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Senioren - Info

Dezember - Weihnachtsfahrt ins Erzgebirge
Nachdem die letztjährige Weihnachtsfahrt in den
Thüringer Wald/Quedlinburg/Erfurt ein großer Erfolg
war, habe ich mich entschlossen, auch in diesem Jahr
eine Weihnachtsfahrt zu organisieren.

Die Fahrt geht i.d. Zeit von Sonntag, 05.12. - Mitt-
woch, 08.12.2010, nach Schwarzenberg/Erzgebirge.
Im Hotel Neustädter Hof in Schwarzenberg sind die Gä-
ste untergebracht.

Programmablauf:
Sonntag, 05.12. (Anreise):
Nach Stärkung durch den Nachmittagskaffee mit dem tradi-
tionellen Kuchen „Eierschecke“, soll im Rahmen einer Stadt-
führung die denkmalgeschützte Altstadt von Schwarzenberg,
der Perle des Erzgebirges, erkundet werden.
Am Abend gemütlicher Ausklang im Rahmen eines 3-Gänge-
Menüs (Menüwahl).
Montag: 06.12.:
Die Landeshauptstadt Dresden erwartet uns. Nach einer aus-
führlichen Stadtrundfahrt mit dem Bus - auch auf die Höhen
der Stadt - steht der Besuch des „Neues Grünes Gewölbe“ -
Alternativ das „Panometer (barockes Dresden um 1756 z.Zt.
August des Starken auf Drei-D-Leinwand) auf dem Pro-
gramm. Danach kann sich der Besuch des berühmten Dres-
dener Striezelmarktes - des ältesten Weihnachtsmarktes
überhaupt - anschließen. Dafür steht genügend Zeit zu freien
Verfügung.
Ein kalt-warmes erzgebirgisches Spezialitätenbuffet rundet
diesen Tag ab.

Dienstag, 07.12.:
Diese Tagesfahrt führt zunächst in die Spielzeugmetropole
Seiffen. Bei dem Besuch einer Schauwerkstatt oder einem
der zahlreichen Holzwarenhersteller werden sicher Erinnerun-
gen an die Kindheit wach.
Am Nachmittag geht es weiter in die Bergstadt Annaberg-
Buchholz mit der St. Annen-Kirche, eine spätgotische Hallen-
kirche, die zu den größten und schönsten ihrer Zeit in Sach-
sen zählt. In der Kirche ist eine Führung, gewürzt mit einem
kleinen Orgelkonzert.
Am Abend erwartet uns wieder ein kalt-warmes vorweih-
nachtliches Buffet. Dazu unterhält eine Heimatgruppe bei ei-
nem Hutzenabend.
Mittwoch, 08.12.:
Die Rückfahrt führt über die Klöppelstadt Plauen, wo wir die
Mittagspause verbringen 
werden.
Fahrtkosten:
Die Fahrtkosten betragen für Busfahrt, Halbpension mit reich-
haltigem Frühstücksbuffet und Abendessen, sämtliche Ein-
trittspreise und Reiseleiter vorort im
Doppelzimmer pro Person EUR 270,—
Einzelzimmer EUR 300,—.
Derzeit stehen noch 4 Doppelzimmer und 1 Einzelzimmer zur
Verfügung - kann sich evtl. auch noch erhöhen.
Anmeldungen nehmen entgegen:
Verbandsgemeindeverwaltung, 
Herr Dinies, Tel.: Nr. 07275/960100. 
Ich freue mich auf die Fahrt mit Ihnen
Ihre Waltraud Köhler
Seniorenbeauftragte

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 12.00 - 21.00 Uhr
Samstag: 15.00 - 21.00 Uhr
Sonntag: 11.00 - 21.00 Uhr
je nach Wetterlage
Weitere Infos:  RSK-Events, Tel. 07275/914335
Boule:  mittwochs ab 18.00 Uhr
Bei weiteren Fragen: Horst Schneider, Tel. 07275/988548

Am Sonntag, 19.9.2010 umrahmten die
Bienwald-Oldies den Sonntagnachmittag

mit bekannten und beliebten Weisen. 

Mit Flöte, Klarinette, Posaunen, Tenorhörnern,
Trompeten, Tuba und Schlagzeug wurde von Wal-
zer über Polka bis zu alten Schlagern gepflegte
Blasmusik gespielt. Mit dem Lied „Ciao Amore“
klang ein wunderschöner Spätsommernachmittag
aus. 

Zum nächsten musikalischen „bayrischen Sonnta-
gnachmittag“ am 3. Oktober in der Zeit von 15.00
- 17.00 Uhr ergeht bereits jetzt herzliche Einla-
dung.
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Am 25. und 26. September 2010 wird in Kandel das „Fest des Feder-
weißen“ am Bahnhofsplatz gefeiert. Als erste Herbstbotschaft an die
Weinfreunde wird der Federweiße mit einer Extraportion Live-Musik
serviert. Verschiedene Wein- und Sektstände von Winzern der Stadt
und Verbandsgemeinde sorgen für gehobenen Weingenuss. 
Zur Eröffnung am Samstag um 15.00 Uhr spielen für Sie die Bienwald-
Oldies und sorgen damit gleich zu Beginn des Festes für gute Stimmung. 
Um 17.00 Uhr unterhält Sie Bläsier in Dur mit gepflegter Blasmusik.
Ab 19:30 Uhr betritt die Band des Jugendzentrums Kandel „Gino in the
Bottle“ die Bühne, eine vielversprechende Nachwuchs-Coverband. 
Um 21:00 Uhr präsentiert der KuKuK? Verein für Kunst und Kultur in
Kandel e.V. die Pfälzer Kultband Snailshouse mit den Tophits der 70er
und 80er Jahre. Das umfangreiche Repertoire alter Rockklassiker von
Free, den Stones, Supertramp Queen, Foreigner oder AC/DC, erinnert an
die gute alte Zeit des „classic rock“. 
Am Sonntagmorgen ab 11.00 Uhr begleitet Sie die Stadtkapelle Kandel
e.V. beim musikalischen Frühschoppen mit klassisch-konzertanter
Blasmusik. 
Um 13.00 Uhr tritt die Big Band Minfeld auf, die Sie für ca. 1 Stunden
bestens unterhalten wird. 
Im Anschluss daran unterhalten Sie die Musiker des Musikvereins Lyra
Freckenfeld mit volkstümlicher und moderner Unterhaltungsmusik. 
Um 16.00 Uhr betritt das Dr. Blue Trio die Bühne und lässt mit Swing, Bossa,
Blues & Boogie Woogie das musikalische Wochenende ausklingen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, der traditionelle Zwiebelku-
chen wird ergänzt von vielfältigen kulinarischen Köstlichkeiten. Am
Sonntagnachmittag verwöhnt die Jugendabteilung des VfR Kandel mit
einer reichhaltigen Kuchentafel. 

Auch die Gaststätte „Gleis 3“ ist bestens auf Gäste vorbereitet. 
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Adressen und Abgabestellen
Abfallwirtschaft der Kreisverwaltung
Abfallberatung, Tel.: 07274/53342, Tonnentausch: 07274/53237, Buchhaltung: 07274/53256
Erdaushub
Entgegennahme durch die Kreismülldeponien Berg und Westheim sowie die Firma Bavak, Nördliche Raffineriestraße
10 (Nähe Raffinerie), Karlsruhe, Tel.: 0721/5683180, Telefax: 0721/561464.
Internet: www.bavak-ka.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 07- 17.00 Uhr, 
Samstag 07 - 12.00 Uhr
Häckselgut
Öffnungszeiten des Häckselplatzes der Verbandsgemeinde Kandel 
Öffnungszeiten:
Februar bis März: Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr und Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr.
April bis Oktober: Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr und Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr.
November bis Dezember: Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr und Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr.
Es wird nur sperriges Schnittgut von Hecken und Baumschnitt angenommen, das von seiner Größe her nicht in der
Biotonne entsorgt werden kann. Von der Annahme ausgeschlossen sind: Garten- und Küchenabfälle, Rasenschnitt,
Bauschutt, Steine, Holzteile, Plastik und sonstiger Unrat. Der Service des Häckselplatzes ist somit kein Ersatz für die
Biotonne oder den eigenen Kompost. Das Personal des Häckselplatzes ist angewiesen, nur zugelassene Materialien
anzunehmen. Es wird daher um Verständnis gebeten, falls Ihr Grüngut nicht angenommen wird. Zu Fragen (z. b. Bio-
tonne, Kompost) und Beschwerden steht Ihnen die Umwelt- und Abfallberatung der Kreisverwaltung Germersheim un-
ter der Tel.-Nr. 07274/53342 zur Verfügung.
Annahme von Grünschnitt
am Häckselplatz der Verbandsgemeinde Kandel
Bislang wurde am Häckselplatz der Verbandsgemeinde Kandel ausschließlich sperriges Schnittgut von Hecken, Sträu-
chern und Bäumen angenommen, das von seiner Größe her nicht in der Biotonne entsorgt werden kann. Rasen-
schnitt, Laub und sonstiges, kleinteiliges Grüngut war demgegenüber ausgeschlossen und musste in der Biotonne
entsorgt werden, sofern eine Kompostierung im eigenen Hausgarten nicht möglich war. 
Auf Initiative von Bürgermeister Volker Poß wurde zwischenzeitlich die Abfallgebührensatzung des Landkreises Ger-
mersheim angepasst.
Somit können ab sofort Privathaushalte, deren Gründstücke mit einer Biotonne an die Abfallentsorgung angeschlos-
sen sind, nunmehr auch kleinteilige Gartenabfälle, wie beispielsweise Laub-, Hecken- und Grünschnitt, kostenlos auf
dem Häckselplatz anliefern.
Hiermit soll den Haushalten, denen die Biotonne jahreszeitlich bedingt gelegentlich nicht zur Entsorgung ihrer Grünab-
fälle ausreicht, ein zusätzliches Angebot zur Selbstanlieferung geboten werden.
Alt-Styropor
Kleinere Mengen sauberes Altstyropor können über den „Gelben Sack“ getrennt von anderen verwertbaren Reststof-
fen zur Abfuhr bereitgestellt werden. Größere Mengen können bei der Kläranlage Kandel zu folgenden Zeiten abgege-
ben werden: montags bis donnerstags, von 08.30 bis 12.00 Uhr bzw. nach telefonischer Voranmeldung unter der Ruf-
Nr. 07275/960255. Nur sauberes Styropor anliefern! Styropor wird aber nur von Privathaushalten entgegengenommen
(keine Gewerbeabfälle!)
Problemabfälle
Firma Bormann, Mozartstr. 24, Rülzheim, Tel.: 07272/70050. Geschäftszeiten: Montag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Mitt-
woch 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr, Freitag, 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr und an jedem ersten Samstag im Monat von 09.00 Uhr
bis 12.00 Uhr. Problemmüll in haushaltsüblichen Mengen. Problemmüll kann auch beim Problemmüll-Mobil zu den im
Müllkalender genannten Terminen abgegeben werden. Firma Rep-it, Barthelsmühlring 3 a, Kandel-Minderslachen,
Tel.: 07275/914740, Computerschrott (Monitore, PC’s und Peripheriegeräte sowie Bleiakkumulatoren, auch Autobat-
terien) gegen Gebühr.
Bauschutt
Entgegennahme durch die Firma Gaudier, Industriegebiet, Horstring 4, Kandel, Tel.: 07275/95920. Annahmezeiten:
Montags bis freitags von 08.00 bis 17.00 Uhr (durchgehend), samstags von 08.00 - 12.00 Uhr. Außerdem Entgegen-
nahme durch die Kreismülldeponien Berg und Westheim.
Altreifen
Abgabe möglich bei Reifenhändlern oder den Deponien Berg und Westheim.
Altbatterien
(keine Autobatterien!)
Behälter stehen bei der Verbandsgemeindeverwaltung Kandel, der Grundschule Freckenfeld und dem Bürgerhaus
Winden.
Altmedikamente
können über die Restmülltonne entsorgt werden.

Aktion 

Umweltschutz
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Kühlschränke/alte Fernsehgeräte
Entsorgung auf schriftliche Anforderung mittels Postkarte bei der Firma Bormann, Mozartstr. 24, 76761 Rülzheim.
Stichwort: „Fernseher“ oder „Kühlschrank“ (Stückzahl angeben). Statt Postkarte kann in den entsprechenden Wochen
bis Mittwoch, 14.00 Uhr, auch ein Telefax, Fax-Nr. 07272/700550, geschickt werden. Die Abholung erfolgt jeweils in
ungeraden Kalenderwochen donnerstags oder freitags.
Elektrokleingeräte
Elektrokleingeräte werden bei den Deponien Westheim und Berg, bei der Fa. Bormann in Rülzheim und der Fa. Tel-
west in Lustadt angenommen. Für private Haushalte ist dieser Service kostenlos (gewerbliche Elektroabfälle sollen di-
rekt bei der Fa. Telwest in Lustadt angeliefert werden). Ferner können Elektrokleingeräte bei der zweimal jährlich statt-
findenden Problemmüllsammlung abgegeben werden. Zum Elektronikschrott zählen z. B. Bügeleisen,
Kaffeemaschinen, Staubsauger, Rasierapparate, Wecker Uhren, Werkzeuge, Toaster, Spielzeuge, Radios, CD-Player,
Computer, Faxgeräte und Telefone.

Rückgabe von leeren Druckköpfen sowie Laser- und Kopiererpatronen (keine Tinten- oder Tonertanks)
Abgabe im Copyshop Goldau, Bismarckstr. 2, Kandel, oder in der Sammelbox bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Kandel (jeweils ohne Umverpackung), Tel.: 07275/913100, Fax: 01801/322222597, E-Mail: info@druckhaus-goldau.de,
web: www.druckhaus-goldau.de
Fachgerechte Entsorgung von Feuerlöschgeräten und Druckbehältern aller Art
z. B. Gasflaschen, Kohlesäureflaschen, CO2 Patronen etc., Hauptstr. 74, Kandel (im Hofdurchgang bei Modeboutique

Keiber). Annahmezeit: Montag bis Mittwoch von 07.00 bis 15.00 Uhr. Donnerstag und Freitag von 07.00 bis 11.00 Uhr,
Tel.: 0175/2073299 oder 07275/949885, Fax: 07275/617424, E-Mail: Info@mbs-neulitz.de., www.mbs-neulitz.de
Altkleider
Ein Altkleidercontainer steht am DRK, Rotkreuzstr. 1, Kandel. Außerdem nimmt die Kleiderkammer der Verbandsge-
meinde Kandel gut erhaltene Kleidung entgegen; Tel.: 07275/960100. Ein DRK-Altkleidercontainer steht auch in Stein-
weiler am Friedhof. Ein weiterer Altkleidercontainer steht am Kreisel in Richtung Winden. 
Entsorgung von Küchenöl und Fett
(nur für Vereine und Organisationen!) Den Vereinen und Organisationen wird bei Vereinsfesten o. Ä. die kostenlose
Entsorgung der Küchenöle und Fette durch die Firma Mukrasch, Siebeinstr. 4 (Industriegebiet), Germersheim, Tel.:
07274/7202, angeboten (Selbstanlieferung!).
Leuchtstoffröhren
Entgegennahme - in beschränktem Umfang - von allen Kandeler Elektrogeschäften.
Verwertung von Altfenster und Flachglas
Zur getrennten Annahme von Fensterglas (Flachglas) und Altfenstern mit Rahmen steht auf der Deponie Berg ein Con-
tainer bereit (kostenlos). Das eingesammelte Material wird recycelt. Da eine Verwertung von Altfenstern möglich ist, ist
eine Ablagerung als Restmüll nicht erlaubt! Anlieferer größerer Mengen Altfenster und Flachglas können direkt mit der
Firma Bormann, Rülzheim, Tel.: 07272/70050, Kontakt aufnehmen.
Außerdem werden auch bei den Sperrmüllsammlungen Altfenster mitgenommen; bitte unbedingt separat lagern und
ggf. gegen Umstürzen sichern! Aus Sicherheitsgründen empfiehlt die Kreisverwaltung, die Altfenster selbst zur Depo-
nie Berg zu bringen.

Wohin mit alten CDs und DVDs?
Diese Frage haben sich bestimmt schon viele gestellt angesichts der Flut ausgedienter Datenträger.
Laut Umweltbundesamt werden zurzeit weltweit jährlich etwa 40 Milliarden solcher Scheiben auf den Markt ge-
bracht und das mit weiter steigender Tendenz. In vielen Zeitschriften finden sich CDs als Beilage oder sie kom-
men als Werbe-CDs und DVDs unaufgefordert ins Haus. Aus dem gewerblichen Einsatz ist die silberne Scheibe
nicht mehr wegzudenken und auch im privaten Bereich sind CDs als praktische und günstige Speichermedien
unentbehrlich. Wohin also mit den ausgedienten CDs und DVDs? CDs und DVDs werden noch häufig über den
Hausmüll „entsorgt“ und landen in der Müllverbrennungsanlage. Doch weder dort noch im „Gelben Sack“ sind
CDs und DVDs richtig aufgehoben, denn sie eignen sich hervorragend zur Wiederverwertung.
Seit einiger Zeit gibt es deshalb an folgenden Stellen eine Abgabe-/Entsorgungsmöglichkeit: Foyer der Verbands-
gemeindeverwaltung Kandel, Realschule Kandel, IGS Kandel und Grundschule Minfeld.
Ein Sammelbehälter aus Wellpappe, die so genannte „Blueboxx“, steht im Foyer des Verwaltungsgebäudes.
Nicht mehr benötigte CDs und DVDs können dort einfach und kostenlos eingeworfen werden, um sodann durch
die Fa. Blueboxx Gesellschaft für CD-Recycling mbH wiederverwertet zu werden. Je gefüllter Sammelbox wird
ein Euro an den Verein für krebskranke Kinder der medizinischen Hochschule Hannover abgeführt.
CDs und DVDs bestehen größtenteils aus dem Trägermaterial Polycarbonat, auf welches eine dünne Aluminium-
schicht aufgedampft wird. Im Recyclingprozess wird das Polycarbonat hoher Reinheit wiedergewonnen und dient
dann als Ausgangsstoff für eine Vielzahl neuer Produkte von der Automobilindustrie bis hin zur Medizintechnik.

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, Postfach 1128, 76866 Kandel, Herr Poß, 
Redaktion: Frau Dries, Tel.: 07275/960201, Fax: 07275/960403, E-Mail: Amtsblatt@VG-Kandel.de. 
Internetadresse: http://www.VG-Kandel.de
Druck, Verlag und Zustellung: Verlag + Druck Linus Wittich KG, 54343 Föhren, Europaallee 2, Tel. 06502/9147-0 oder -240
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Klaus Wirth, Föhren. 
Anzeigenannahme: Ullmer & Brüggemann OHG, Norbert Ullmer, Alexander Brüggemann, Spanierstr. 70, 76879 Essingen, 
Telefon: 06347/972080, Fax: 06347/9720810, Mobil 0170/1862290, E-Mail: info@u-b-werbung.de
Redaktion im Verlag (verantwortlich): Dietmar Kaupp, Föhren. E-Mail: redaktion@wittich-foehren.de, Internet: www.wittich.de.
Erscheint wöchentlich freitags. Bezugspreis: 1 Exemplar pro Haushalt kostenlos. Exemplare 0,50 Euro.
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Ärzte
Praxisbereich Kandel, Minfeld, Erlenbach, Winden, Stein-
weiler sowie Freckenfeld und Vollmersweiler
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale in der Asklepios-Klinik,
Luitpoldstr. 14, Kandel
Öffnungszeiten
Montag, 19.00 Uhr bis Dienstag, 08.00 Uhr
Dienstag, 19.00 Uhr bis Mittwoch, 08.00 Uhr
Mittwoch, 12.00 Uhr bis Donnerstag, 08.00 Uhr
Donnerstag, 19.00 Uhr bis Freitag, 08.00 Uhr
Freitag, 15.00 Uhr bis Samstag, 08.00 Uhr
Samstag, 08.00 Uhr bis Sonntag, 08.00 Uhr
Sonntag, 08.00 Uhr bis Montag, 08.00 Uhr
Tel.: 07275/19292
Augenärzte
Am Samstag, dem 25.09.2010, in der Zeit von 11.00 bis 12.00
Uhr, am Sonntag, dem 26.09.2010 in der Zeit von 11.00 bis
12.00 Uhr, Mittwoch 29.09.2010, in der Zeit von 14.00 bis Don-
nerstag 30.09.2010, 07.00 Uhr
Dr. Paulig, Bahnhofstraße 21, Annweiler, Tel.: 06346/300253
Montags bis freitags: Dienstbereiter Augenarzt außerhalb der
Sprechzeiten über Anrufbeantworter jeder Augenarztpraxis zu
erfahren.
Zahnärzte
Am Samstag, dem 25.09.2010, in der Zeit von 09.00 bis 12.00
Uhr und am Sonntag, dem 26.09.2010, in der Zeit von 11.00 bis
12.00 Uhr. 
Dr. Frank Rebstock, Blumenstraße 21, Neuburg, Tel.:
07273/3000
Tierärzte
Unter der Ruf-Nr. von Frau Dr. Dagmar Schlegel, Kandel, Tel.:
07275/2500, können Sie über den Anrufbeantworter den jewei-
ligen Notdienst am Wochenende bzw. unter der Woche abfra-
gen.
DRK-Rettungs- und Notarztdienst
Rund um die Uhr erreichbar, Notruf: 112
Polizeiinspektion Wörth
Tel.: 07271/9221-0, Notruf: 110
DRK-Ambulante Dienste
Hausnotruf und Mobiler Mittagstisch
Tel.: 07274/2460, Kreisgeschäftsstelle Germersheim
Hans Graf Sponeck Straße 33, 76726 Germersheim

NotfalldiensteNotfalldienste
Apotheken
Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von
08.30 Uhr bis zum folgenden Tag 08.30 Uhr dienstbereit. Ge-
setzlicher Zuschlag außerhalb der normalen Apothekenöff-
nungszeiten: 2,50 €. Der Notdienst der Apotheken wurde ein-
gerichtet, damit jederzeit für dringende Notfälle Arzneimittel zur
Verfügung stehen.
Seit 01. April 2008 ist die Telefonansage des Apothekennot-
dienstes sowohl aus dem Festnetz, als auch aus dem Mobilfun-
knetz über die landesweit gültige Rufnummer 01805/258825
plus Postleitzahl des Standortes
zu erreichen.
Ein Anruf dieser Nummer aus dem Festnetz kostet 0,14 € pro
Minute; die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig.
Auch auf der Website der Landesapothekerkammer (www.lak-
rlp.de) steht der aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur
Verfügung. Nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes wer-
den alle dienstbereiten Apotheken im Umkreis auf einer Karte
angezeigt.
Nach Anklicken des Apothekensymbols werden die Adressda-
ten der Apotheken eingeblendet und können direkt über einen
Routenplaner im Ortsplan angezeigt werden.
Samstag, 25.09.2010
Tulla-Apotheke, Tullastraße 3a, 
Wörth-Maximiliansau, Tel.: 07271/41448
Sonntag, 26.09.2010
St. Georgsapotheke, Hauptstraße 95, 
Kandel, Tel.: 07275/135
Montag, 27.09.2010
Zügel-Apotheke, Ottstraße 7, Wörth, Tel.: 07271/7055
Dienstag, 28.09.2010
Römer-Apotheke, Buchstraße 1, 
Jockgrim, Tel.: 07271/51075
Mittwoch, 29.09.2010
Sonnen-Apotheke Herxheim, Untere Hauptstraße 127, Herx-
heim, Tel.: 07276/919744
und Wieslauter Apotheke, 
Lukasstraße 11, Berg, Tel.: 07273/919264
Donnerstag, 30.09.2010
Dorschberg-Apotheke, 
Am Bienwald 5, Wörth, Tel.: 07271/6780
Freitag, 01.10.2010
Apotheke an der Passage, 
Hauptstraße 79, Kandel, Tel.: 07275/919891
Malteser
Mobiler Sozialer Pflegedienst/Fahrdienste/Hausnotruf/24-Stun-
den-Bereitschaft, Tel.: 07275/913294 oder 0170/8514 575
Essen auf Rädern: Tel.: 07275/913286

Samstag, 25. September 2010,
17.15 Uhr

Schülervorspiel, im Foyer 
Rathaus Kandel Hauptstr. 61,

Musikschule Kandel e.V.

Samstag und 
Sonntag, 25. und 26.09.2010

Fest des Federweißen, 
Stadt Kandel, Bahnhofsvorplatz

Veranstaltungstermine 

Mitteilung in eigener Sache:

Wenn Sie kein 

„Amtsblatt für die Verbandsgemeinde

Kandel“ bekommen haben…

Reklamationen wegen Nichtzustellung

des „Amtsblatt für die Verbandsgemeinde

Kandel“ nimmt der Verlag entgegen 

unter folgenden Nummern:

06502/9147-710 oder -713.

Die neue E-Mail-Adresse 

für Reklamationen ist:

service@mvg-zeitungsvertrieb.de
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Ökumenische Sozialstation/Häusliche Pflegedienste, Bien-
waldresidenz, Arthur-Nisio-Str. 23, Wörth
Tel.: 07271/76080. Die diensthabende Schwester ist rund um
die Uhr unter dieser Rufnummer zu erreichen. Fax.:
07271/760827
Mobiler Pflege Service, Tel.: 07275/61691
Samstag/Sonntag, 25./26.09.2010
Schwestern Martina Weissbart und Claudia Balling
Amb. Pflegedienst ALT und JUNG, Lindenstr. 29, Kandel
24 h Bereitschaftsdienst von Montag bis Sonntag. Die dienst-
habende Schwester Christine Furchheim ist unter der Tel.-Nr.
07275/919998 oder 0172/4745 309 zu erreichen.
Bereitschaftsdienst bei Störungen im Abwasserbereich
Bei Störungen können Sie unter der Handy-Nr. 0172/6973 571
anrufen.
Bereitschaftsdienst bei Störungen in der Wasserversor-
gung (Kandel, Erlenbach, Minfeld, Steinweiler, Vollmerswei-
ler und Winden)
Tel.: 07275/960256. Unter dieser Rufnummer ist ein Anrufbe-
antworter geschaltet, der den zuständigen Mitarbeiter über
Funk verständigt. Zusätzlich bitte auch die Ruf-Nr.
01722018337 anrufen.
Bereitschaftsdienst bei Störungen in der Wasserversor-
gung (Freckenfeld)
Herr Frech, Tel.: 0170/8158 194
Störungsdienst Erdgas -Thüga Energienetze GmbH
Tel.: 0800/0837 111. 
Stromversorgung der Pfalzwerke AG
Pfalzwerke Aktiengesellschaft, Netzteam Kandel, Landauer
Straße 28, 76870 Kandel Tel.: 07275/955410. Bei Störungen
im Stromnetz: 0800/7977 777 (außer Winden)
Stromversorgung der Ortsgemeinde Winden
Bereitschaftsdienst bei Störungen in der Stromversorgung der
Ortsgemeinde Winden, Tel.: 0171/7506 502 (Stadtwerke Bad
Bergzabern).

Rat und Hilfe
Notruf - rund um die Uhr - ohne Vorwahl
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle (Krankentransport,
Rettungsdienst, Notarzt) 19222
Private Krankentransporte/Sozialdienste
Deutsches Rotes, Kreuz, Kreisverband
Germersheim 07274/2460
(Hausnotruf, Erste-Hilfe-Kurse aller Art,
Essen auf Rädern) Info: Mo. - Fr. 08.00 bis 12.30 Uhr
oder Internet-Adresse: www.rotkreuzkurse.de
Telefax: 07274/8358
Amt für soziale Angelegenheiten und Agentur für Arbeit
Landau
Die gemeinsame Servicestelle der Rehabilitationsträger
„Wo kann ich mich über Rehabilitationsleistungen informieren?
Welcher Leistungsträger ist für mich zuständig und an wen soll
ich mich wenden?” Wer qualifizierten Rat und eine Antwort auf
diese und viele andere Fragen in Sachen Rehabilitation sucht,
kann sich an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Reha-
Servicestelle beim Amt für soziale Angelegenheiten in Landau
wenden. Sie helfen bei der Antragstellung und Weiterleitung
von Anträgen an den zuständigen Rehabilitationsträger und
stehen den Betroffenen bis zur Leistungserbringung unterstüt-
zend zur Seite.
Kontakt: Rosemarie Müller und Frank Koch
Reiterstr. 16, 76829 Landau, Tel.: 06341/26225 und 26214
Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 16.00 Uhr, Freitag von
08.00 bis 13.00 Uhr.
Sprechstunde der Aidsberatung beim Gesundheitsamt Ger-
mersheim
Die Aidsberatung im Gesundheitsamt der Kreisverwaltung Ger-
mersheim, Hauptstr. 25, ist montags und mittwochs, jeweils
von 09.00 bis 12.30 Uhr sowie nach telefonischer Vereinbarung
erreichbar. Tel.: 07274/53346, -347, - 348 oder-349. Ansprech-
partnerin: Frau C. Ratzlaff (Ärztin).
Angebot: kostenloser anonymer HIV-Ak-Test, anonyme telefo-
nische oder persönliche Beratung und Betreuung für Betroffene
und Angehörige, Informationsveranstaltungen.

Aids-Hilfe
Landau e. V., Weißenburger Str. 2 b, 
76829 Landau, Tel.: 06341/88688, bundeseinheitlich: 19411.
Pflege-Stützpunkte Wörth & Kandel 
für kranke, alte oder behinderte Menschen und deren Angehörige 
Im Zusammenhang mit Alter & Pflegebedürftigkeit entstehen
häufig eine Vielzahl offener Fragen: Was leistet die Pflegeversi-
cherung? Ambulante oder stationäre Pflege? Gibt es andere fi-
nanzielle Hilfen? Wer sind regionale Ansprechpartner? uvm. 
Die Pflegestützpunkte bieten hilfebedürftigen, älteren, behin-
derten oder pflegebedürftigen Menschen und deren Angehöri-
ge ihre Unterstützung an. Die Mitarbeiter der Pflegestützpunkte
beraten neutral, kostenlos, unverbindlich und vertraulich. 
Sie wohnen in Erlenbach, Freckenfeld, Minfeld, Steinweiler,
Vollmersweiler oder Winden?
Bitte wenden Sie sich an: Christel Schwind & Gaby Laudenbach
Bitte vereinbaren Sie individuelle Beratungstermine (auch
Hausbesuche). Anschrift: Pflegestützpunkt Wörth
Arthur-Nisio-Straße 23, 76744 Wörth
0 72 71 / 76 08 20 oder 0 72 71 / 76 08 22
Fax: 072 71 / 76 08 27
schwind@sozialstation-woerth.de
Sie wohnen in der Stadt Kandel?
Bitte wenden Sie sich an: Franziska Nuber, Christiane Scheib
& Holger Kurz
Die Büros des Pflegestützpunkts befinden sich in Zimmer 127
und 128 der Verbandsgemeindeverwaltung Kandel. Unsere
Bürozeiten sind Montag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr sowie
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr. Außerhalb der Bürozeiten kön-
nen gern individuelle Beratungstermine (auch Hausbesuche)
vereinbart werden. Anschrift: Pflegestützpunkt Kandel
c/o Verbandsgemeinde Kandel, Gartenstraße 8
76870 Kandel, 0 72 75 / 96 01 28, Fax: 0 72 75 / 96 01 01
beko@pflegedienst-hatzenbuehl.de
Pflegestützpunkte sind eine gemeinsame Einrichtung des Lan-
des Rheinland-Pfalz, des Landkreises Germersheim, der ge-
setzlichen Kranken- und Pflegekassen, der Sozialstationen
(Pflegestützpunkte Rülzheim, Germersheim & Wörth) und des
Malteser Pflegedienstes Hatzenbühl/(Pflegestützpunkt Kandel).
Caritas – Zentrum Germersheim Bellheimer Str. 17 Tel.:
07274/9491-0
Allgemeine Lebens- und Sozialberatung Bellheimer Str. 17 Tel.:
07274/949113
Schwangerenberatung, Bellheimer Str., 17, Tel.: 07274/949114
Warenkorb, Bellheimer Str. 17, Tel.: 0152/09119389
Ambulanter Hospizdienst, Paradeplatz 4, Tel.: 07274/703467
Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung,
Königstr. 25 a, Tel.:07274/7046011
Kinderschutzdienst, Josef-Probst-Str. 7, Tel.: 07274/500620
Suchtberatung, Paradeplatz 4 a, Tel.:07274/7046020
Suchtberatung Wörth, Ludwigstr. 4, Tel.: 07271/3421
Stadtteilladen, In der kleinen Au, Tel.: 07274/704998
Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung, 
Burgstr. 3, Tel.: 06232/620324, Speyer
Träger: Caritasverband für die Diözese Speyer e.V.
Malteser Pflegedienst Hatzenbühl, Luitpoldstr. 81
Tel.: 07275/913294, Fax: 07275/913295
Rund um die Uhr erreichbar über die Handy-Nr. 0170/8514575,
Bürozeiten: montags bis freitags von 08.00 bis 17.00 Uhr. Wir
bieten: Ambulante Pflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, Es-
sen auf Rädern, 24Stunden Betreuung, Tagespflegestätte für
Senioren, Fahrdienste für Gehbehinderte und Rollstuhlfahrer.
Mahlzeitenservice der Sozialstation Wörth, Hagenbach,
Kandel e. V. und des CDJ Maximiliansau
Der Speiseplan kann täglich zwischen 08.00 und 16.00 Uhr bei
der Sozialstation, Tel.: 07271/76080 erfragt werden. Essensbe-
stellungen können täglich bis 10.00 Uhr unter folgenden Tele-
fon-Nummern aufgegeben werden: 07271/76080 oder
07271/947205. Das Menü kostet inkl. Bringservice 5,50 Euro
pro Tag. Die Rechnungsstellung erfolgt am Ende des Monats.
Evangelisch-Katholische Telefonseelsorge
rund um die Uhr - gebührenfrei - vertraulich - Tel.:
0800/1110111 und 0800/1110222
PRO FAMILIA, Landau
Soziale Beratung gemäß § 219, finanzielle Beratung bei Schwan-
gerschaft, Verhütungsberatung, psychologische Einzel- und Paar-
beratung, Tel.: 06341/82424, Termine nach Vereinbarung
Bürozeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Rechtsinformation bei Fragen von Trennung und Scheidung:
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Jeden 1. Donnerstag im Monat, 16.00 - 18.00 Uhr, nach telefo-
nischer Vereinbarung  Psychologische Sprechstunde bei Tren-
nung und Scheidung: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 17.00 -
19.00 Uhr, ohne vorherige Anmeldung
Zentrum für seelische Gesundheit Kandel
Tagesstätte, Kontaktstelle und Betreutes Wohnen für psychisch
kranke Menschen, Bismarckstr. 15, Kandel, Tel.: 07275/913063
Fachdienste für Hörgeschädigte
Die Angebote für hörgeschädigte Menschen: Berufsbegleiten-
der Dienst und Integrationsfachdienst - wir unterstützen bei
Problemen am Arbeitsplatz oder bei der Arbeitsplatzsuche.
Ambulante Erziehungshilfen - wir bieten Unterstützung bei Er-
ziehungsproblemen an. Landes-Dolmetscherzentrale für Ge-
bärdensprachdolmetscher - wir vermitteln ausgebildete und
kompetente Gebärdensprachdolmetscher. Allgemeine Sozial-
beratung - wir unterstützen bei allen persönlichen Fragen und
Problemen.
Büro: Karolinenstr. 29, 67227 Frankenthal, Tel.: 06233/34580,
Fax: 06233/345827, Schreibtelefon: 06233/345825, E-Mail:
frankenthal@gehoerlose-rlp.de, www.gehoerlose-rlp.de;
Sprechstunde vor Ort: Westring 3 a, Landau. Jeden 2. und 4.
Donnerstag im Monat von 17.00 bis 19.00 Uhr und nach Ver-
einbarung.
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung, Kreis-
vereinigung Germersheim
Wohn- und Förderstätte für Schwerst- und Mehrfachbehinder-
te, familienentlastende Dienste, Wohnstätten für geistig Behin-
derte, Hilfe bei gesetzlichen Betreuungen geistig behinderter
oder schwerstmehrfachbehinderter Menschen.
Tel.: 07275/98870, Fax: 07275/988720.
Kinderschutzbund Germersheim
Nummer gegen Kummer: 0800 111 0 333
Kostenlose telefonische Beratung beim Kinderschutzbund
montags bis freitags von 15.00 bis 19.00 Uhr und samstags
von 11.00 bis 16.00 Uhr.
Beratungstelefon für Kinder und Jugendliche
Persönlich, anonym und vertraulich beim Kreisjugendamt Ger-
mersheim, werktags 08.00 bis 17.00 Uhr unter der Tel.-Nr.
07274/53270.
Jugend- und Drogenberatungs- und -behandlungsstelle
Trommelweg 11 b, Germersheim, Tel.: 07274/919327
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 bis 17.00 Uhr, mittwo-
chs bis 19.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen der
Arbeiterwohlfahrt im Landkreis Germersheim
Sie finden uns in Wörth-Maximiliansau im Haus der Arbeiter-
wohlfahrt, Eisenbahnstr. 12. Terminvereinbarungen sind mög-
lich unter der Tel.-Nr. 07271/979777. Die telefonischen Sprech-
zeiten sind montags bis freitags von 12.00 bis 13.00 Uhr. Die
Beratungsstelle ist für alle offen. Sie bietet Unterstützung bei
familiären und persönlichen Problemen.
Trägerverein Frauenzufluchtstätte Südpfalz e. V.
Landauer Frauenhaus, Tel.-Nr. 06341/89626
Sozial-, Lebens- und Schwangerenberatungsstelle des Dia-
konischen Werkes Germersheim
An Fronte Beckers 10, 76726 Germersheim, Tel.: 07274/1248
oder 6300, Telefax: 07274/76329,
E-Mail: Diakonie.Germersheim@T-Online.de
Sprechstunden: dienstags und freitags (in Germersheim) 09.00
bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung (insbesondere bei
Schwangerschaftskonfliktberatungsgesprächen).
Außensprechstunden: Dienstags (2. und 4. Woche) 14.00 bis
16.00 Uhr, im evangelischen Gemeindezentrum Maximiliansau
(Pestalozzi-Haus), Tullastr. 30. Donnerstags 14.00 bis 16.00
Uhr im evangelischen Gemeindezentrum Kandel, Schulgasse 2.
Hauptaufgaben der Sozial- und Lebensberatungsstelle:
Allgemeine Beratung und Betreuung bei sozialen und finanziel-
len Problemen; Schwangerschaftskonfliktberatung, allgemeine
Schwangerenberatung, Vermittlung von Kleidung (aus Kleider-
stube), Vermittlung von Mütterkuren, Mutter-Kind-Kuren, Kin-
derferienerholungen, Altenerholungen, Familienfreizeiten.
Fachdienst für Migration und Integration
(Migrationserstberatung)
im Diakonischen Werk in Germersheim, An Fronte Beckers 10,
Tel.: 07274/7030032 oder 1248, Sprechzeiten: Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt Südpfalz
Information, Beratung und Hilfe bei häuslicher Gewalt, Opfer-
schutz und Täterarbeit, Selbsthilfegruppen, Termine nach Ver-
einbarung. Nordring 15 c, 76829 Landau
Telefon Opferarbeit: 06341/381922
Telefon Täterarbeit: 06341/381913, Fax: 06341/381929
E-Mail: haeuslichegewaltld@web.de

Sozialdienst Kath. Frauen und Männer
Betreuungsverein für den Landkreis Germersheim e. V., Kö-
nigstr. 25 a, 76726 Germersheim, Tel.: 07274/799434. Informa-
tion, Beratung und Hilfe bei gesetzlichen Betreuungen. Termine
nach Vereinbarung.
Betreuungsverein Arbeiterwohlfahrt
Wir bieten Ihnen persönliche Beratungsgespräche zu Fragen
der gesetzlichen Betreuung sowie Informationen zu den Vorsor-
gevollmachtsmöglichkeiten. Die Beratungstermine können Sie
telefonisch vereinbaren. Die Beratung ist kostenlos. Das Büro
befindet sich in der Röntgenstr. 18, 76870 Kandel, Tel.:
07275/8919.
Polizeipräsidium Rheinpfalz
KD 27 Informationszentrum Präventation: Tel.: 0621/963-2510
Opferberatung: Tel.: 0621/5613117
Finanzamt Speyer-Germersheim
Königsplatz 8, 76726 Germersheim, 
Tel.: 07274/9500, Fax: 07274/95033438
Öffnungszeiten des Service-Centers:
Montag bis Mittwoch von 08.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag von 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 08.00 bis 13.00 Uhr. Internet: www.finanzamt-spey-
er-germersheim.de, E-Mail: Poststelle@fa-sp.fin-rlp.de, Info-
Hotline der Finanzämter: 0180/3757 400, Montag bis Freitag
von 08.00 bis 18.00 Uhr (9 Cent/Minute via dtms).
Infohotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter zu aktu-
ellen Steuerthemen
Jeden ersten Donnerstag im Monat: Info-Hotline der rheinland-
pfälzischen Finanzämter gibt Tipps und Infos zu aktuellen Steu-
erthemen. Tel.: 0180/3757400 (9 Ct. pro Minute aus dem dt.
Festnetz und max. 42 Ct. pro Minute mobil).

Amtlicher Teil
Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung Kandel
· Montags bis freitags von 08.30 bis 12.00 Uhr;
· dienstags auch von 13.30 bis 18.00 Uhr
· sowie donnerstags auch von 13.30 bis 18.00 Uhr;
Tel.-Nr. Bürgerbüro und Zentrale: 07275/960100, Fax-Nr.

07275/960101
Öffnungszeiten der KFZ-Zulassungsstelle
· Montags bis freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr;
· dienstags von 13.30 bis 16.00 Uhr;
· donnerstags von 13.30 bis 18.00 Uhr
Anmeldesschluss jeweils eine halbe Stunde vor Ende der
Öffnungszeiten!
Tel.-Nrn. der KFZ-Zulassungsstelle: 07275/960141 bis 146,
Fax-Nr.: 07275/960140
Sprechtage und Sprechzeiten
Gleichstellungsbeauftragte
Die Gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde Kandel,
Frau Ingrid Mendel, hat ihr Büro in der Verbandsgemeindever-
waltung, Gartenstr. 8, Zimmer-Nr. 311, Kandel. Ihre Sprech-
stunden sind zu den üblichen Öffnungszeiten der Verwaltung
bzw. nach Vereinbarung. Tel.: 07275/960227. E-Mail:
Ingrid.Mendel@VG-Kandel.de.
Seniorenbeauftragte
Die Seniorenbeauftragte der Verbandsgemeinde Kandel, Frau Wal-
traud Köhler, hat ihr Büro in der Verbandsgemeindeverwaltung,
Gartenstr. 8, Zimmer Nr. 128, Erdgeschoß. Waltraud Köhler ist un-
ter der Tel.-Nr. 07275/960314 dienstags von 14.00 - 17.00 Uhr und
mittwochs von 10.00 - 12.30 Uhr und von 14.00 - 17.00 Uhr - in
Ausnahmefällen auch unter der Tel.-Nr. 07275/5232, zu erreichen.
E-mail: Waltraud.Koehler@vg-kandel.de.
Verbandsgemeindejugendpfleger
Der Jugendpfleger der Verbandsgemeinde Kandel, Herr Schen-
dekehl, hat sein Büro im Zimmer 126 (Erdgeschoss) der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Kandel, Gartenstr. 8. Holger Schen-
dekehl ist unter der Tel.-Nr. 07275/960129 montags von 10.00
bis 12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr zu er-
reichen. E-Mail: jugendpflege@vg-kandel.de. Aktuelle Veran-
staltungen finden Sie hier im Amtsblatt oder unter www.vg-kan-
del.de http://www.vg-kandel.de/ /veranstaltungen.

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde
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Sitzung Ausschuss
für Bau und Verkehr entfällt

Die laut Sitzungsplan für Dienstag, 28.09.2010, 18.30 Uhr, ter-
minierte Sitzung des Ausschusses für Bau und Verkehr der Ver-
bandsgemeinde Kandel entfällt. Die Ausschussmitglieder wer-
den um Beachtung gebeten.
Volker Poß, Bürgermeister

Feuerwehrinformation
Jugendfeuerwehr Minfeld
Übung, Fr., den 24.09.10, 18.30 Uhr
Freiw. Feuerwehr Minfeld
Aktive, Mi., den 29.09.10, 19.30 Uhr
Freiw. Feuerwehr Kandel
Übung Allgemein, Di., den 28.09.10, 19.30 Uhr
Jugendfeuerwehr Winden
FwDV7, Di., den 28.09.10, 18.30 Uhr
Jugendfeuerwehr Steinweiler
Übung, Do., den 30.09.10, 18.00 Uhr
Jugendfeuerwehr Erlenbach
Übung, Fr., den 24.09.10, 18.00 Uhr
Freiw. Feuerwehr Freckenfeld
Übung, Mi., den 29.09.10, 19.30 Uhr

Forstamt Bienwald
Motorsägenkurse
Das Forstamt Bienwald bietet im Oktober 2010 Motorsägenkur-
se für private Brennholz-Selbstwerber an. Die Kurse vermitteln
folgende Inhalte:
· Persönliche Schutzausrüstung, Unfallverhütung, Rettungs-

kette Forst
· Aufbau, Arbeitsweise, Instandsetzung, Wartung und Pflege

der Motorsäge 
· Werkzeuge, Geräte, Maschinen, Kraft- und Schmierstoffe
· Sägeübungen, Heben und Tragen von Lasten.
Teilnahmevoraussetzungen:
• Mindestalter: 18 Jahre
• Persönliche Schutzausrüstung bestehend aus Helm,

Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe mit Schnittschutz
(Stahlkappe reicht nicht aus !), Arbeitshandschuhe.

• Bitte Motorsäge mit geschärfter Kette und Betriebsstof-
fen (Biokettenöl) mitbringen!

Die Kurse sind jeweils eintägig (9.00 bis ca. 16.30 Uhr). Das
Teilnahmeentgelt beträgt 79,— EUR/ Person. Die Teilnehmer-
zahl pro Kurs ist auf 12 Personen begrenzt.
Kurstermine:
Dienstag: 05.10.2010
Donnerstag: 07.10.2010
Eine verbindliche Anmeldung ist während der Geschäfts-
zeiten Mo.-Do. von 8.00-12.00 und von 14.00-16.00 Uhr so-
wie Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr direkt beim Forstamt Bien-
wald, Bahnhofstr. 28, 76870 Kandel (Tel. 07275/ 9893-0)
möglich. Mit ihrer Anmeldung unterzeichnen Sie eine Haf-
tungserklärung. Gleichzeitig ist das Teilnahmeentgelt in Höhe
von 79,— EUR (bitte passend) zu entrichten.

Auskunft und Beratung durch die Deutsche
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz

(auch für Mitglieder der Deutschen Rentenversicherung Bund)
Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz findet am Mittwoch, den 29.09.2010 im Ge-
bäude der Verbandsgemeindeverwaltung statt. 

Verbandsgemeindewerke 
Kandel spülen Wasserrohre

Ab dem 27.09.2010 bis voraussichtlich 06.10.2010, spülen
die Verbandsgemeindewerke im Bereich der Gemeinde
Minfeld und der Stadt Kandel die Wasserrohre. 
Rohrnetzspülungen müssen regelmäßig erfolgen, um in den
Wasserrohren angelagerte lose Partikel wie Eisen und Man-
gan zu entfernen. Diese Spülungen dienen dazu, das Rohr-
netz zu erhalten und unkontrollierten Trübungen des Was-
sers vorzubeugen.
Die Spülung erfolgt zeitlich begrenzt in festgelegten Lei-
tungsabschnitten. Mit Wassereintrübungen für diesen Zeit-
raum ist zu rechnen. 

Die Verbandsgemeinde Kandel und die jeweilige Wohnge-
meinde gratuliert allen Altersjubilaren/innen, die in den
nächsten Tagen 70 Jahre und älter werden, recht herzlich!

Freckenfeld
28.09.2010 Jetter Rudolf,

Hauptstr. 80, 83 Jahre
29.09.2010 Knoll Herta,

Am Storchengraben 23, 78 Jahre
29.09.2010 Thürwächter Friedrich,

Hauptstr. 31, 77 Jahre
30.09.2010 Runck Gerda,

Hauptstr. 6, 77 Jahre
02.10.2010 Faltermann Gustav,

Hauptstr. 109, 88 Jahre
02.10.2010 Scheidt Veronika,

Pfeiferweg 3, 74 Jahre

Kandel
27.09.2010 Zoller Günter,

Haardtstr. 30 a, 74 Jahre
28.09.2010 Mathes Dorothea,

Uhlandstr. 7, 84 Jahre
29.09.2010 Deutsch Erika,

Am Wasserturm 22, 84 Jahre
29.09.2010 Dr. Derenbach Jens,

Berwartsteinstr. 6, 72 Jahre
29.09.2010 Rahm Anita,

Bismarckstr. 32, 79 Jahre
30.09.2010 Martin Katarina,

Rheinstr. 25, 90 Jahre
30.09.2010 Mond Elise,

Brehmstr. 15, 79 Jahre
30.09.2010 Schaaf Renate,

Marktstr. 19, 74 Jahre
01.10.2010 Friedmann Elisabeth,

Schumanstr. 6, 87 Jahre
01.10.2010 Seker Kemalettin,

Am Schwanenweiher 1, 75 Jahre
01.10.2010 Zeitler Werner,

Kollwitzstr. 6, 87 Jahre
02.10.2010 Dietenbeck Rita,

Raiffeisenstr. 14, 73 Jahre
02.10.2010 Kraux Alfred,

Schubertstr. 20, 83 Jahre
02.10.2010 Krüger Renate,

Hauptstr. 66 a, 71 Jahre
02.10.2010 Metz Manfred,

Guttenbergstr. 13, 70 Jahre
03.10.2010 Scherbinski Eduard,

Im Pfirsichgarten 24, 71 Jahre

Minfeld
02.10.2010 Scheib Heinrich,

Eichstr. 91, 82 Jahre

Steinweiler
02.10.2010 Herweck Günter,

Sackgasse 3, 72 Jahre

Wir gratulieren den Eheleuten Erich und Gerta Kehr, wohn-
haft in Steinweiler, Obergasse 21, die am 01.10.2010 das
Fest der Goldenen Hochzeit feiern.
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Eine Beratung erfolgt auch für Mitglieder der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund. 
Ein Beratungsgespräch mit den Sachbearbeitern der Deut-
schen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz ist nur nach vorheri-
ger Anmeldung möglich. Die Termine werden von der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, 07275/960126 vergeben.
Wir bitten um Beachtung, dass konkrete Auskünfte nur dann
erteilt werden können, wenn ein gültiger Personalausweis bzw.
Reisepass vorgelegt wird. Im Verhinderungsfall kann ein Vertre-
ter - auch der Ehegatte - nur bei Vorlage einer Vollmacht Aus-
kunft erhalten.

Verleihung der Sportehrenplakette 2010
im Rahmen des Neujahrsempfangs

Die Sport treibenden Vereine innerhalb der Stadt Kandel wer-
den gebeten, aktive Sportlerinnen und Sportler für die Verlei-
hung der Sportehrenplakette 2010 vorzuschlagen. Nach der
Verleihungsordnung sind die Anträge bis spätestens
15.10.2010 bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Herrn Bi-
schoff, Gartenstraße 8, 76870 Kandel einzureichen. Die
Sportehrenplaketten können nur Sportlerinnen und Sportler er-
halten, die ihren Hauptwohnsitz in Kandel haben oder einem
Kandeler Sportverein angehören. Für eine Mannschaftswertung
erhält die gesamte Mannschaft einen Pokal.
Tielebörger, Stadtbürgermeister 

Wohnungsbedarf
Die Verbandsgemeinde Kandel sucht zur Unterbringung
von Asylbewerbern und von Obdachlosigkeit bedrohten Fa-
milien Häuser und Wohnungen zur baldigen Anmietung.
Pro qm können ca. 4,50 € gezahlt werden. 
Wohnungsangebote sind zu richten an Herrn Seiler Ver-
bandsgemeindeverwaltung Kandel Gartenstraße 8 76870
Kandel  Tel.Nr. 07275 960126 FaxNr. 9605126.

Lohnsteuerkarte künftig 
nur noch elektronisch
Aktionstag der Info-Hotline 

der Finanzämter zu wichtigen Änderungen
Am Donnerstag, 07. Oktober 2010 bietet die Info-Hotline der
rheinland-pfälzischen Finanzämter gemeinsam mit der rhein-
land-pfälzischen Steuerberaterkammer einen Tag rund um das
Thema „Einführung der elektronischen Lohnsteuerkarte“ an. 
In der Zeit von 8:00 bis 17:00 Uhr stehen fachkundige Finanz-
beamte unter der Rufnummer 0180 - 3 757 400 (9 Cent pro Mi-
nute aus dem Festnetz und maximal 42 Cent pro Minute mobil)
zur Verfügung. Unterstützt werden sie dabei ab 13 Uhr von
Steuerberaterin Franzi Burk aus Imtraut, Mitglied der Steuerbe-
raterkammer Rheinland-Pfalz. 
Mit der elektronischen Lohnsteuerkarte wird die bisherige Pa-
pierkarte durch ein elektronisches Verfahren ersetzt. Die auf der
Karte enthaltenen Informationen, wie Steuerklasse, Freibeträge
und Anzahl der Kinder, werden künftig in einer Datenbank ge-
speichert. Bis zur Einführung des Verfahrens im Jahr 2012
behält die Lohnsteuerkarte 2010 ihre Gültigkeit. Für das Jahr
2011 wird es daher keine neuen Lohnsteuerkarten auf Papier
geben. Auch die Zuständigkeit ändert sich. Waren bislang die
Kommunalverwaltungen für Einträge auf der Karte zuständig,
so sind ab 1. Januar 2011 die Finanzämter für Änderungen auf-
zusuchen.
Die Info-Hotline bietet jeden ersten Donnerstag im Monat einen
Informationstag zu aktuellen Steuerthemen an. Die Inhalte ori-
entieren sich dabei am Bedarf der Bürger. 
Darüber hinaus ist die Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Fi-
nanzverwaltung zu allgemeinen Fragen rund um das Steuer-
recht jeden Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 17:00 Uhr und
freitags von 8:00 bist 13:00 Uhr erreichbar.

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion
ADD untersagt Spendensammlungen des Vereins „Hilfe für
Kinder in Not e.V.“ in Rheinland-Pfalz
Trier/Rheinland-Pfalz - Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirek-
tion (ADD) - Spendenaufsicht in Rheinland-Pfalz - hat dem Ver-
ein Hilfe für Kinder in Not e.V. mit Sitz in Herne/Nordrhein-
Westfalen mit sofort vollziehbarer Verbotsverfügung jegliche
Spendensammlungen in Rheinland-Pfalz untersagt. Der Verein
kann noch Rechtsmittel gegen die Verbotsverfügung einlegen. 
Der Verein Hilfe für Kinder in Not e.V. führt erlaubnispflichtige
Straßensammlungen mittels Spendenbüchsen in Rheinland-
Pfalz durch, ohne jedoch im Besitz der hierfür erforderlichen
Sammlungserlaubnis zu sein. Zudem ist nach dem Ergebnis der
sammlungsrechtlichen Überprüfung -insbesondere auch wegen
Zweifeln an der sammlungsrechtlichen Zuverlässigkeit verant-
wortlicher Personen des Vereins- keine genügende Gewähr für
die ordnungsgemäße Durchführung der Spendensammlungen
und die zweckentsprechende Verwendung der Spendengelder
gegeben. 
Sollten dennoch Spendensammlungen in Rheinland-Pfalz im
Namen des „Hilfe für Kinder in Not e.V.“ mit Sitz in Herne be-
kannt werden, bittet die ADD in Trier um sofortige Mitteilung. 
Die ADD weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass in
Rheinland-Pfalz alle Spendensammlungen, bei denen Spender
direkt von „Person zu Person“ um eine Spende gebeten wer-
den, nur mit einer Sammlungserlaubnis durchgeführt werden
dürfen. Spender sollten sich daher beispielsweise bei Haustür-
sammlungen oder direkter Ansprache in Fußgängerzonen im
Zweifel immer einen Sammlerausweis sowie die Sammlungsge-
nehmigung zeigen lassen. 

“Integration durch Sport” 
gelingt seit 20 Jahren

Die Sportjugend feiert Jubiläum des Programms “Integrati-
on durch Sport” in Rheinland-Pfalz

Stützpunktvereine, Starthelfer und Sportmobile sind nicht nur
schön klingende Begriffe, sondern die Eckpfeiler, der seit 20
Jahren gut funktionierenden Integration durch Sport. Die Sport-
jugend des Landessportbundes Rheinland-Pfalz zeigt seit 20
Jahren mit dem Programm “Integration durch Sport” das eine
Integration von Aussiedlern, Ausländern und sozial benachtei-
ligten Deutschen gelingt.

Sperrmüllbörse
Folgende Gegenstände sind kostenlos abzuge-
ben:
- Stabiles Bett (Massiv Holz) 1,40 x 2,00m, incl.

Latexmatratze, Tel.: 07275/4274
- Orgel Solina 215, Tel. 07275/4254
- Polstergarnitur (3-Sitzer, 2-Sitzer, Sessel), Tel.

07275/8456
- Kinderzimmerschrank Eiche furniert (1,75m

hoch, 1,11m breit), Kleiderschrank Eiche fur-
niert (1,38 x 2,05m) Tel. 0171/9349048

- Vitrine Nussbaum, 2-teilig mit Aufsatz, (2m
hoch, 1,80m breit), Tel. 07271/965060

Der/die Interessent/in kann sich unter der jeweils
angegebenen Telefonnummer direkt mit dem/der
Anbieter/in in Verbindung setzen. Wenn auch Sie
Gegenstände haben, für die Sie keine Verwen-
dung mehr finden, die aber zu schade zum Weg-
werfen sind, rufen Sie kurz bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Kandel unter der Tel.-Nr.
07275/960201 an, um Ihr kostenloses Inserat auf-
zugeben. 
Da Ihre Anzeige immer 3 Wochen hintereinander
veröffentlicht wird, bitten wir Sie, unter der ge-
nannten Rufnummer Bescheid zu sagen, wenn
der Gegenstand abgeholt wurde.

Sprechtag des Finanzamtes 
Speyer-Germersheim

Die nächste Sprechstunde des Finanzamtes Speyer-Germers-
heim findet am Donnerstag, dem 07.10.2010, in der Zeit von
13.00 bis 18.00 Uhr, im Gebäude der Verbandsgemeindever-
waltung Kandel, Gartenstr. 8.
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Ministerpräsident Kurt Beck freute sich als Schirmherr der Ju-
biläumsveranstaltung besonders über die vielen Integration-
Projekte, mit denen es seit 20 Jahren in Rheinland-Pfalz ge-
lingt, Aussiedler, Migranten und sozial schwächere Kinder,
Jugendliche und deren Familien in die Gesellschaft zu integrie-
ren. Die Sportjugend und die Lotto Rheinland-Pfalz - Stiftung
haben gemeinsam den “Integrationspreis 2010” ausgeschrie-
ben und konnten 35 Sportvereine für ihre wertvolle Arbeit im
Land und in der Gesellschaft auszeichnen. Der Integrations-
preis ist mit insgesamt 20.000 Euro dotiert. In einem tollen Rah-
menprogramm mit Trampolin-Olympiasiegerin Anna Dogonad-
ze und Django Rheinhardt & Band eingebettet - moderiert von
SWR-Moderator Holger Wienpahl - dankten Kurt Beck, Eber-
hard Gienger, DOSB-Vizepräsident, Karin Augustin, Präsidentin
des Landessportbundes und Bernd Schicker, Vorsitzender der
Sportjugend des LSB Rheinland-Pfalz, den Vereinsvertretern
für die hervorragende Integrationsarbeit und gratulierten den
Preisträgern. “Nur wenn Integration als gegen- und wechselsei-
tiger Lernprozess betrachtet wird, kann Integration wirklich ge-
lingen”, appelliert Bernd Schicker. “Unsere Vereine leisten hier-
zu hervorragende Arbeit und bringen immer wieder neue Ideen
vor, wie Menschen, egal ob Aussiedler, Migranten oder sozial
schwache der Mitte der Gesellschaft ein Stückchen näher ge-
bracht werden können.

Liste der ausgezeichneten Vereine
1. VfL Fontana Finthen e.V. 3.000,-
2. Judo-Sportverein Speyer 1959 e.V. 2.500,-
3. Coblenzer Turngesellschaft 1880 e.V. 1.750,-
4. TV 08 Baumbach e.V. 1.500,-
5. TV Dienheim 1908 e.V. 1.250,-
6. TV 1860 Nassau e.V. 1.000,-
7. Christlicher Sportverein Andernach e. V. 1.000,-
8. DLRG Boppard e.V. 1.000,-
9. Sport- und Freizeitclub Bombogen e.V. 1.000,-
10. Pferdesportverein

Bundenbacher Pferdefreunde e.V. 1.000,-
11. DJK „Rheinwacht“g 1924 Oberwesel e.V. 500,-
12. SV Goethe Mainz e.V. 500,-
13. Turn- und Sportgemeinde Eisenberg e.V. 500,-
14. TuS Sohren 1908 e.V. 500,-
15. TG 1846 Worms e.V. 500,-
16. Turnverein 1904 Hinterweidenthal e.V. 500,-
17. Faustkämpfer Idar-Oberstein e.V. 500,-
18. Sportverein 1910 Kirchheimbolanden e.V. 500,-
19. Athleten Verein Speyer 03 e.V. 500,-
20. SSV Boppard 1920 e.V. 500,-

Weitere Informationen:
Sportjugend des Landessportbundes Rheinland-Pfalz
Referat “Presse-/Öffentlichkeitsarbeit”
Herr Dominik Sonndag
Rheinallee 1
55116 Mainz
Tel.: 06131 2814-355
Fax: 06131 236746
E-Mail: sonndag@sportjugend.de

Nichtamtlicher Teil

Beratungen zur Rentenversicherung in der
AOK-Geschäftsstelle Wörth

Die nächste Rentenberatung der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund findet am Donnerstag, 30.09.2010, statt.
Die Beratungen führt der Versichertenälteste Herbert Zölch bei
der AOK-Gechäftsstelle Wörth durch.
Beratungszeiten sind von 16.00 bis 18.00 Uhr. Terminvereinba-
rung ist erforderlich. Interessenten können sich einen Bera-
tungstermin beim Leiter der AOK-Geschäftsstelle Wörth, Bodo
Kauter, Telefon: (0 72 71)92 28-1 55 reservieren.

Stammtisch für Menschen 
mit psychischen Problemen

Unter dem Motto: „Miteinander reden ist besser, als gegenein-
ander zu schweigen“ bietet ein monatlicher Stammtisch für
Menschen mit psychischen Problemen, deren Angehörige und
Freunde, sowie für alle Interessierten die Möglichkeit des ge-
genseitigen Austauschs. In gemütlicher Runde können Betrof-
fene, Angehörige und Interessierte einander kennen lernen, Ge-
spräche führen und Erfahrungen und Informationen
austauschen. Der Stammtisch trifft sich immer am letzten Mitt-
woch im Monat ab 18 Uhr.
Die nächste Stammtischrunde findet am Mittwoch, dem 29.
September, in der Gaststätte „Zum Bahnhof“ Bahnhofstr.
70 in Jockgrim statt.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Weitere Infos bei:
Sozialtherapeutische Kette gGmbH, Zentrum für seelische Ge-
sundheit Kandel, Tel.: 07275/913063.

Treffen der Frauenselbsthilfe 
nach Krebs Wörth

Termin: Mittwoch, 29.September 2010 um 16.00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum St. Theodard, 
Mozartstr. 19, 76744 Wörth
lädt alle interessierten Frauen, Männer und Angehörige zu ei-
nem Vortrag über das Thema „Tumorschmerzen und Polyneu-
ropathie “ein.
Es gibt vielerlei Arten von Schmerzen. Verständlich und umfas-
send informiert uns aus ihrer Praxis mit zahlreichen Tipps … 
Referentin: Dr. med. Silvia Maurer
Informationen: Tel.: 06349 / 990 521 und 07271 / 8142
Gäste sind herzlich willkommen!

Blutspende beim DRK Schaidt
Blutspenden hilft Leben retten. Deshalb veranstaltet das DRK
Schaidt am Freitag, dem 24. September 2010 in der Kulturhalle
Schaidt seinen nächsten Blutspendetermin. Alle gesunden
Menschen im Alter von 18 bis 69 Jahren haben in der Zeit von
17.00 Uhr bis 20.00 Uhr die Möglichkeit, Blut zu spenden und
einen aktiven Beitrag zu Ihrer und der Gesundheit anderer zu
leisten.

Veranstaltung zum Thema 
„Patientenverfügung“

Die Betreuungsvereine der Arbeiterwohlfahrt, der Lebenshilfe,
des Sozialdienstes Kath. Frauen und Männer, die im Landkreis
tätig sind und die Betreuungsbehörde der Kreisverwaltung la-
den alle Interessierten zu einer Veranstaltung zu dem Thema
„Patientenverfügung“ ein.
Die Veranstaltung findet am Montag, 27. September 2010,
um 19.30 Uhr im Ziegeleimuseum, Untere Buchstraße in
Jockgrim, statt.
Referent des Abends ist Prof. Dr. Christoph Beyerlein-
Buchner, ärztlicher Direktor und Chefarzt der Inneren Ab-
teilung der Asklepios Südpfalzklinik Germersheim.
Die Veranstaltung soll Informationen zum Thema Patientenver-
fügung geben und offene Fragen klären.
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger.
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Richtig schlafen lernen
Rechtzeitig für Schlafseminare im Pfalzklinikum anmelden

Wer nicht gut schläft, kann von den Tipps anderer Betroffener
profitieren. Davon sind die Mitglieder der pfälzischen Selbsthil-
fegruppe überzeugt und deshalb geben sie ihre Erfahrungen
auf ihrer Website www.ein-und-durchschlafstoerungen.de an
Menschen mit Schlafproblemen weiter. Erlernt haben sie zum
Beispiel „Schlafhygienemaßnahmen” mit Hilfe eines Schlafse-
minars im Pfalzklinikum.
Das nächste Schlafseminar findet am 5. und 6. November in
Klingenmünster statt (ohne Übernachtung). Anmeldungen wer-
den ab sofort entgegen genommen. Die Teilnahme am Schlaf-
seminar wird von vielen Krankenkassen mit der Übernahme von
bis zu 75 Prozent der Kosten unterstützt. 
Das Konzept der Schlafseminare haben Prof. Dr. Reinhard
Steinberg und Dr. Hans-Günter Weeß vom Interdisziplinären
Schlafzentrum des Pfalzklinikums gemeinsam mit ihrem Team
entwickelt. In den Seminaren wird Wissen vermittelt - etwa zu
Ursachen von Schlafstörungen, es wird trainiert - beispielswei-
se spezielle Entspannungsübungen, und es wird motiviert: in
Gesprächskreisen und Verhaltensschulungen. So erlernen die
Teilnehmer Techniken und Methoden, die es ihnen ermögli-
chen, ihr Schlafproblem selbst zu bewältigen. Es wird ange-
strebt, Schlafstörungen möglichst ohne Schlafmittel zu begeg-
nen. 
Das Schlafseminar wird von der Selbsthilfegruppe Ein- und
Durchschlafstörungen empfohlen, die sich in der Regel an je-
dem ersten Donnerstag im Monat um 19 Uhr im Pfalzklinikum
trifft. Viele Seminarteilnehmer schlafen heute deutlich besser
als vor dem Seminar. Weil sie davon überzeugt sind, dass jeder
selbst eine Menge für seine persönliche Schlafhygiene tun
kann, gehen sie weiter in die Selbsthilfegruppe. Dort tauschen
sie sich unter anderem darüber aus, wie es ihnen gelingt, das
im Seminar Gelernte in den Alltag zu integrieren. “Wir empfeh-
len Menschen mit Ein- und Durchschlafstörungen das Schlaf-
seminar, weil wir selbst dort viele Impulse bekommen haben.
Aus dem breiten Spektrum an Hilfen kann jeder ausprobieren,
was ihm oder ihr gut tut”, fasst die Leiterin Helene Schwarz die
Erfahrungen der Gruppenmitglieder zusammen. Das Ergebnis:
Früher einschlafen, länger durchschlafen - diese Bilanz ziehen
die meisten Teilnehmer nach den Schlafseminaren. 
Anmeldung zum Schlafseminar: 
Schlafzentrum Klingenmünster 06349/900-2180 
www.pfalzklinikum.de 

Wieder geöffnet!
Treffpunkt Café:
Montag bis Donners-
tag: 9:30 - 12:00 Uhr 
Hier kann man früh-
stücken, Karten,
Schach oder andere

Spiele spielen, lesen, handarbeiten oder sich ganz ungezwun-
gen mit anderen treffen. Neue Ideen sind jederzeit willkommen.
Aktuelle Tageszeitungen und Zeitschriften liegen aus.
Donnerstag 14:30 bis 17:00 Uhr: Kaffeestube mit Kaffee und
Kuchen
Computer Kurs für Mädchen im Alter von 14 bis 18 Jahren
Organisation des PCs, Gefahren aus dem Internet,Absicherung
des Systems und individuelle Problemlösung.Wie kann ich
mich gegen Internetmobbing wehren? Maximal 8 Teilnehmer;
Laptop kann mitgebracht werden Teilnehmerbeitrag € 10,-
Samstag 14-17 Uhr; 16.10. und am 30.10. Anmeldung im
Mehrgenerationenhaus
Vortrag für Eltern: Internet
Wo lauern für Ihre Kinder Gefahren im Web? Wie können Sie Ih-
re Kinder schützen?
Maximal 10 Teilnehmer. Montag 4.10. 19 Uhr. Anmeldung erbe-
ten, kostenfrei
NEU: Elterncafé - „Rundum“
Für Schwangere und Eltern mit Kindern bis zu einem Jahr. Sich
einfach in gemütlicher Runde treffen. Wechselnde Angebote
rund um das Thema Schwangerschaft, Geburt, erste Lebens-
monate. Immer mittwochs von 9:30 - 12:00 Uhr ab 6. Oktober
2010.
Auftaktveranstaltung zum Elterncafé „rundum“
Am Samstag 25.09.2010 von 14:00 - 17:00 Uhr starten wir in
unser neues Angebot „Elterncafé“.

Neben einem Flohmarkt rund um alles zu Schwangerschaft und
ersten Lebensmonaten gibt es auch Infostände verschiedener
Institutionen. Z.B. Bücherempfehlungen; Tagesmüttervermitt-
lung; Beratung für Schwangere; Erziehungsberatung u.a.
Flohmarktstand: bitte im Mehrgenerationenhaus anmelden 
NEU: Nachhilfebörse im Mehrgenerationenhaus
Das Mehrgenerationenhaus Wörth befindet sich in in der Auf-
bauphase einer Nachhilfebörse, die ohne Provision zwischen
Nachhilfelehrern und -schülern vermittelt. Wenn auch Du noch
einen Nachhilfelehrer/in für ein oder mehrere Fächer suchst,
melde Dich einfach unverbindlich im Mehrgenerationenhaus an.
Die Vermittlung richtet sich an alle Schulformen und Altersklas-
sen. Anmeldung unter www.mgh-woerth.de oder direkt im
MGH 
Nachhilfelehrer gesucht! Wenn Du Schüler/in der mindestens 9.
Klasse bist und Interesse daran hast, Nachhilfe zu geben,
kannst du das Anmeldeformular unter http://www.mgh-wo-
erth.de
Brunch mit INKU (Internationaler Demokratischer Kultur
Verein Wörth & Umgebung e.V.)
1x im Monat (sonntags von 11:00 - 13:00 Uhr) laden wir zum
gemütlichen Brunch ein, bei dem sich interessierte Menschen
auf internationaler Ebene austauschen können. Jeder ist herz-
lich willkommen.
Unkostenbeitrag: Erwachsene 6,00 € Kinder bis 14 Jahre 2,50 €
Im Preis enthalten: warme und kalte Getränke (alkoholfrei)
Anmeldung unter: Inku.woerth@googlemail.com Nächster Ter-
min: 03.10.2010
Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahre Nächste Vorlesestun-
de mit Irene Kern am Do, 07.10.2010 - 15:00 Uhr
Vorlesen für Erwachsene - „Kurzgeschichten, Märchen, Sa-
gen“
Sie hören gerne Geschichten, Märchen und Sagen? Genießen
Sie Frau Kerns Vorlesestunde in gemütlicher Atmosphäre!
Nächster Termin: Do, 01.04.10 16:00 Eintritt frei
„Freiraum“
Ideen, Rat und Lebensfreude. Gemütliches Beisammensein für
alle Frauen bei Kaffee oder Tee. Möchten Sie sich und mit an-
deren Frauen über Dinge des täglichen Lebens austauschen
und andere Frauen kennenlernen? Jeden Donnerstag von 9:30
bis 11:30 
Modellieren in Ton nach der Natur
Unter Anleitung werden naturgetreue Tier- und Pflanzenfiguren
getöpfert. Immer mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr. Anmel-
dung unter Tel.: 07271 8340
Offenes Holzwerken für Jung und Alt
Unsere Holzwerkstatt hat mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr
und freitags von 17:30 und 21:00 Uhr geöffnet. Eigene Ideen
mit Holz können unter Anleitung und Benutzung unserer gut
ausgestatteten Holzwerkstatt umgesetzt werden. Generatio-
nenübergreifendes Angebot! Einfach vorbeischauen, informie-
ren oder gleich loslegen! Achtung: Freitag, den 03.09.2010 fin-
det es nicht statt.
Öffentliche PC
Einführung und Möglichkeit der selbständigen kostenlosen Nut-
zung von PC, Internet und email für alle ohne eigenen PC. Ein-
führungen nach Terminvereinbarung.
PC-Nutzung: Dienstag - Freitag 10:00 - 13:00 und 15:00 -
18:00
Abgabe- und Mitnahmeregal
Es besteht - nicht nur im Alter - ein Bedürfnis und eine Notwen-
digkeit sich von Dingen zu trennen, ohne diese in den Mülleimer
zu werfen. Dafür wurde auf Initiative des Seniorenbeirats der
Stadt Wörth ein Umschlagplatz geschaffen. 
Im MGH kann man in das Mitnahmeregal einstellen und daraus
entnehmen. Dienstag - Freitag 10:00 - 13:00 und 15:00 - 20:00
Uhr
Das Kinder- und Jugendzentrum im Mehrgenerationenhaus
Der Kindertreff
Di, Mi 15:00 - 16:30 Uhr, Fr 14:00 - 16:30 Uhr (7-13 Jahre)
Neben den speziellen Freitags-Programmangeboten wie Ba-
steln, Brettspielen, Geländespielen und verschiedenen Turnie-
ren besteht auch die Möglichkeit das Internet-Café, Tischfuß-
ball und Billard zu nutzen oder einfach unter Freunden Musik
hören, quatschen, tanzen, toben. 
Donnerstag ist Projekttag 
14:30 - 16:30 für Mädchen und Jungs im Alter zwischen 8-12
Jahren
23.09. Ausflug in den Landauer Zoo (Anmeldung erforderlich) 
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Der Jugendtreff:
Dienstag-Samstag (ab 14 Jahre)
Immer ab 17:00 Uhr: Internetcafé, Billard, Kicker, Brettspiele,
Schach, Tischtennis, Playstation3 und vieles mehr. Unterstüt-
zung in Ausbildungsfragen und Hilfe bei der schriftlichen Be-
werbung auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich. 
Herbstferienaktion - Tagesausflüge für Kinder im Alter zwi-
schen 8 und 12 Jahren vom
18.10. -
22.10.2009 mit dem Kinder- und Jugendzentrum Wörth -

Noch wenige Plätze frei!
18.10. Kennenlernvormittag + Trip durch Wörth
19.10. GONDWANA (Das Praehistorium) in Schiffweiler

Dinosaurier live erleben und unsere Evolutions-
geschichte Schritt für Schritt durchwandern!

20.10. KINDORADO- Indoor-Spielanlage in Karlsruhe
21.10. KURPFALZ-PARK (Der große Wild- und Erlebnispark)
22.10. Aktions- und Abschlusstag im Juze Wörth

(Werken, Basteln, Stockbrot, Spiel und Spaß,
Kaffee und Kuchen an Nachmittag für Eltern)

Die Teilnahmekosten belaufen sich auf € 60.- pro Kind. Eintrittsgel-
der, Fahrtkosten sowie ein Mittagessen am 22.10. sind im Preis
bereits enthalten. An den anderen Tagen ist die Verpflegung selbst
mitzubringen. Anmeldeforumulare unter www.juzewoerth.de oder
direkt im Mehrgenerationenhaus Wörth
Umbauarbeiten: Ab September kann es aufgrund von Umbau-
ten zu Störungen oder einzelnen Änderungen im Programm
kommen. Weitere Informationen im Mehrgenerationenhaus.
Mehrgenerationenhaus Wörth - Internationaler Bund
Tel 07271 - 8622 Ahornstraße 5 76744 Wörth am Rhein
http://www.mehrgenerationenhaeuser.de/woerth

Ministerin Conrad startet Wettbewerb
„Wasser macht Schule“ 

Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen sind aufgerufen, beim
landesweiten Wettbewerb „Wasser macht Schule” 2010 mitzu-
machen. „Sauberes Wasser ist unverzichtbar für Menschen,
Tiere und Pflanzen. Es ist Grundlage allen Lebens und unser
wichtigstes Lebensmittel. Nur wer Bescheid weiß, kann Verant-
wortung übernehmen“, sagte Umweltministerin Margit Conrad.
Sie überreichte der Klasse 3 d der Heinrich-Mumbächer Schule
in Mainz-Bretzenheim, die sich als erste angemeldet hat, heute
die Wettbewerbsunterlagen. „Der Wettbewerb ist Teil der Um-
weltbildung. Ziel ist es, junge Menschen für ihre Lebensgrund-
lagen spielerisch zu interessieren“, so Conrad. 
Die Teilnehmer am Wettbewerb sollen eine Wassergeschichte
schreiben und „Abenteuer des Regentropfens“ illustrieren. Als
Gewinn können sie – je nach Abschneiden - ihre Klassenkasse
mit bis zu 300 Euro auffüllen. Zur Unterstützung erhalten alle
Klassen, die sich anmelden, das Handbuch „Die besten Ideen
rund ums Wasser“ sowie Fisch-Lesezeichen zum Ausmalen. 
Anmeldung (bis 8. Oktober) und Infos unter www.wasser-
macht-schule.rlp.de oder bei Bettina Thiel, Telefon 06131-16-
5425, Mail: bettina.thiel@mufv.rlp.de
Einsendeschluss ist der 15. November 2010. 

Kinderhilfswerk Plan International
Nach Beendigung unserer Reise durch Tansania +
Malawi wo wir viele Patenkinder und die Projekte
Plan besucht haben, ist unser Plan AG Shop wieder

geöffnet. Neben den Artikeln aus dem Plan Shop Katalog, der
den Paten ja zugeschickt wurde, gibt es sehr schönen
Schmuck, den wir z.T aus Tansania mitgebracht haben. Erste
Infos zu unserer Reise bekommen interessierte Paten am
Samstag, den 02.10. ab 11:30 im Plan AG Shop. Unsere Öff-
nungszeiten sind Mittwoch von 9:30 - 11:30, Donnerstag von
14:00 - 16:30 und jeden 1. Samstag im Monat von 11:00 -
14:00 Weitere Infos unter www.plan-landau.de oder bei Mara
Bossert 06349 - 990 542

Die Schönstattbewegung 
Frauen und Mütter lädt ein zu: 

„Atemholen im Heiligtum“
Meditation - Gesang - Stille im „Heiligtum der Freude“
in der Marienpfalz in 76863 Herxheim, Josef-Kentenich-Weg 1
An jedem letzten Dienstag im Monat ,19 Uhr - ca. 19.45 Uhr
Nächster Termin 2010: 28. September 
Kontakt: Anita Hörner, Hauptstr. 3, 76773 Kuhardt,
Tel. 07272/5282

Beratungstag für 
hör- und sprachauffällige Kinder

Pfalzinstitut für Hörsprachbehinderte 
führt kostenlose Tests durch

Das frühe erkennen einer Hörstörung bei Kindern ist wichtig.
Aus diesem Grund bietet das Pfalzinstitut für Hörsprachbehin-
derte (Augustin-Violet-Schule) seit Jahren kostenlose Hör- und
Sprachtests für Kinder ab 3 Jahren an. Der nächste Beratungs-
tag mit Hör- und Sprachtest findet am Mittwoch, 29. Septem-
ber 2010, von 9.00 - 11.00 Uhr, in Landau, im Gesundheit-
samt, Arzheimer Straße 1, statt.
Wenn die Sprachentwicklung beispielsweise verzögert verläuft,
Kinder beispielsweise nach dem 3. Lebensjahr einzelne Laute
noch nicht richtig bilden können oder nicht in geordneten Sät-
zen sprechen, dann kann eine Hörstörung die Ursache sein.
Gerade im Vorschulalter wird eine Hörstörung oft nicht erkannt.
Hilfe erfahren Kinder und Eltern beim Beratungstag durch die
Fachpädagogin des Pfalzinstituts für Hörsprachbehinderte, ei-
ner Einrichtung des Bezirksverbandes Pfalz.
Für Kinder unter 3 Jahren, bei denen Verdacht auf Hörschädi-
gung besteht, empfiehlt sich eine Untersuchung in Frankenthal
in der Beratungsstelle für Pädagogische Audiologie des Pfalzin-
stituts. Ein Termin kann unter der Tel.-Nr. 06233 / 4909-228
vereinbart werden.

Malteser Hatzenbühl
Weltalzheimertag am 21. September

Foto: Verständnis zu Vertrauen schenken die Malteser Demenz-
begleiter den Patienten. (Foto: Malteser)

Zum Weltalzheimertag am 21. September fordern die Malteser
aus Hatzenbühl die pflegenden Angehörigen von Demenzkran-
ken stärker zu unterstützen. „Die meisten Angebote, aber auch
die Aufmerksamkeit von Familie und Bekannten konzentrieren
sich allein auf den Patienten“, sagt Gabriele Hartenstein vom
Entlastungsdienst für Angehörige von Menschen mit Demenz
bei den Maltesern Hatzenbühl. Das sei gut und wichtig. Aber:
„Wir dürfen diejenigen nicht vergessen, die sich oftmals kom-
plett zurücknehmen, um für den Demenzkranken da zu sein: die
pflegenden Angehörigen“, so Hartenstein. Die Malteser Hatzen-
bühl entlasten diese mit einem ehrenamtlichen Angebot stun-
denweise zuhause.
Das Bundesministerium für Gesundheit warnt in seiner aktuel-
len Schrift „Wenn das Gedächtnis nachlässt“ vor der Gefahr
der Isolation und Vereinsamung des pflegenden Angehörigen.
Gabriele Hartenstein bestätigt diesen Eindruck aus ihrer tägli-
chen Arbeit in Hatzenbühl: „Die Pflegenden vernachlässigen
aus Zeitmangel, aber auch aus Scham darüber, wie sich ihr de-
menter Angehöriger verhält, ihre Beziehung zu Freunden und
Familien oder geben sie ganz auf.“ In Deutschland leben 1,1
Millionen Demenzkranke, die zu 80 Prozent von einem Famili-
enmitglied gepflegt werden. Bis 2030 soll die Zahl der Men-
schen mit Demenz laut Bundesministerium auf 1,7 Millionen
steigen. 
Dennoch fällt es vielen betreuenden Familienmitgliedern
schwer, Hilfe in Anspruch zu nehmen. „Sie haben das Gefühl,
versagt zu haben, und scheuen sich davor, eine fremde Person
in die Privatsphäre zu lassen“, weiß Hartenstein. 
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Hier sei es wichtig, dass Freunde und Verwandte die Entschei-
dung begrüßen, Unterstützung zu holen, und der Hauptpflege-
person das Gefühl vermitteln: Das, was du leistest, wird nicht
infrage gestellt, nur weil du dir Hilfe holst. „Unsere Erfahrung
zeigt, dass Pflegende, aber auch die Patienten sehr von der
Entlastung profitieren: Der pflegende Angehörige ist entspann-
ter und das spürt der Kranke sofort“, sagt Hartenstein und er-
gänzt: „Außerdem nutzt es niemanden, wenn der Pflegende
über seine Grenzen hinaus geht und irgendwann so ausge-
brannt ist, dass er selbst Pflege benötigt.“ 
Seit 2009 entlasten die Malteser Hatzenbühl Angehörige von
Demenzkranken mit einem ehrenamtlichen Dienst. 12 ausgebil-
dete Helfer, sogenannte Demenzbegleiter, übernehmen stun-
denweise die Betreuung. Informationen erteilt Gabriele Harten-
stein von den Maltesern, 07275/ 913294 oder per Mail:
info@pflegedienst-hatzenbuehl.de

Benefizkonzert für die Lebenshilfe 
KV Germersheim

Musik auf höchstem Niveau 
Big Band der Bundeswehr in der Festhalle Wörth 
Musik auf höchstem Niveau und die Vielseitigkeit der Big Band
der Bundeswehr erleben die Besucher des Benefizkonzerts am
Dienstag, 7. Dezember, 20 Uhr, in der Festhalle Wörth. 
Unter der Leitung von Bandleader Oberstleutnant Christoph
Lieder zündet die Big Band in dem zweistündigen Programm
ein Feuerwerk stimmungsvoller Kompositionen aus Musik,
Bühnenlicht und Multimedia. Vorverkauf im Buchlädel im Maxi-
milian-Center - Wörth-Maximiliansau - sowie bei allen Vorver-
kaufsstellen der Rheinpfalz. 

DRK
Das Deutsche Rote Kreuz bietet die Möglichkeit, den Zivildienst
oder ein Freiwilliges Soziales Jahr im Rettungsdienst abzulei-
sten. 
Grundvoraussetzung ist, das vollendete 18. Lebensjahr, Führer-
schein der Klasse B, Interesse an einem abwechslungsreichen,
verantwortungsvollen und interessanten Tätigkeitsfeld. Zivil-
dienstleistende benötigen zudem die Anerkennung als Kriegs-
dienstverweigerer durch das Bundesamt für den Zivildienst. 

Die theoretische und praktische Ausbildung zum/zur Rettungs-
sanitäter/in erfolgt an der DRK-eigenen Fachschule über einen
Zeitraum von 3 Monaten. Anschließend erfolgt eine intensive
Einarbeitung in den Betriebsablauf des Rettungsdienstes unter
Anleitung von erfahrenen Ausbildern und hauptberuflichem
Fachpersonal. 
Wer Interesse hat, kann sich montags bis freitags in der Zeit
von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr unter der Rufnummer der Kreisge-
schäftsstelle des DRK  072 74 / 24 60 informieren oder sendet
eine Kurzbewerbung an das:
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Germersheim e.V.
z.Hd. Herrn Jürgen See
H.-G.-Sponeck-Strasse 33
76726 Germersheim
...oder an: juergen.see@drk-kv-germersheim.de 

Bauen wir unsere Häuser zu dicht?
Energiesparen ist in den letzten dreißig Jahren beim Neubau
immer stärker in den Blickpunkt geraten. Der Stand der Technik
hat sich entsprechend entwickelt und Verordnungen und För-
derprogramme weisen den Weg. So fordert die Energieeinspar-
verordnung unter anderem, dass Gebäude dauerhaft luftdicht
auszuführen sind. Viele Neubauinteressierte fürchten in diesem
Zusammenhang, dass zu dichte Gebäude zu schlechter Raum-
luftqualität und zu Feuchte- und Schimmelproblemen führen.
Diese Angst ist jedoch völlig unbegründet. 
Der für ein angenehmes Raumklima notwendige Luftaustausch
lässt sich nicht unkontrolliert über Fugen und Ritze in der Ge-
bäudehülle bewerkstelligen. Eine Lüftung über die Fenster und
Türen oder über eine Lüftungsanlage ist daher immer erforder-
lich. Ein ständiger Luftzug durch Lecks im Baukörper kann da-
gegen zu Unbehaglichkeiten in den Wohnräumen führen.
Gleichzeitig kann die feuchte warme Luft auf dem Weg durch
Fugen nach draußen so weit abkühlen, dass die Feuchtigkeit im
Bauteil kondensiert. Schäden in den Außenbauteilen des Hau-
ses können dann die langfristige Konsequenz sein. 
Weitere Informationen zur luftdichten Bauweise sowie zu allen
Fragen des Energiesparens im Haus erhält man bei den Ener-
gieberatern der Verbraucherzentrale RLP e.V. in einem kosten-
losen Beratungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Der Energieberater hat am Mittwoch, den 13.10.10 von 16 - 18
Uhr Sprechstunde in Kandel, Verbandsgemeindeverwaltung,
Gartenstr. 8. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Voran-
meldung unter 0 72 75 / 96 00.
VZ RLP
Für weitere Informationen:
Energieberatungshotline 01805 / 60 75 60 20 
(14 Ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, max. 42 Ct/Min. Mobil)
Mo + Do von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr,
Di von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr.

Aufstiegsfortbildung
Geprüfter Technischer Fachwirt
internationaler Titel: Bachelor Professio-
nal of Technical Management (CCI) 
in Experten- oder Führungslaufbahn
Das Institut für Bildungsförderung (IFB)

bietet ab 19. Februar 2011 einen berufsbegleitenden Lehr-
gang zum/zur Geprüften Technischen Fachwirt/in mit bun-
deseinheitlichen, öffentlich-rechtlichen Abschluss, an.
Zielgruppe für den Lehrgang sind Personen, die über eine ab-
geschlossene Berufsausbildung im gewerblich/technischen
oder kaufmännischen Bereich und ca. 6 Monate Berufspraxis
verfügen.
Der Abschluss qualifiziert sowohl für eine Führungs- als auch
eine Expertenlaufbahn (Meister oder technischer Sachbearbei-
ter) in der Industrie oder mittelständischen Unternehmen.
Der Lehrgang erstreckt sich über ca. 20 Monate und gliedert
sich in drei Teile. Jeder Teil schließt mit einer Prüfung vor der
Industrie- und Handelskammer ab.
Eine rückzahlungsfreie Förderung durch das Aufstiegsbildungs-
förderungsgesetz (Meister-BAFöG) ist möglich. Es gibt Frühbu-
cher-Rabatte.
Weitere Infos sind erhältlich beim Institut für Bildungsför-
derung (IFB), gemeinnützige Bildungseinrichtung, Tel:
07275 - 91 30 35, E-Mail: mail@ifb-woerth.de, IFB-Homepa-
ge: www.ifb-woerth.de
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Aufstiegsfortbildung
Geprüfter Wirtschaftsfachwirt

internationaler Titel: Bachelor Professional of Business Ad-
ministration and Operations (CCI)
für Beschäftigte in Verwaltung und Handel
Das Institut für Bildungsförderung (IFB) bietet ab 25.09.2010
einen berufsbegleitenden Lehrgang zum/zur Geprüften
Wirtschaftsfachwirt/-in, mit öffentlich-rechtlichem Ab-
schluss, an.
Zielgruppe für diesen Lehrgang sind Personen, die über eine
abgeschlossene, dreijährige Berufsausbildung in einem aner-
kannten kaufmännischen (auch Handel) oder verwaltenden Be-
ruf sowie eine Berufspraxis von mindestens 6 Monaten verfü-
gen. Weiterhin können Personen mit 5jähriger kaufmännischer/
verwaltender Berufserfahrung zur Prüfung zugelassen werden.
Angestellte von Verwaltungen, die auf die Doppik
umstellen/umgestellt haben, bekommen mit diesem Lehrgang
ein breites praxisorientiertes Wissen rund um das kaufmänni-
sche Rechnungswesen.
Der Lehrgang erstreckt sich über 660 Unterrichtsstunden in ca.
16 Monaten und ist in 2 Lehrgangsteile gegliedert. Nach Ab-
schluss jedes Kursteils findet eine Prüfung vor der Industrie-
und Handelskammer statt.
Eine rückzahlungsfreie Förderung durch das Aufstiegsbildungs-
förderungsgesetz (Meister-BAFöG) ist möglich. Es gibt Frühbu-
cher-Rabatte.
Weitere Infos sind erhältlich beim Institut für Bildungsför-
derung (IFB), gemeinnützige Bildungseinrichtung, Tel:
07275 - 91 30 35, E-Mail: mail@ifb-woerth.de, IFB-Homepa-
ge: www.ifb-woerth.de

KVHS Germersheim 
Veranstaltungen
Die Kreisvolkshochschule
weist ausdrücklich darauf

hin, dass zu allen nachstehend aufgeführten Kursen und
Vorträgen eine Anmeldung unbedingt erforderlich ist. Kon-
taktadressen sind am Ende des Textes zu finden.
„Aloe Vera - das Lebenselixier“ - Vortrag: Germersheim, Au-
gust-Keiler-Str. 34, Goethe-Gymnasium, Ostbau, 1. OG, Saal
181. Beginn: Mittwoch, 6. Oktober, von 19-20 Uhr, Dauer: 1
Termin (1 Ustd.), Kosten: 5 Euro pro Person.
„Muss Opa sterben?“ Fortbildung für alle, die mit Erziehung
zu tun haben - Vortrag: Germersheim, August-Keiler-Str. 34,
Goethe-Gymnasium, Ostbau, 1. OG, Saal 181. Beginn: Don-
nerstag, 7. Oktober, von 19-21.15 Uhr, Dauer: 1 Termin (3
Ustd.), Kosten: 10 Euro pro Person.
„Erbrecht - Wer wird, wer soll mein Erbe werden?“ -
Rechtsvortrag: Germersheim, August-Keiler-Str. 34, Goethe-
Gymnasium, Ostbau, 1. OG, Saal 183. Beginn: Donnerstag, 7.
Oktober, von 19.30-21 Uhr, Dauer: 1 Termin (2 Ustd.), Kosten:
10 Euro pro Person.
„Selbstmanagement!“ - Wochenendseminar: Germersheim,
Bismarckstr. 6, Seminarraum der KVHS. Beginn: Freitag, 8. Ok-
tober, 18-21 Uhr und Samstag, 9. Oktober, von 09.30-18 Uhr,
Dauer: 2 Termine (14 Ustd.), Kosten: 70 Euro incl. Material pro
Person.
„Italienisch für Anfänger - am Wochenende“ - Intensivkurs:
Germersheim, Ritter-von-Schmauß-Str., Hintereingang
Kreisaula, Außentreppe, Seminarraum der KVHS, Beginn: Frei-
tag, 8. Oktober, 20-22 Uhr, Samstags von 10-16 Uhr, Dauer: 6
Termine (30 Ustd.) jeweils freitags und samstags, Kosten: 64
Euro zzgl. Lehrbuch pro Person.
„Tiere des Waldes! - mit Kindern“ - Tagesseminar: Bellheim,
Rietburgstr. Treffpunkt Abenteuerspielplatz. Beginn: Samstag,
9 Oktober, 10-13 Uhr, Dauer: 1 Termin (4 Ustd.), Kosten: 12 Eu-
ro pro Person, Kinder frei.
„Excel-Grundkurs in den Herbstferien““ - Intensivgrund-
kurs: Germersheim, Bismarckstr. 6, Computerraum der KVHS.
Beginn: Montag, 11. Oktober - 22. Oktober, montags, mittwo-
chs und freitags von 17-20 Uhr, Dauer: 6 Termine (24 Ustd.),
Kosten: 100 Euro zzgl. Arbeitsbuch pro Person.
Anmeldung zu allen Veranstaltungen ist erforderlich und ist zu
richten an die Geschäftsstelle der KVHS in der Bismarckstr. 6
(persönlich), per Telefon 07274/53382, per Email:
m.heintz@kreis-germersheim.de oder per Fax: 07274/53 15
535.

PC-Einstiegskurs für Frauen in Russisch
Computerkurse gibt es viele. Aber zum einen haben Frauen
häufig einen anderen Zugang zur EDV als Männer, und wenn
dann auch noch die Vermittlung in einer fremden Sprache hin-
zukommt, wird es oftmals schwierig, neuen und komplexen In-
halten effektiv zu folgen. 
Die Beratungsstelle Frau & Beruf der VHS Neustadt bietet des-
halb in diesem Semester erstmalig einen PC-Einstiegskurs für
Frauen an, mit einer russischsprachigen Dozentin. 
Schwerpunktmäßig wird es in diesem Kurs darum gehen,
grundlegende Kenntnisse im Umgang mit dem Textverarbei-
tungsprogramm Word zu erlangen und mit dem Betriebssystem
Windows zu arbeiten. 
Der Kurs beginnt am 26. Oktober 2010 und läuft die darauf fol-
genden acht Wochen an einem Vormittag pro Woche. Anmel-
dungen und weitere Informationen erhalten Sie über die Bera-
tungsstelle Frau & Beruf im VHS-Gebäude in Neustadt, Telefon
06321 855-550.

Zurück ins Erwerbsleben - 
Wiedereinstieg für Frauen

Viele Frauen zögern nach einer längeren Familienphase, wenn
es um die Rückkehr ins Erwerbsleben geht. Oftmals fehlt es an
Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten, die Angst vor Verände-
rungen und vor der Doppelbelastung durch Familie und Beruf
trägt zur weiteren Verunsicherung bei. 
Die Beratungsstelle Frau und Beruf der VHS Neustadt bietet
deshalb in diesem Semester das Seminar „Arbeiten Sie schon
wieder oder zögern Sie noch?“ an. Es soll Frauen, die schon
länger aus dem Berufsalltag „raus“ sind, beim Wiedereinstieg in
das Erwerbsleben unterstützen. Dabei geht es unter anderem
darum, Ängste abzubauen, kommunikative Fähigkeiten zu bele-
ben, Vertrauen und Selbstbewusstsein aufzubauen, und die
Chancen des Neuanfangs zu sehen und zu nutzen. Das Semi-
nar - auch ein Angebot der Landinitiative „Plan W - Wiederein-
stieg hat Zukunft“ - wird durch Landesmittel bezuschusst.
Es startet am 27. Oktober 2010, und läuft mit zwei Vormittagen
in der Woche bis Mitte Dezember. Weitere Informationen und
Anmeldungen über die Beratungsstelle Frau & Beruf in der VHS
Neustadt, Telefon 06321 855-550.

HauswirtschafterInnen-Lehrgang
Wir die Evangelische Familienbildungsstätte 

„Haus der Familie“ 
bieten ab Frühjahr 2011 wieder einen HauswirtschafterInnen-
Lehrgang an. Dieser Lehrgang ist für das Einzugsgebiet Lan-
dau, Landkreis SÜW und Landkreis GER geplant.
Das Haus der Familie beginnt ab Frühjahr 2011 eine neue Maß-
nahme mit Abschluss zum(r) staatlich geprüften Hauswirtschaf-
ter(in). 
Der Lehrgang umfasst die Arbeitsmodule:
Versorgungsleistungen, Betreuungsleistungen, Wirtschafts-
und Sozialkunde, und endet mit der Prüfung zum(r) staatl. ge-
prüften Hauswirtschafter(in). 
Der Lehrgang umfasst ca. 350 Unterrichtsstunden in Theorie
und Praxis. Der Unterricht findet zweimal in der Woche ab
17.3o Uhr statt und ist über einen Zeitraum von 15 Monaten ge-
plant. 
Näheres dazu an folgenden Infoabenden: jeweils Donners-
tag 07.10./04.11./02.12.10/ 13.01.11 um 19.00 Uhr im Haus
der Familie, Kronstr. 40 in Landau. Anmeldung nicht erforder-
lich.

Naturführer Südpfalz e. V.
informieren über

aktuelle Führungen im
Oktober 2010
Landgasthof Eiche

Ein Haus mit Ambiente für die tierische Multikulti-Gesell-
schaft im Bienwald
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Die Eiche bietet Lebensraum und Nahrung für zahlreiche Tiere
Foto: Knoch (honorarfrei)
Im Bienwald gibt es große Eichenbestände und eine stattliche
Anzahl von Stark-Eichen, die einen Umfang von 4 und sogar 5
Meter überschreiten. Mit einer Höhe bis 40 Meter bieten diese
mächtigen Riesen somit zahlreichen tierischen Gästen Lebens-
raum und Nahrung. Vom „Keller bis zum Penthouse“ werden al-
le Etagen bewohnt. Damit das Zusammenleben funktioniert ha-
ben Gastgeber und Gäste sowohl praktische als auch raffinierte
Strategien entwickelt. Wer dort wohnt, zu Gast ist und davon
profitiert, wird auf dieser 3 1/2 stündigen Naturführung für Fa-
milien und Kinder spannend und kurzweilig erzählt.
Naturführung Landgasthof Eiche
Termin: Sonntag, 10. Oktober 2010
Treffpunkt: Naturfreundehaus Kandel
Dauer: 11.00 - ca. 14.30 Uhr
Leitung: Heidrun Knoch, zertifizierte Natur- und Land-

schaftsführerin
Gebühr: 10,00 EUR für Erw., 5,00 EUR für Kinder
Anmeldung: natur-tour@t-online.de, Telefon 07275 617 436
Details unter www.naturfuehrer-suedpfalz.de

NABU
Auf zur Großen Nussjagd in Rheinland-Pfalz -

um die Haselmaus aufzuspüren!
Der NABU Rheinland-Pfalz lädt gemeinsam mit seiner Natur-
schutzjugend und der Stiftung Natur und Umwelt Rheinland-
Pfalz zur großen Nussjagd ein.
Mit Hilfe von zahlreichen freiwilligen Nussjägern und Helfern
werden die Vorkommen der bedrohten Haselmaus aufgespürt
und dokumentiert.
Machen Sie mit und unterstützen Sie die Aktion!
Gehen Sie im Spätsommer auf eigene Faust oder mit Ihren
Klassen und Gruppen auf die Nussjagd, untersuchen Sie die
Fraßspuren auf den Haselnüssen und schicken Sie den Nussjä-
gern die Nüsse der Haselmaus ein.
Die Bestandssituation der Haselmaus ist lückenhaft. Um die
gefährdete Art schützen zu können, sind aktuelle Daten zur Ver-
breitung wichtig. Daher hat diese Aktion einen sehr ernsten
Hintergrund. Alle gesammelten Funde der Nussjäger werden
zentral erfasst. Die Bestandssituation der Haselmaus wird ana-
lysiert und die Aufmerksamkeit auf die Lebensräume der Hasel-
maus gelenkt. Kinder und Jugendliche werden an die prakti-
sche Naturschutzarbeit herangeführt und können sich dafür
begeistern. 

Die Attraktivität der Art sowie die gute Durchführbarkeit der
Kartierung sind dabei hilfreich. Die Nussjäger werden als For-
scherkollegen ernst genommen.
Sobald die Haselnüsse reif sind, kann die Jagd beginnen!
Warum die Haselmaus gar keine Maus ist und wie die Jagd
nach den Nüssen genau funktioniert, erfahren Sie unter:
www.snu.rlp.de
und unter
www.nussjagd-rlp.de <http://www.nussjagd-rlp.de>
Dort finden Sie auch das Faltblatt und das Poster zum Herun-
terladen.
Für Technik-Freaks gibt es im App-Store einen Bestimmungs-
schlüssel für das iPhone: Suchwort „Nussjagd“.
Weitere Informationen auch in der SWR Sendung „Im Grünen“
am Dienstag, dem 14.9. ab 18.15 Uhr.
Senden Sie Ihre Nüsse an:
Nussjagd Rheinland-Pfalz
Postfach 2846
55018 Mainz

Der Jugendhilfeausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses
findet am Donnerstag, 23. September 2010, 14.30 Uhr, im Bür-
gerhaus, Lange Straße 78, 76879 Ottersheim statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen unter anderem der Bericht des Vorsitzen-
den, die Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung, die
Kindertagesstätten-Bedarfsplanung 2010/2011 ? Ergänzung
und Bericht zum Sachstand, Information zur Umsetzung Kin-
derschutzgesetz (hier: Ergebnisse 2009, Planungen und Ent-
wicklungen in 2010/ 2011), Förderung der Errichtung von Ju-
gendräumen und Jugendheimen (hier: Antrag der Freien
Christengemeinde Germersheim [Bund Freikirchlicher Pfingst-
gemeinden]), Vorstellung des Projektes „Rückwege“ des Lan-
desjugendamtes - Aufsuchende Integrationsarbeit mit rechts-
extremistisch orientierten jungen Menschen im lokalen Raum
sowie Mitteilungen und Anfragen.

Sozialausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Sozialausschusses findet
am Montag, 27. September 2010, 14.30 Uhr, in der Kreisver-
waltung Germersheim, Sitzungssaal 44, 1. OG, Luitpoldplatz 1,
76726 Germersheim statt.
Auf der Tagesordnung stehen:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom

25.09.2008
3. Berichte der Patientenfürsprecher der Asklepioskliniken

Germersheim und Kandel
4. Bericht der Fachstelle Glückspielsucht 
5. Richtlinien des Landkreises für die Inanspruchnahme ei-

nes Fahrdienstes für Menschen mit Mobilitätseinschrän-
kungen; Auswirkungen

6. Eingliederungshilfeverbund Südpfalz - Aktueller Sachstand
7. Schuldnerberatungsstelle
8. Neuorganisation SGB II
9. Weiterentwicklung QUBEG
10. Mitteilungen und Anfragen

Bekanntmachung 
der Kreisverwaltung Germersheim

Nächste öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses
am Donnerstag, 23. September 2010, 14.30 Uhr, im Bürger-
haus Ottersheim, Lange Straße 78, 76879 Ottersheim.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 25.03.2010
3. Kita-Bedarfsplanung 2010/2011 - Ergänzung und Bericht

zum Sachstand
4. Information zur Umsetzung Kinderschutzgesetz: 

hier: Ergebnisse 2009, Planungen und Entwicklungen in
2010/ 2011

Mitteilungen der

Kreisverwaltung
Mitteilungen der

Kreisverwaltung
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5. Förderung der Errichtung von Jugendräumen und Jugend-
heimen
hier: Antrag der Freien Christengemeinde Germersheim
(Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden) vom 13.06.2009

6. Vorstellung des Projektes „Rückwege“ des Landesjugen-
damtes
Aufsuchende Integrationsarbeit mit rechtsextremistisch ori-
entierten jungen Menschen im lokalen Raum

7. Mitteilungen und Anfragen
gez.
Dr. Fritz Brechtel
Landrat

Öffentliche Sitzung des Sozialausschusses

am Montag, 27. September 2010, 14.30 Uhr, in der Kreisver-
waltung Germersheim, Sitzungssaal 44, 1. OG, Luitpold-
platz 1, 76726 Germersheim.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom

25.09.2008
3. Berichte der Patientenfürsprecher der Asklepioskliniken

Germersheim und Kandel
4. Bericht der Fachstelle Glückspielsucht 
5. Richtlinien des Landkreises für die Inanspruchnahme ei-

nes Fahrdienstes für Menschen mit Mobilitätseinschrän-
kungen; Auswirkungen

6. Eingliederungshilfeverbund Südpfalz
Aktueller Sachstand

7. Schuldnerberatungsstelle
8. Neuorganisation SGB II
9. Weiterentwicklung QUBEG
10. Mitteilungen und Anfragen
gez. Dr. Fritz Brechtel
Landrat

Vollzug der §§ 10, 11 Gemeindeordnung

- Entscheidung über die Änderung der Gemeindegrenze
zwischen der Stadt Germersheim und der Ortsgemeinde
Lingenfeld.

Vollzug der §§ 10, 11 Gemeindeordnung
Änderung der Gemeindegrenze zwischen der Stadt Germers-
heim und der Ortsgemeinde Lingenfeld (Verbandsgemeinde
Lingenfeld) 
Gemäß § 10 Ziffer 4 und § 11 Abs. 1 der Gemeindeordnung in
der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBL. S. 153), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 07. April 2009 (GVBl. S.
162), ergeht aufgrund übereinstimmender Beschlüsse des
Stadtrates Germersheim vom 16.03.2005, des Ortsgemeinde-
rates Lingenfeld vom 03.05.2005 und des Verbandsgemeinde-
rates Lingenfeld vom 20.07.2005 die nachstehende 

Entscheidung
Die öffentlich - rechtliche Vereinbarung vom 18.02.2004 zwi-
schen der Ortsgemeinde Lingenfeld und der Stadt Germers-
heim bezüglich der Änderung der Gemarkungsgrenze, veröf-
fentlicht im Staatsanzeiger Rheinland-Pfalz Nr. 33, Seite 1158,
vom 13.09.2004 sowie die öffentlich- rechtliche Vereinbarung
vom 22.07.2006, veröffentlicht im Staatsanzeiger Rheinland-
Pfalz Nr. 28/ 2006, Seite 1058 wird wie folgt berichtigt und er-
gänzt:
1. Die Aufzählung der Flurstücke wird um die Flurstücknum-

mern 3334/10, 4057/2, 4057/3, 4057/4, 4057/5, 4057/6,
4057/7, 4038/15, 3291/45 und 4038/14, Gemarkung Lin-
genfeld, ergänzt. 

2. Die übrigen Bestimmungen der öffentlich- rechtlichen Ver-
einbarung vom 18.02.2004 und vom 22.07.2006 bleiben un-
verändert.
Die Änderung der Gebietsänderung tritt am Tag nach der
Bekanntmachung im Staatsanzeiger in Kraft.

Schulung für ehrenamtliche Betreuer
Gesetzliche Betreuung heißt eine Vielzahl von Dingen für einen
kranken oder behinderten Menschen zu regeln, wie Gelder ver-
walten, ärztliche Behandlungen veranlassen, Anträge zu stellen
und Vieles mehr. Um ehrenamtliche Betreuer besser auf ihre
Aufgabe vorzubereiten, bieten die drei Betreuungsvereine - der
Sozialdienst kath. Frauen und Männer, die Arbeiterwohlfahrt
und die Lebenshilfe sowie die Betreuungsbehörde - einen
Grundkurs für ehrenamtliche Betreuer an. 

Der Grundkurs umfasst insgesamt sechs Abende. Angespro-
chen werden Themen wie betreuungsrechtlich relevante Krank-
heitsbilder; die Betreuungserrichtung, das Verfahren der Be-
treuerbestellung, Aufgaben des Betreuers, die Rechtsstellung
des Betreuten; der Aufgabenkreis der Personensorge, Gesund-
heitsfürsorge, Genehmigungspflichtige Heilbehandlungen, Un-
terbringungen; der Aufgabenkreis der Vermögenssorge, Geld-
anlage und Verwaltung, Sozialleistungen, Sozialhilfe,
Wohnrecht; die Kommunikation, Verstehen, Körpersprache,
Umgang mit erkrankten oder behinderten Menschen.
Der nächste Kurs findet vom 26. Oktober 2010 bis 30. Novem-
ber 2010 in der Realschule in Kandel, Jahnstraße 18, jeweils
dienstags, um 19 Uhr, statt. Teilnahmegebühr (Materialkosten)
10 Euro pro Person.
Interessierte können sich informieren und bis 1. Oktober 2010
anmelden bei AWO Betreuungsverein, Erich Laux, Tel.
07275/8919; Betreuungsverein der Lebenshilfe, Holger Bast,
Tel. 07275/9887107; SKFM Betreuungsverein, Margareta Klein,
Tel. 07274/779434 und Kreisverwaltung Betreuungsbehörde,
Norbert Pirron, Tel. 07274/53264.

Ist Ihr Internet auch zu langsam?
Landrat ruft zur Teilnahme an Breitbandumfrage auf

Die Kreisverwaltung Germersheim ist bestrebt, gemeinsam mit
den kreisangehörigen Gemeinden, eine nachhaltige Verbesse-
rung der Breitband-Internetversorgung zu erreichen. „Schnelle
Breitband-Internetzugänge sind nicht nur für die Bürgerinnen
und Bürger von Vorteil, sondern zählen in der heutigen Gesell-
schaft mehr und mehr zu unverzichtbaren Standortfaktoren für
Städte und Gemeinden“, so Landrat Dr. Fritz Brechtel. 
Die Kreisverwaltung hat einen Fragebogen entwickelt, der mit
den Amtsblättern in der 35. Kalenderwoche an alle Haushalte
verteilt wurde. „Der Rücklauf ist bereits sehr gut. Dennoch
benötigen wir noch viele weitere ausgefüllte Fragebögen zur
Auswertung“, so Brechtel und appelliert an alle, sich an dieser
Umfrage zu beteiligen. Die Umfrage der Kreisverwaltung richtet
sich sowohl an Privathaushalte als auch an Unternehmen.
Der Breitbandinfrastrukturausbau im ländlichen Raum in Rhein-
land-Pfalz kann gefördert werden. Angesichts der Haushaltssi-
tuation der Gemeinden entscheidet in vielen Fällen die Inan-
spruchnahme von Landesfördermitteln über die Realisierbarkeit
einer schnelleren Internetverbindung. Dies wiederum ist nur
möglich, wenn für die einzelnen Gemeinden eine Abfrage der
aktuellen Versorgungslage und der Wünsche der Bevölkerung
an die zukünftige Internetnutzung vorliegt. 
Einige kreisangehörige Gemeinden haben diesen Schritt bereits
abgeschlossen und verfügen über entsprechende Daten. Für
einen Großteil der Gemeinden steht allerdings die Erfassung
noch bevor. Diese Lücke soll nun die Fragebogenaktion des
Kreises schließen. Entscheidend ist, dass für jede Gemeinde
möglichst viele Rückmeldungen vorliegen, um fundierte Daten
für die Beantragung von Fördermitteln zu erhalten. 
Wer keinen Fragebogen erhalten hat: die Fragebögen liegen in
den Verbandsgemeinde- und Stadtverwaltungen sowie in der
Kreisverwaltung Germersheim aus. Außerdem kann der Frage-
bogen jederzeit im Internet unter http://www.kreis-germers-
heim.de/breitbandversorgung.html heruntergeladen werden. 

Umweltpreis des Landkreises verliehen
Landrat zeichnet fünf Projekte aus
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„Umweltschutz hat so viele Gesichter. Auch bei uns es gibt eine
Vielzahl von guten Aktionen zum Schutz und den Erhalt unserer
Natur und Umwelt. Fünf Preisträger erhalten in diesem Jahr den
Umweltpreis des Landkreises. Dazu gratuliere ich herzlich und
danke ihnen für ihr bemerkenswertes Engagement. Die Projekte
sind bestens geeignet, für andere als gutes Beispiel empfohlen
zu werden“, so Landrat Dr. Fritz Brechtel bei der Verleihung des
ersten Umweltpreises des Kreises Germersheim.
Ausgezeichnet mit je 500 Euro wurden in der Kategorie „Bür-
ger, Vereine und Kommunen“ Frau Gudrun Dorst aus Schwe-
genheim für die ehrenamtliche Umweltbildung in Kindertages-
stätten im Rahmen der Initiative „Naturtrainer“ des NABU. Der
Fußballverein Neuburg ist mit seiner Aktion „Fit für die Zukunft“
beispielhaft mit seinen Investitionen in zukunftsfähige, regene-
rative Technologien. In der Kategorie “Wirtschaft, Verbände
und Forschung“ erhielt die Firma Nolte Holding GmbH u. Co.
KGaA aus Germersheim die Ehrung für umfängliche und vorge-
zogene Ausgleichmaßnahmen in Umsetzung eines Firmen-
Ökokontos in den Rheinauen. Die ausgelobten 1000 Euro
stockte die Firma auf 2000 Euro auf und spendete sie umge-
hend an den Kinderschutzbund Germersheim.
Gastgeber für die feierliche Übergabe der Preise war die Kin-
dergruppe „Nachtweide“ aus Winden, die zu den Ausgezeich-
neten der Kategorie „Kinder, Jugend und Schulen“ gehörten.
„Das Projekt begeisterte die Jury, weil eine Gruppe von Kindern
mit Unterstützung des NABUs ein siedlungsnahes Feuchtgebiet
in der Erlenbachniederung pflegt und u. a. durch Schafbewei-
dung offenhält“, sagte der zuständige Leiter des Fachbereiches
Umwelt und Landwirtschaft Georg Roth.
Das Projekt „Nachtweide“ wie auch der zweite Preisträger die-
ser Sparte, die Realschule plus in Wörth, erhalten je 500 Euro.
Die Schule überzeugte durch ihre Initiative, durch die sie seit
zehn Jahren unterrichtsintegriert das Sparen von Energie und
Material an praktischen Beispielen vermittelt und umsetzt.
Der Umweltpreis des Landkreises Germersheim wurde in die-
sem Jahr zum ersten Mal ausgeschrieben und vergeben. „Mit
der Auszeichnung sollen alle zwei Jahre beispielhafte Projekte
im Umweltschutz und ökologische Projekte an Schulen gewür-
digt und der Öffentlichkeit bekannt gemacht werden“, sagte
Landrat Brechtel und bedauerte, dass natürlich nicht alle Be-
werbungen berücksichtigt werden konnten. „Deshalb gilt der
Dank allen, die sich für unsere Umwelt und deren Schutz ein-
setzen.“ Für jede der drei Kategorien stellt die Sparkassen-Stif-
tung 1000 Euro zur Verfügung.

Friedenstaube 
im Landkreis Germersheim gelandet

Landrat nimmt Skulptur 
von Vertretern des Ilm-Kreises entgegen

Auf ihrer Reise durch die Länder und Regionen macht die Sie-
benpfeiffer-Friedenstaube Station im Landkreis Germersheim.
Landrat Dr. Fritz Brechtel hat sie am Freitag, 17. September,
von Vertretern des Ilm-Kreises entgegengenommen. Im thürin-
gischen Ilm-Kreis war das Tier zuvor untergebracht.
Umrahmt wurde der kleine Festakt in der Realschule plus in
Wörth mit bemerkenswerten musikalischen und philosophi-
schen Beiträgen von Schülern und Lehrern der Realschule plus,
der IGS Wörth und des Europa-Gymnasiums. „Gerne beherber-
gen wir das Symbol für einige Wochen und erinnern an die ho-
hen Werte Frieden und Freiheit, die nicht selbstverständlich

sind, sondern stets aufs Neue verteidigt werden müssen“, sag-
te Landrat Brechtel. Seinen Platz fand die Taube schließlich in
einer Vitrine in der Realschule plus. Ein besonders symbol-
trächtiges Ereignis erwartet die Taube am Donnerstag, 23. Sep-
tember: Schüler der Realschule plus und des Europa-Gymnasi-
ums nehmen sie als Leitfigur mit zum Europafest der Jugend in
Annweiler.
Zur „Landung“ der Friedenstaube im Landkreis Germersheim
waren auch der Vorsitzende der Siebenpfeiffer-Stiftung, Land-
rat Clemens Lindemann (Saarpfalzkreis), und die vorherigen
Gastgeber, die Landräte Paul Junker (Kaiserslautern) und Cle-
mens Körner (Rheinpfalz-Kreis) sowie der Beigeordneter Rainer
Zobel (Ilm-Kreis) gekommen.
Die von der Siebenpfeiffer-Stiftung erworbene Friedenstaube
ist eine von 30 Taubenplastiken, die im Jahr 2008 vom Künstler
Richard Hillinger zur Erinnerung an die aus 30 Artikeln beste-
hende UN-Menschenrechtscharta geschaffen wurden.
Der Landkreis Germersheim beherbergt das Friedenssymbol
jetzt für etwa vier bis sechs Wochen. Anschließend zieht die
Friedenstauben als Botschafterin für Frieden und Freiheit in Eu-
ropa nach Polen. Die Landräte Dr. Fritz Brechtel, Paul Junker,
Clemens Körner und Dr. Benno Kaufhold (Ilm-Kreis) überbrin-
gen in einigen Wochen die Skulptur gemeinsam zu Vertretern
ihrer polnischen Partnerlandkreise Krotoszyn, Olesno, Oppeln
und Konin, um auch hier gemeinsam für die Themen Frieden
und Freiheit zu werben.

Amtlicher Teil

Sprechtage und Sprechzeiten
des Ortsbürgermeisters: dienstags von 16.00 bis 17.00 Uhr

Gemeinderat tagt
Einladung zur 11. öffentlichen sowie 10. nichtöffentlichen

Sitzung des Gemeinderates Erlenbach am 29.09.2010
Die Mitglieder des Gemeinderates und der Beigeordnete wer-
den hiermit zur 11. öffentlichen sowie 10. nichtöffentlichen Sit-
zung des Gemeinderates am Mittwoch, 29.09.2010, 20.00 Uhr
eingeladen.
Sitzungsort: Sitzungssaal Rathaus Erlenbach
Der Zeitpunkt und die Tagesordnung wurden mit dem Beige-
ordneten festgesetzt und mit dem Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Kandel abgestimmt (§ 69 Abs. 1 GemO)
Tagesordnung:
Öffentlicher Sitzungsteil:
1. Erweiterung des Bebauungsplanes „Östlich der Haynaer

Straße“
Aufstellungsbeschluss
Beauftragung Planungsbüro

2. Beschlussfassung über den Bau eines naturnahen Spiel-
platzes
am Freizeitgelände

3. Schäden am Zifferblatt der Kirchturmuhr
4. Annahme von Spenden
5. Anfragen/Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Sitzungsteil:
1. Bauvoranfragen - Bauanträge - Herstellung

des Einvernehmens gem. § 36 BauGB
2. Grundstücksangelegenheit
Klaus Bolz
Ortsbürgermeister

Zu der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates ergeht an die
Bevölkerung herzliche Einladung.

ErlenbachErlenbach
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Nichtamtlicher Teil

Protestantische 
Kirchengemeinde
Freitag, 24.09.2010
9:30 Uhr Krabbelgruppe „Zwergenstu-
be“ in Rheinzabern, Paul-Fagius-Ge-
meindezentrum, Am Sportplatz 2
19:30 Uhr Singkreis im Jugendheim
Samstag, 25.09.2010

15 Uhr Bücherei
Sonntag, 26.09.2010
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst
16.00 Uhr Singen des Singkreises in der Kirche beim Tag der
Vereine
Mittwoch, 29.09.2010
20.00 Uhr Presbyteriumssitzung im Jugendheim
Donnerstag, 30.09.2010
19:30 Uhr Redaktionssitzung Gemeindebrief in Hatzenbühl
Termine
‘’Der besondere Gottesdienst“
Am Sonntag, 26. September 2010 um 10.00 Uhr
in Jockgrim, Ludovici-Kapelle, Parkring 10.
Predigtreihe zu den Zehn Geboten. 1. Gebot: Ich bin der Herr
dein Gott. Du sollst keine anderen Götter haben neben mir. Mit
Barbara Schleicher-Rothmund, MdL, SPD.
Nach dem Gottesdienst ergeht herzliche Einladung zum Ge-
spräch mit Frau Schleicher-Rothmund.
Kontakt: Pfarrer Borchers ist immer zu den üblichen Ge-
schäftszeiten zu sprechen; am besten nach telefonischer
Absprache. Bürostunde Pfarramtssekretärin Kerstin Ma-
thes donnerstags 08:30-12:30 Uhr.
Protestantisches Pfarramt, Hauptstraße 32, 76872 Erlen-
bach, Tel. 07275/3448, Fax 07275/914107,
Email: pfarramt.erlenbach@evkirchepfalz.de, Internet:
www.prot-kirche-erlenbach.de

Gesangverein
Offene Chorprobe

Der Gesangverein 1882 Erlenbach lädt ein zur
offenen Chorprobe mit anschließendem geselli-

gen Beisammensein. Am Dienstag den 28.09.2010 um 20.00
Uhr im Singstundenraum vom Rathaus Erlenbach. Wir brau-
chen dringend Verstärkung an Sängerinnen und Sänger jeden
Alters. Schau es Dir unverbindlich an - am nächsten Dienstag
um 20.00 Uhr bei der „offenen Chorprobe“.
Wir freuen uns auf Dich! 

Männergesangverein 
1860 “Eintracht”

Kinderchor!!
Die nächste Chorprobe ist am kommenden Frei-

tag, den 24.09.2010, von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Alle kleinen Sängerinnen und Sänger werden um pünkliches Er-
scheinen gebeten. Gründung eines jüngeren gemischten
Chor’s.  Aufgrund des großen Erfolges des durchgeführen “Sin-
gens der örtlichen Vereine” und des daraus gezeigten Interes-
sens von jüngeren Frauen und Männern, beabsichtigen wir ei-
nen neuen Chor, als gemischten Chor, zu gründen. Wir
möchten demnächst eine Informationsveranstaltung durchzu-
führen. Genauer Termin wird noch bekannt gegeben.

Gymnastik für Jung und Alt
Am Mittwoch, dem 29. September ist es wieder soweit.
Die Gymnastikgruppe startet nach der Sommerpause in die
neue Saison 2010/2011.
Unter fachkundiger Leitung von Frau Susanne Schweitzer wird
Gymnastik mit Musik, ohne Hüpfen und Springen u.v.m. zum
Ausgleich der täglichen Belastungen angeboten.
Über weitere Interessenten, Frauen und Männer, die Lust auf
Bewegung haben und bei uns reinschnuppern wollen, würden
wir uns sehr freuen.
Komm doch einfach mal vorbei!

SV Aktuell
SV Erlenbach - TUS Knittelsheim 2:0
Im Vergleich zum Pokalspiel unter der Woche
ein weniger attraktives Spiel, aber der Sieg ge-
gen den Rückkehrer in die Kreisliga war enorm
wichtig für unser Team um den Anschluss in der
Spitzengruppe zu halten. Dominik Jäger per

Freistoß und Sebastian Götz mit einem wuchtigen Kopfball
sorgten für die Treffer. Die erste Mannschaft des SVE liegt nach
fünf Spieltagen in der Tabelle auf Rang zwei, einen Punkt hinter
dem SV Hatzenbühl und zwei Punkte vor dem SV Mörzheim!
Tore SVE: Dominik Jäger, Sebastian Götz
SF Germania Winden - SV Erlenbach II 3:0
Eine zu hohe und auch unnötige Niederlage für unsere zweite.
Beim Spielstand von 0:0 wurden die Seiten gewechselt und da-
nach griff der Unparteiische ins Geschehen ein. Einen Verun-
glückten Flankenball wertete der Schiedsrichter als persönliche
Attacke und schickte einen bereits verwarnten Spieler mit gelb-
rot vom Platz. Bei den selbstverständlichen Protesten der Er-
lenbacher Spieler wurde ein weiterer Spieler vom Platz verwie-
sen. Zu Neunt konnte sich unsere Elf dann nicht mehr lange
gegen die Niederlage stemmen. 
Tore: Fehlanzeige
Pokal: SV Erlenbach - SV Klingenmünster 5:2
Ein hochklassiges Pokalspiel bekamen die Zuschauer in Erlen-
bach geboten. Dominik Jäger und Sebastian Götz mit einem
Doppelpack, sowie Jens Sitter waren die Erlenbacher Torga-
ranten. Der SVE steht nun im Viertelfinale des Kreispokals und
wird dort auf den SV Hagenbach treffen. Der Termin der Partie
steht noch nicht fest. 
Tore SVE: Dominik Jäger (2), Sebastian Götz (2), Jens Sitter
Die nächsten Spiele
Am kommenden Wochenende spielen beide Mannschaften in
Neupotz. Anstoß ist für die zweite Mannschaft um 14:15 Uhr,
die erste Mannschaft spielt um 16 Uhr. 
Ausschusssitzung
Am kommenden Montag findet die nächste Ausschusssitzung
um 19.30 Uhr im Clubhaus des SVE statt. Um pünktliches und
vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 

TC
Doppelmeisterschaften 
am Samstag 25.09.2010

Am Samstag ab 9:30 Uhr finden unsere Doppelmeisterschaften
der Damen und Herren statt. Paare werden gelost, daher kann
sich einfach jeder anmelden. Zur Mittagszeit gibt es verschie-
dene Pasta-Gerichte zu einem kleinen Unkostenbeitrag. Über
Salatspenden würden wir uns freuen. 
Anmeldung bitte bis Freitag unter www.tc-erlenbach.de oder
Eintrag in der Liste am Tennisplatz. 

Amtlicher Teil

Sprechtage und Sprechzeiten
der Ortsbürgermeisterin: montags von 16.00 bis 17.00 Uhr
Ruf-Nummer der Ortsbürgermeisterin: 06340/8242 sowie der
Ortsgemeinde: 06340/92666 während der Bürostunde.
Der Revierleiter, Herr Frohnweiler, hat jeden 1. Montag im Mo-
nat in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr Sprechstunde im Ge-
meindehaus Freckenfeld.

Feststellung der Eröffnungsbilanz der 
Ortsgemeinde Freckenfeld zum 01.01.2009

Der Ortsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 20.09.2010, die
vom Rechnungsprüfungs-ausschuss geprüfte Eröffnungsbilanz
(EB) zum 01.01.2009 der Ortsgemeinde Freckenfeld festge-
stellt. Die Eröffnungsbilanz und der Anhang zur Eröffnungsbi-
lanz der Ortsgemeinde Freckenfeld wurden gem. Art. 8  §§ 3, 4,
7 und 8 KomDoppikLG unter Beachtung des § 108 Abs. 2 Nr. 5
GemO und der Vorschriften der GemHVO zum 01.01.2009 er-
stellt. 

FreckenfeldFreckenfeld
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Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009

              Betragsangaben in EUR

Aktiva (Vermögen)                                                                                                                                   Passiva (Kapital)

Aktivseite Passivseite

 1. Anlagevermögen 11.815.416,37  1. Eigenkapital 8.582.291,34
  1.1. Immaterielle Vermögensgegenstände  127.928,62      1.1. Kapitalrücklage  8.582.291,34    
   1.1.1. Gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte  751,75      1.2. Sonstige Rücklagen
           sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten    1.3. Ergebnisvortrag
   1.1.2. Geleistete Zuwendungen    1.4. Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag 
   1.1.3. Gezahlte Investitionszuschüsse  127.176,87    
   1.1.4. Geschäfts- oder Firmenwert  2. Sonderposten 4.345.168,48
   1.1.5. Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände   2.1. Sonderposten für Belastungen aus dem 

          kommunalen Finanzausgleich
  1.2. Sachanlagen  11.687.351,44    
   1.2.1. Wald, Forsten  1.431.720,34      2.2. Sonderposten zum Anlagevermögen  4.282.870,89    

 469.520,35       2.2.1. Sonderposten aus Zuwendungen  702.254,07    
             Rechte  3.505.538,41    
   1.2.3. Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte  2.683.787,21       2.2.3 Sonderposten aus Anzahlungen für Anlagevermögen  75.078,41    

 7.057.613,24    
   1.2.5. Bauten auf fremden Grund und Boden
   1.2.6. Kunstgegenstände, Denkmäler  6.396,49      2.4. Sonderposten mit Rücklageanteil 
   1.2.7. Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge  17.865,17      2.5. Sonderposten aus Grabnutzungsentgelten  62.297,59    
   1.2.8. Betriebs- und Geschäftsausstattung  11.474,44      2.6. Sonderposten aus Anzahlungen für  Grabnutzungsentgelte
   1.2.9. Pflanzen, Tiere   2.7. sonstige Sonderposten
   1.2.10. Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau  8.974,20     
  3. Rückstellungen 30.199,00
  1.3. Finanzanlagen  136,31      3.1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen  30.199,00    
   1.3.1. Anteile an verbundenen Unternehmen   3.2. Steuerrückstellungen
   1.3.2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen   3.3. Rückstellungen für latente Steuern

 136,31      3.4. Sonstige Rückstellungen
   1.3.4. Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein
              Beteiligungsverhältnis besteht  4. Verbindlichkeiten 20.704,32
   1.3.5. Sondervermögen, Zweckverbände, Anstalten des   4.1. Anleihen

  4.2. Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahme
   1.3.6. Ausleihungen an Sondervermögen, Zweckverbände, Anstalten    4.2.1.  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahme für Investitionen

   4.2.2.  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahme zur Liquiditätssicherung
   1.3.7. Sonstige Wertpapiere des Anlagevermögens   4.3. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen

Ortsgemeinde Freckenfeld

   1.2.2. Sonstige unbebaute Grundstücke und grundsrücksgleiche 
   2.2.2. Sonderposten aus Beiträgen und ähnlichen Entgeten

   1.2.4. Infrastrukturvermögen
  2.3. Sonderposten für Gebührnausgleich

   1.3.3. Betiligungen

             öffentlichen Rects, rechtsfähige kommunale Stiftungen

              des offentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen

          wirtschaftlich gleichkommen
Aktiva (Vermögen)

1.163.158,14   4.4. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen

  2.1. Vorräte  3.836,90      4.5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen -472,61    

   2.1.1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe  2.409,90      4.6. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen

   2.1.2. Unfertige Erzeugnisse, Unfertige Leistungen   4.7. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen

   2.1.3. Fertige Erzeugnisse, fertige Leistungen und Waren  1.427,00      4.8. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein 

           Beteiligungsverhältnis besteht

  2.2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände  1.159.321,24      4.9. Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen, Zweckverbänden,

   2.2.1. Öffentlich rechtliche Forderungen, Forderungen aus  178.873,37             Anstalten des öffentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen

             Transferleistungen   4.10. Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich  8.189,75    

   2.2.2. Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  54,30      4.11. Sonstige Verbindlichkeiten  12.987,18    

   2.2.3. Forderungen gegen verbundene Unternehmen

   2.2.4. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein  5. Rechnungsabgrenzungsposten 1.685,09
              Beteiligungsverhältnis besteht   5.1 aus erhaltenen Zuwendungen

   2.2.5. Forderungen gegen Sondervermögen, Zweckverbände,   5.2 aus Dienstleistungen oder Warenlieferungen  1.685,09    

              Anstalten des öffentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen   5.3 sonstige Rechnungsabgrenzungsposten 

   2.2.6. Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich  978.939,04    

   2.2.7. sonstige Vermögensgegenstände  12.585,94    

   2.2.8. wertberichtigte Forderungen -11.131,41    

  2.3. Wertpapiere des Umlaufvermögens

   2.3.1. Anteile an verbundenen Unternehmen

   2.3.2. Sonstige Wertpapiere des Umlaufvermögens

  2.4. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei der

           Europäischen Zentralbank

 3. Ausgleichsposten für latente Steuern 0,00

1.473,72

  4.1. Disagio

  4.2. Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten  1.473,72    

 5. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00
12.980.048,23 12.980.048,23

   1.3.8. Sonstige Ausleihunge

 2. Umlaufermögen

 4. Rechnungabgrenzungsposten

Bekanntmachung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009
Der vorstehende Beschluss des Ortsgemeinderats Freckenfeld über die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009 wird hiermit gem. § 13
Abs. 2 KomDoppikLG i.V.m. § 114 Abs. 2 GemO öffentlich bekannt gemacht. 
Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009 der Ortsgemeinde Freckenfeld liegt zusammen mit dem Anhang und Anlagen ab Freitag,
dem 24.09.2010 bis einschließlich Montag, dem 04.10.2010 während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Kandel, Gartenstraße 8, Zimmer 301, 76870 Kandel zur Einsicht öffentlich aus.

Kandel, 24.09.2010

gez. Gerlinde Jetter-Wüst

Ortsbürgermeisterin
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Nichtamtlicher Teil

Landeskirchliche 
Gemeinschaft
Gottesdienst
Sonntag, 26.09.2010, 20:00 Uhr
Prismagottesdienst

Sonntag, 26.09.2010, 10:00 Uhr
Stadtmission Bad Bergzabern, Schlossgasse 7
Jugend- und Teenkreis T.w.J.
Dienstag, 28.09.2010, 19:00 Uhr
Stadtmission Bad Bergzabern, Schlossgasse 7
Bibel- und Gebetsstunde
Donnerstag, 30.09.2010, 20:00 Uhr
Info: W. Burg, Tel. 1810
Jungschar
für alle Kinder ab der 4. Klasse
Montag, 27.09.2010, 17:30 Uhr - 19:00 Uhr
Kinderstunde
für alle Kinder ab 5 Jahren bis zur 3. Klasse
Freitag, 24.09.2010, 16:15 Uhr - 17:15 Uhr
Jesushouse
In der Zeit vom 27.09.2010 bis 02.10.2010 finden in der Schlos-
shalle “Jesushouse”-Tage jeweils um 19:00 Uhr statt. Eine
Menge Spaß und ebenso viel Tiefgang, fetzige Musik und ruhi-
ge Momente mit neuen Fragen - dazu laden Jugendgruppen
verschiedener christlicher Gemeinden ein. Der Redner der
Abende, Carsten Dahmann, wird sich am Sonntag, 26.09.2010,
um 10:00 Uhr in einem Prismagottesdienst in der Stadtmission
Bad Bergzabern vorstellen.
Frauenfrühstück
jeden ersten Dienstag im Monat um 9:00 Uhr (Info: H. Helck,
Tel. 8946)
Der Posaunenchor übt wöchentlich um 20:30 Uhr im Wechsel
in Bad Bergzabern oder Freckenfeld
Kontaktadresse:
Joachim Stroppel, Stadtmission Bad Bergzabern, Schlossgas-
se 7, Tel.: 06343 8530

Prot. Kirchengemeinde
Gottesdienste

Sonntag, 26.09.2010
9.15 Uhr Niederotterbach, Prot. Kirche, Pfarrerin
Weismann
10.15 Uhr Freckenfeld, Prot. Kirche, Pfarrerin

Weismann
Dienstag, 28.09.2010
Kirchlicher Unterricht
16.00 Uhr Freckenfeld, Präparandenstunde, Gemeindehaus
16.45 Uhr Freckenfeld, Konfirmandenstunde, Gemeindehaus
Donnerstag, 30.9.2010
16.15 Uhr Freckenfeld, Kinderchor, Gemeindehaus
Pfarrer Andreas Kleppel, Tel. 06340/8147, Termine jederzeit
nach Vereinbarung

TSV 08
Verdiente Niederlage im Derby:

TuS 08 Schaidt 1 - TSV 08 Freckenfeld 1 4:1(3:0)
Die wohl schlechteste Halbzeit in der Bezirks-

klasse, begleitet von haarsträubenden Abwehrfehlern und man-
gelnder Laufbereitschaft, sorgten schon nach 45 Minuten für
die Entscheidung. In der 2. Hälfte war die Begegnung ausgegli-
chener, die kurz aufkeimende Hoffnung nach dem Anschluss-
treffer durch Denis Bengs wurde durch den 4:1-Endstand wie-
der zunichte gemacht. Lichtblick in der TSV-Elf war das
Eigengewächs Christopher Huck, der in seinem ersten Einsatz
in der 1. Mannschaft eine gute Partie bot.
TuS 08 Schidt 2 - TSV 08 Freckenfeld 2 0:4 (0:1)
Eine blitzsaubere Leistung bot dagegen am Freitag abend un-
sere 2. Mannschaft mit einem dreifachen Torschützen Tobias
Hirsch, der seine Chancen eiskalt nutzte. Den vierten Treffer
steuerte Dominik Nagel bei. Der Sieg war auch in dieser Höhe
verdient und wichtig im Kampf gegen den Abstieg, da nun alle
Spitzenmannschaften auf dem Programm stehen.

SS VVTT

Vorschau:
Während am kommenden Sonntag, 26.9. der TSV 2 gegen
Blau-Weiß Minderslachen auf einen Gegner trifft, der nach dem
Sieg gegen den SV Minfeld nach 0:2-Rückstand mit breiter
Brust anreisen wird, trifft unsere 1. Mannschaft auf den punkt-
gleichen SV Olympia Rheinzabern. In Erinnerung sind noch 2
packende Duelle aus der vorigen Kreisligasaison, ehe beide
Mannschaften gemeinsam aufgestiegen sind und nun auch ge-
meinsam gegen den Abstieg kämpfen. Der Sieger kann sich am
Mittelfeld orientieren, während der Verlierer vorerst auf einem
Abstiegsplatz verweilen wird. Ganz klar: Das Ziel für den TSV
kann nur ein Sieg sein, und dafür bittet unser Team um die Un-
terstützung der Zuschauer. Anstoß 14.15 Uhr und 16.00 Uhr.

Neues Spielausschussmitglied beim TSV:
Mike Schönlaub, nach langen Jahren bei der Germania in Win-
den im letzten Sommer als Torhüter wieder zu seinem Heimat-
verein zurückgekehrt, wird ab sofort neben seiner Tätigkeit in
der Vorstandschaft den Spielausschuss des TSV verstärken.
Wir bedanken uns ganz herzlich, dass er sich dazu bereit erklärt
hat. Die B-Jugend des TSV Freckenfeld spielte am Samstag in
Oberhausen/Barbelroth 1:1. Torschütze für den TSV war Julian
Richter. Die nächsten Spiele der B-Jugend Mittwoch 19.00 Uhr
Freckenfeld - Neupotz, Freitag 18.00 Uhr Bergzabern -
Freckenfeld.

Amtlicher Teil

Sprechtag und Sprechzeiten von 
Stadtbürgermeister Günther Tielebörger

Die Sprechstunde von Stadtbürgermeister Tielebörger findet
nach telefonischer Vereinbarung unter der Nr. 07275 960 317 in
der Verbandsgemeindeverwaltung, Gartenstraße 8, 76870 Kan-
del, statt.
1. Beigeordnete Gudrun Lind
Die 1. Beigeordnete Gudrun Lind hat den Geschäftsbereich
Stadtbücherei sowie Intensivierung und Koordination der Kul-
turarbeit. Sie ist wie folgt zu erreichen: Telefon: 07275/3212,
Telefax: 07275/1405.
2. Beigeordneter Norbert Rapp
Der 2. Beigeordnete Norbert Rapp hat den Geschäftsbereich
Landwirtschaft, Forsten und Umwelt einschließlich “Natur-
schutzgroßprojekt Bienwald”, Kinderspielplätze, Jugendzen-
trum sowie Mitwirkung bei der Unterhaltung der Gewässer 3.
Ordnung. Er ist unter der Ruf-Nr. 07275/4943 zu erreichen.
Sprechstunde von Forstoberinspektor Müller
Jeden Mittwoch, in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr, im Rat-
haus, Hauptstr. 61, Kandel, Tel.: 919813.

Stadtrat tagt
Einladung zur 11. öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates Kandel am 30.09.2010

Die Mitglieder und Beigeordneten werden hiermit zu der am
Donnerstag, 30.09.2010, 19.00 Uhr stattfindenden 11. öffentli-
chen Sitzung des Stadtrates Kandel eingeladen.
Sitzungsort: Rathaus, Ratssaal, Hauptstraße 61, Kandel
Der Zeitpunkt und die Tagesordnung wurden mit den Beigeord-
neten festgesetzt und mit dem Bürgermeister der Verbandsge-
meinde Kandel abgestimmt (§ 69 Abs. 1 GemO).
Tagesordnung
1. 2. Änderung des Bebauungsplanes „Stadtkernerweiterung“

1.1 Beratung und Beschlussfassung über die Anregungen
aus der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB
und der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach
§ 4 Abs. 2 BauGB

1.2 Fortführung des Verfahrens nach § 13 a Abs. 1 Ziffer 1 BauGB
2. 7. Änderung des Bebauungsplanes „Horstgelände I“ gem. §

13 a Abs. 1 Ziffer 1 BauGB

KandelKandel
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3. Kreditaufnahme
4. Anfragen/Mitteilungen
5. Einwohnerfragestunde
Günther Tielebörger
Stadtbürgermeister

Zu der öffentlichen Sitzung des Stadtrates ergeht An die Bevöl-
kerung herzliche Einladung-

Ausschuss für Landwirtschaft, 
Forsten und Umwelt tagt

Einladung zur 3. nichtöffentlichen Sitzung des Ausschusses für
Landwirtschaft, Forsten und Umwelt der Stadt Kandel am
28.09.2010. Am Dienstag, 28.09.2010, 18.30 Uhr, Rathaus, Haupt-
straße 61, Ratssaal, findet eine nichtöffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Landwirtschaft, Forsten und Umwelt der Stadt Kan-
del statt. Auf der Tagesordnung stehen Themen, deren endgültige
Entscheidung dem Stadtrat vorbehalten sind und die in obigem
Ausschuss lediglich vorberaten werden. Diese Bekanntmachung
ergeht zur Information auch an die Mitglieder des Stadtrates, die
dem obigen Ausschuss nicht angehören.
Günther Tielebörger
Stadtbürgermeister

Aktuelles aus der Partnerstadt Reichshoffen
Am 3. September 2010 fand in Reichshoffen die Beerdigung
von Raymond Eibel (83 Jahre, Organist) statt. Herr Eibel war
seit Beginn der Partnerschaft zwischen Kandel und Reichshof-
fen stets bemüht, die Beziehungen der beiden Städte weiter zu
verdichten. An der Beerdigung nahm auch eine Kandeler Fami-
lie teil und erwies Herrn Eibel die letzte Ehre.

Nichtamtlicher Teil

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Pius

Sa. 25.09. - Hl. Niklaus von Flüe
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit,
18.30 Uhr Vorabendmesse zum 26. Sonntag im Jahreskreis,
Amt für die Pfarrgemeinde
Kollekte für die Renovierung des Kirchturms
Di. 28.09. - Hl. Lioba, Hl. Wenzel, Hl. Lorenzo Ruiz und Ge-
fährten
17.00 Uhr Sprechstunde im Schwesternhaus (PR Jäger), 17.30
Uhr Rosenkranzgebet in der Schwesternhauskapelle, 18.00 Uhr
Andacht in der Schwesternhauskapelle
Do. 30.09. - Hl. Hieronymus
20.00 Uhr Elternabend der Erstkommunionkinder im Pfarrheim
(s. Hinweis)
Fr. 01.10. - Hl. Theresia vom Kinde Jesu - Herz-Jesu-Freitag
Vormittags Krankenkommunion (PR Jäger und Hr. Treis)
18.00 Uhr Bürostunde im Pfarrhaus (Pfarrer), 18.30 Uhr Rosen-
kranzgebet, 19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt 3. Sterbeamt für Eugen
Wingerter
So. 03.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis / Erntedankfest 
Lebensmittelsammlung für die „Wörther Tafel“ (siehe Hinweis)
10.30 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde mit Segnung der Erntegaben,
Familiengottesdienst, anschl. Kuchenverkauf durch den Kinder-
gottesdienstkreis für  die Anschaffung biblischer Erzählfiguren
Kollekte für die Renovierung des Kirchturms

Stipendien aus der Stiftung Todt
Förderung von Schülern
Aus der Stiftung Todt stehen auch in diesem Jahr wieder
Mittel zur Gewährung von Stipendien bereit.
Antragsberechtigt sind Schüler mit Hauptwohnsitz in Kan-
del, die die Sekundarstufe II besuchen und deren Noten-
durchschnitt 1,99 und besser ist. Das Jahreszeugnis der
11. Klasse muss vorgelegt werden.
Sind die Voraussetzungen erfüllt, können die Anträge form-
los bis zum 08. Oktober 2010 bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Gartenstrasse 8, 76870 Kandel, Zimmer 300
eingereicht werden. Telefonische Auskunft erhalten Sie bei
Herrn Eßwein, Tel.: 07275/960-300.

Erstkommunion 2011
Im Jahr 2011 wird die Erstkommunion für die Kinder der 3.
Klasse in Kandel am Sonntag, den 1. Mai 2011 gefeiert.
Bei einem ersten Informationsabend für alle Eltern der Kom-
munionkinder am Donnerstag, den 30.09.2010, um 20.00 Uhr
im Pfarrheim in Kandel (Landauer Str. 21) werden neben nähe-
ren Informationen auch die Anmeldeunterlagen ausgegeben.
Alle Kinder der 3. Klasse in den Grundschule Kandel erhalten
eine schriftliche Einladung. Sollte jemand bis zum ersten Eltern-
abend keine Einladung erhalten haben oder eine andere Schule
besuchen, möge man sich bitte bei Pastoralreferent Jäger, Lan-
dauer Str. 21 (Schwesternhaus/Kindergarten), Kandel, Tel.
07275/1239 melden!

Diavortrag beim Seniorenkreis 
von Sankt Pius

„Zwischen Kamelen und Cadillacs“ ist der Titel eines Diavor-
trags von Herrn Manfred Berger aus Germersheim am Freitag,
28. September, beim Seniorenkreis von Sankt Pius.
Herr Berger, der in den vergangenen Jahren die Senioren
schon in alle Himmelsrichtungen geführt hat, zeigt in diesem
Jahr Bilder aus den Vereinigten Arabischen Emiraten. Die
Spannweite seines Vortrags geht dabei von den modernen
Hochhäusern und Hotels und dem Luxus der dort herrscht bis
hin zu den arabischen Märkten, den Suks, und dem Nomaden-
zelt in der Wüste.
Der Vortrag findet im Katholischen Gemeindezentrum in der
Landauer Straße statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.
Ein zweiter Diavortrag mit dem Titel „Reise in das Land von
1001 Nacht“, ebenfalls von Herrn Berger, folgt am Dienstag, 5.
Oktober, und führt in das arabische Sultanat Oman.

Lebensmittelsammlung für die Wörther Tafel
Wie im letzten Jahr führen wir wieder eine Lebensmittelsamm-
lung für bedürftige Menschen in unserer Region durch. Am Ern-
tedankfest, 3. Oktober 2010, können Sie Lebensmittel und Din-
ge des täglichen Bedarfs für die Wörther Tafel am
Kircheneingang ablegen. Folgende Lebensmittel werden be-
sonders benötigt: Kaffee, Öl, Konserven jeglicher Art, Mehl,
Zucker, Reis, Nudeln, Gewürze, Babypflegeartikel. Schon im
voraus herzlichen Dank für diese Unterstützung bedürftiger
Menschen vor Ort!
Nähere Informationen sind auch unter Tel. 07271/2455 oder im
Internet unter www.woerther-tafel.de zu erhalten.

Prot. Kirchengemeinde
Gottesdienste

Sonntag, 26. September 2010 
8.30 Uhr - Kapelle der Asklepios-Klinik - Pfarrerin Ade-Ihlenfeld
10.00 Uhr - St. Georgskirche - Taufsonntag - Pfarrerin Ade-
Ihlenfeld  Im Anschluss an den Gottesdienst findet wieder ein
Kirchencafé statt -
10.00 Uhr - Kindergottesdienst im Prot. Gemeindezentrum
Donnerstag, 30. September 2010
15.30 Uhr - Willi-Hussong-Haus - mit Abendmahl - Pfarrerin Hock
Sonntag, 3. Oktober 2010 
8.30 Uhr - Kapelle der Asklepios-Klinik - Pfarrerin Hock
10.00 Uhr - St. Georgskirche - Erntedankfest mit Abendmahl -
Pfarrerin Hock unter Mitwirkung des Kirchenchors und der Inte-
grativen Kindertagesstätte Bienennest, sowie der Kinder vom
Kindergottesdienst. 
Anschließend Eintopfessen im Gemeindezentrum
Veranstaltungen im Prot. Gemeindezentrum
Dienstag, 28. September 2010
15.00 Uhr - Konfirmanden - Unterricht der Gruppe I (Pfarrerin
Ade-Ihlenfeld)
16.30 Uhr - Konfirmanden - Beginn des Unterrichts der
Gruppe II (Pfarrerin Hock)
Mittwoch, 29. September 2010 
14.00 Uhr - Handarbeitskreis - Bei Kaffee und Kuchen werden
in geselliger Runde Handarbeiten angefertigt. Auch interessier-
te Anfängerinnen sind willkommen.
20.00 Uhr - Kirchenchor - Leitung: Martina Kaiser
Donnerstag, 30. September 2010 
Diakonisches Werk - entfällt
14.30 Uhr - Tanzkreis - Freude durch Tanz und Bewegung -
Leitung: Ursula Brunner
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Freitag, 31. September 2010 
20.00 Uhr - Kreuzbund e.V. - Ein Treffen für Menschen mit Al-
koholproblemen in guter Gemeinschaft und im vertrauensvollen
Miteinander.
Büroöffnungszeiten in der Schulgasse 2 a: Mo/Di/Do/Fr 8.-
12.00 Uhr, Tel. 07275/1297, FAX 07275/3204, E-Mail: prot.kir-
che.kandel@evkirchepfalz.de

Kammerchor Hamburg-Niendorf
Am Montag, 04. Oktober 2010 um 19.00 Uhr gastiert der
Kammerchor Hamburg-Niendorf in der St. Georgskirche in
Kandel  Unter der Leitung von Kreiskantorin Gudrun Fliegner
singt das 17köpfige Ensemble Chormusik von Schütz, Bach,
Bruckner und Britten. Das Programm wird von Wolfgang Brück
(Pforzheim) an der Orgel ergänzt.
Der Eintritt ist frei!

Glaskunst in der St. Georgskirche in Kandel
Die Glasmalerin, Kunst- und Bauhistorikerin Dr. Anke Sommer
war am vergangenen Sonntag von der Volkshochschule Kandel
in Verbindung mit dem neu gegründeten Förderverein für die
St. Georgskirche Kandel zur Besprechung der Glasfenster in
die Kirche eingeladen worden.
Die drei großen Chorfenster in St. Georg tauchen den Kirchen-
raum in ein farbiges Licht. Sie wurden 1961 von dem pfälzi-
schen Maler Hermann Jürgens (1914-1967) entworfen. Der in
Godramstein ansässige Künstler hinterließ über 20 Glasmalerei-
ausstattungen in pfälzischen Kirchen.
In den Farbflächen der Fenster können Bilder erkannt werden.
Wer sie lesen möchte, braucht etwas Geduld, denn die Gestal-
ten sind zersplittert und in den Hintergrund verwoben. Es sind
Szenen, die nach den jahrtausende alten Texten des Alten und
des Neuen Testamentes der Bibel geschaffen wurden. Sie er-
zählen von der Schöpfung der Welt bis zu ihrem Ende und dar-
über hinaus.
Eindrucksvoll wird der Untergang der Welt durch die apokalyp-
tischen Reiter dargestellt. Sie überziehen die Erde mit Krieg,
Leid und Tod. Obwohl die biblischen Bilder schon teilweise
über 2000 Jahre alt sind, erscheinen sie immer wieder aktuell.
In der christlichen Botschaft endet das Leben allerdings nicht
mit dem Tod: Im mittleren Chorfenster leuchtet ein strahlendes
Licht.
Die Referentin Anke Sommer, die in ihrer Dissertation die Glas-
malereien der Protestantischen Landeskirche der Pfalz behan-
delte und derzeit die Glasmalereien des Bistums Speyer erfas-
st, öffnete mit ihrem kunsthistorischen Vortrag den
Kirchenbesuchern bisher unbekannte Inhalte der bald 50 Jahre
alten Fenster des Kirchenchores.

Evangelische 
Christusgemeinde

Die Evangelische Christusgemeinde Kandel ist eine Gemeinde
des Südwestdeutschen Gemeinschaftsverbandes e.V. 

Veranstaltungen für die Woche vom 26. September bis 02.
Oktober 2010

Sonntag, 26.09.2010
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-
dienst
Thema: „Ein Lied, das Jesus lobt“ Philipper 2,5-11 
Die Predigt hält: Gemeindepastor Markus Schulze 
Dienstag, 28.09.2010
18:00 Uhr Gebets- und Bibelgesprächskreis 
Wir nehmen uns Zeit für das Gebet, tauschen uns über einen
Bibeltext aus und fragen uns, wie wir ihn in unserer heutigen
Zeit umsetzen können. Zurzeit beschäftigen wir uns mit dem
hoch interessanten Thema biblischer Prophetie. Jeder ist herz-
lich eingeladen.
Ansprechpartner: Kurt Rapp, Tel.: 07275/4354
Donnerstag, 30.09.2010
20:00 Uhr Chor
Wir treffen uns im Gemeindezentrum.
Die Leitung hat Andreas Boettcher.
Jeder, der Freude am Singen hat, ist eingeladen.
Ansprechpartner: Andreas Boettcher, Tel.: 06340/925830
Freitag, 01.10.2010
17:30 bis 19:00 Uhr Jungschar
Nix für Große, nur für Kids

Es erwartet dich ein abwechslungsreiches und spannendes
Programm. Ob Spiele, Bastelaktionen, Stadt- oder Gelände-
spiele - es ist immer etwas los. Und natürlich gibt es spannen-
de Geschichten und brandheiße Neuigkeiten über Gott und die
Welt. In der Jungschar kannst du neue Freunde finden, denn
zur Jungschar kommen viele Jungen und Mädchen, die genau
wie du was erleben wollen. 
„Wenn du gerne mitmachen willst, dann schau doch einfach
mal rein. Wir freuen uns schon auf dich!“ Ansprechpartner: An-
gela Simon, Tel.: 06349/927244
19:00 Uhr skyscraper - für Jugendliche von 13 bis 16 Jahren
Austausch, Gebet, Singen, Lobpreis, spannende Themen - das
und vieles mehr wartet auf dich.
Ansprechpartner: Deborah Klein, Tel.: 06340/5794
Samstag, 02.10.2010
19:00 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab 17 und junge Er-
wachsene
Wir reden über Gott, die Welt und alle Fragen des Lebens, die
uns bewegen.
Wir leben unsern Glauben mit viel Action, Singen und Beten.
Wer nach Gemeinschaft mit Gott sucht, ist bei uns genau rich-
tig, denn wir wollen Jesus erleben!
Ansprechpartnerin: Birgit Anton, Tel. 06341-960845
Wenn nichts anderes angegeben finden die Veranstaltungen im
Gemeindezentrum der Evangelischen Christusgemeinde, Höfe-
ner Str. 11, Gewerbegebiet Kandel - Minderslachen statt.
Ansprechpartner: Gemeindepastor Markus Schulze, Tel.:
07275/2152. Email: info@ecg-kandel.de
Homepage: www.ecg-kandel.de

Evangelisch-
methodistische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Unsere Veranstaltungen finden, wenn nicht anders angegeben,
in unserem Gemeindezentrum Friedenskirche, Waldstraße
36a, Kandel statt. 
Freitag, 24.9.2010
14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Lebenshilfe
Minderslachen
Samstag, 25.9.2010
9.00 Uhr Kirchlicher Unterricht
Sonntag, 26.9.2010
10.00 Uhr Gottesdienst. Gleichzeitig Kinderbetreuung und
Kinderkirche. 
Dienstag, 28.9.2010
20.00 Uhr Chorprobe
Samstag, 2.10.2010
10.00 Uhr Regionaler Frauentag in der EmK Erlöserkirche in
Karlsruhe.
Thema: Sucht im Alter. Gemeinsame Abfahrt nach Karlsruhe
um 8.00 Uhr am Gemeindezentrum. Anmeldung und weitere In-
formationen bei Frau Sigrid Günther, Telefon: 07275 - 1417
14.30 Uhr Jungschar. Thema: Ausflug ins Maislabyrinth.
15.45 Uhr Fahrradtour zum Eichenhof. Für Autofahrer, die
sich mit uns dort erst treffen wollen: Treffpunkt Eichenhof um
ca. 17.00 Uhr. 
Sonntag, 3.10.2010
10.00 Uhr Gottesdienst. Gleichzeitig Kinderbetreuung und
Kinderkirche. 
Informationen auch im Internet auf unserer Homepage
www.emk-kandel.de sowie über www.emk.de

Freier Hausbibelkreis 
Donnerstags 19.30 Uhr -
Kontaktadresse: Familie R. Krüger, Madenburgstr. 1, Tel.
07275/1478
Donnerstag 23.09. Bibelgesprächsreihe: Das Johannes-Evan-
gelium Thema: Das Bekenntnis des Petrus
Bibeltext: Johannes 6, 66 - 71

Neuapostolische Kirche
Sonntag, 26. September 2010 
09.30 Uhr Gottesdienst.

Montag, 27. September 2010 
19.00 Uhr Konfirmanden Unterricht 
20.00 Uhr örtliche Chorprobe 
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Mittwoch, 29. September 2010
20.00 Gottesdienst 
Die Veranstaltungen finden - wenn nichts anderes bestimmt ist
- im Kirchengebäude Hauptstr. 75, 76870 Kandel (Treppenauf-
gang beim Schlecker-Markt,Eingang Marktstr.) statt. Weitere
Informationen: Tel: 06341 - 96 94 47, oder über die Homepage:
www.nak-rheinland-pfalz.de oder www.nak-neustadt.de
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

Erntedanktag in der 
Neuapostolischen Kirche Kandel

Wie schnell ist gesagt: „Gott sei Dank“, ohne sich dabei et-
was zu denken.
Beinahe täglich hat man schon in bestimmten Lebenssituatio-
nen dies entweder gedacht oder ausgesprochen. Man benutzt
diese Redewendung als Synonym für „Glück gehabt“, „nichts
passiert“, „erfreulicherweise“, oder auch „es ist geschafft“.
Sehr oft ist es nichts anderes als eine äußere Form der Erleich-
terung und Zufriedenheit, dass im Leben, im persönlichen Um-
feld oder auch im geschäftlichen Miteinander etwas „gut gelau-
fen ist“.
Vielleicht hat es aber auch schon Augenblicke gegeben, wo
man dieses „Gott sei Dank“ gezielt nach oben, hin zu Gott, dem
Schöpfer allen Seins, gerichtet hat. Man war sich bewusst: Gott
hat in eine bestimmte Lebenssituation eingegriffen!
Der tiefe Sinn der Worte „Gott sei Dank“ ist Thema des dies-
jährigen Erntedank-Gottesdienstes in rund 230 Gemeinden der
Neuapostolischen Kirche in Hessen/ Rheinland-Pfalz/Saarland
am Sonntag, dem 3. Oktober 2010, so auch in der Neuapostoli-
schen Gemeinde Kandel, Hauptstraße 75, Beginn ist 10.00 Uhr.
Die Gemeinde Kandel - gegründet 1951 - zählt seit dem Bezug
eines neuen Kirchenlokals in 1993 zum Kirchenbezirk Neu-
stadt/Weinstraße, der zurzeit elf Gemeinden umfasst. Weltweit
bekennen sich über 10 Millionen Christen in fast allen Ländern
der Erde zum neuapostolischen Glauben.
Die Bürger aus Kandel und seiner Umgebung sind zu diesem
Erntedank-Gottes dienst herzlich eingeladen, um miteinander
Gott zu danken, Gemeinschaft zu erleben und Glauben zu ent-
decken. Der Gottesdienst wird durch zahlreiche musikalische
Beiträge umrahmt. Alle Gottesdienstteilnehmer sind ansch-
ließend zu einem Imbiss mit Getränken herzlich eingeladen.
Weitere Informationen unter www.nak.org.de und www.nak-
mitte.de oder www.nak-neustadt.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Kandel-West
Königreichssaal Minfelder Str. 4, 76872 Winden 
Telefon 06349/3669 
Internet: www.jehovaszeugen.de 
Sonntag, den 26.09.10, 17.30 - 18.00 Uhr 
Biblischer Vortrag mit dem Thema: 
“Wie können Jugendliche die heutige Krisensituation mei-
stern?” 
Anschließend Bibel-und Wachtturm-Studium bis 19.15 Uhr 
Donnerstag, den 30.09, 19.00-20.45 Uhr 
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule
und Dienstzusammenkunft: 
Besprechung biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Ver-
mitteln der biblischen Botschaft. 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich - interessierte Personen
sind jederzeit willkommen.

DRK e.V.
Bereitschaftsabend jeden Dienstag 20 Uhr
im Rotkreuzheim (Rotkreuzstraße 1, Kandel).

Jugendrotkreuz
Gruppenstunden:
Glühwürmchen ab 4 Jahren - freitags 17 -
18 Uhr
Kichererbsen ab 6 Jahren - dienstags 18 -
19 Uhr

Kandler Bienen ab 11 Jahren - freitags 19 - 20 Uhr
Treffpunkt ist das Rotkreuzheim (Rotkreuzstraße 1, Kandel)
Ansprechpartnerin: Claudia Oßwald, Telefon 07275/61323
eMail claudia.osswald@drk-kandel.de

Frauen- und 
Familienzentrum e.V.

Im Kulturzentrum
Luitpoldstr. 6, 76870 Kandel
www.ffz-kandel.de

Geschäftszeit:
Das Büro des Frauen-und Familienzentrums ist donnerstags
von 09:00 bis 11:00 Uhr persönlich besetzt. 
Sie erreichen uns wie folgt: Tel.: 07275 - 4316, Fax: 07275 -
949917 oder per E-Mail: info@ffz-kandel.de
Besondere Veranstaltungen:
Sonntags - Frühstück
Sonntag 26. September 2010, 10:00 Uhr
Keine Lust am Sonntag alleine zu frühstücken? Dann starten
Sie mit uns in den Sonntag - mit einem leckeren Frühstücksbüf-
fet mal im FFZ, mal in einem Lokal, vielleicht bei einem Früh-
stückspicknick oder mit netter Musikbegleitung.
Vieles ist möglich, aber immer gibt es unterhaltsame Ge-
spräche in angenehmer Gesellschaft. So lässt sich der Sonntag
gut beginnen…….
Unkostenbeitrag für das Frühstücksbüfett im FFZ: 5,- Euro pro
Person
Außerhalb liegen die Kosten bei jeder Person selbst.
Info und Anmeldung: Ines Fuhr, Tel.: 07275-4200 oder Lydia
Mameli, Tel.: 0176 ? 76233856
Kostenfreies Beratungsangebot für Erwachsene
Das Angebot beinhaltet professionelle Beratung zu allen The-
men des Lebens wie Beziehung, Familie, Beruf oder Alltag. Die
Beratung findet in einem vertrauensvollen, geschützten Rah-
men statt, und versteht sich als Hilfestellung, Wegweisung und
Orientierung, ersetzt aber nicht evtl. Therapie.
Beratung: Birgit Vogel, Dipl. Pädagogin, Gestaltberaterin
Termine sind möglich jeweils am 1. Freitag eines Monats zwi-
schen 14.30 und 17 Uhr. 
Terminvereinbarungen bitte unter: Tel.: 07275-4316 oder
info@ffz-kandel.de oder vogelbirgit@gmx.de
Kostenfreies Beratungsangebot für Mädchen/junge Frauen: 
Zoff mit Freunden, Ärger in der Schule/Ausbildung oder Stress
mit den Eltern? Du steckst in einer Krise? Du hast das Gefühl,
anders zu sein, als die anderen? Du hast das Gefühl, nicht so
richtig zu wissen, wo und wie es weiter geht? ...
Wir bieten Euch Beratung in einem vertrauensvollen und ge-
schützten Rahmen an. 
Die Beratung versteht sich als Hilfestellung, Wegweisung und
Orientierung, ersetzt aber nicht evtl. Therapie.
Beratung: Birgit Vogel, Dipl. Pädagogin, Gestaltberaterin
Termine sind möglich jeweils am 1. Freitag eines Monats zwi-
schen 14.30 und 17 Uhr. 
Terminvereinbarungen bitte unter: Tel.: 07275-4316 oder
info@ffz-kandel.de oder vogelbirgit@gmx.de
Termine:
Literaturgesprächskreis
Montag 27. September 2010, 19:00 Uhr im Restaurant Mille-
nium, Gartenstr. 2 in Kandel
Gemeinsam gute Bücher lesen und darüber sprechen. Neue
Aspekte, Anregungen und Freude am geschriebenen Wort fin-
den, diskutieren und weitergeben. 
Aktuell gelesen und besprochen wird „Die dunkle Seite des
Mondes“ von Martin Suter.
Kontakt: Monika Becht, Tel.: 07275 - 4119
Kinder hören Geschichten
Montag, 04. Oktober 2010, 16:30 Uhr, Stadtbücherei Kandel
Spannenden Geschichten lauschen, die von den kleinen und
großen Erlebnissen aus der alltäglichen Welt der Kinder er-
zählen. Hier darf die Phantasie freien Lauf haben und mitreisen
wohin sie will. 
Wir laden Kinder im Alter von 4 - 8 Jahren ein, sich eine Ge-
schichte vorlesen zu lassen, während die Erwachsenen in Ruhe
durch die Reihen der Bücher stöbern oder in der Lese Ecke der
Bücherei einen Kaffee genießen können. Eine Voranmeldung ist
nicht notwendig. 
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit der Stadt-
bücherei Kandel statt.
Kontakt: Waltraud Meichssner, Tel.: 07275-1672



Kandel - 26 - Ausgabe 38/2010

Aktiventreffen
Dienstag 05. Oktober 2010, 20:00 Uhr (vorverlegt)
Möchten Sie an der Gestaltung unseres Programmes teil-
nehmen? 
Haben Sie Ideen und Anregungen für Veranstaltungen, Kurse
oder Vorträge? Vielleicht möchten Sie sich in unserem Verein
aktiv einbringen?
Wir sind offen für Ideen, Anregungen oder Mitarbeit. 
Kontaktieren Sie uns! Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: Kerstin Jordan, Tel.: 06349 - 996688
Gemeinsames Frühstück
Mittwoch 06. Oktober 2010, 9:30 Uhr (vorverlegt)
In lockerer Atmosphäre zusammen frühstücken, sich austau-
schen und neue Kontakte knüpfen. Aus organisatorischen
Gründen bitten wir um vorherige Anmeldung. Unkostenbeitrag
3,50 Euro pro Person Kontakt und Anmeldung: Petra Krumm,
Tel.: 07275 - 913564
Vorankündigung:
“LIFE IS LIVE“ - Konzert der „Modern Voices“
Der moderne Chor aus Kandel, unter dem Dach des Frauen
und Familienzentrums, befindet sich „Live in Concert“ am 09.
Oktober 2010 um 20:00 Uhr in der Bienwaldhalle Kandel
Die Sängerinnen und Sänger singen für Sie ein buntes Potpour-
ri an  deutschen und englischen Hits.
Das Leben in all seinen Facetten, ausgedrückt in Pop, Rock
oder Swing. Freuen sie sich auf einen Ohren- und Augen-
schmaus der ganz besonderen Art. Eintritt 9,- Euro / ermäßigt
7,- Euro / Restkarten an der Abendkasse
Kartenvorverkauf bei „Bücher Pausch“, Hauptstraße 65, Kandel

Briefmarkenfreunde
Tauschsonntag für Brief-

marken, Münzen, Telefon-
karten und Ansichtskarten
Zum nächsten allgemeinen

Tauschsonntag für Briefmarken, Münzen, Telefonkarten sowie
auch Ansichtskarten lädt der Verein der Briefmarkenfreunde
Kandel e.V. für Sonntag, den 26. September 2010 von 09.00
bis 12.00 Uhr in das Bürgerhaus, Stadtteil Minderslachen alle
interessierten Sammlerfreunde der Südpfalz und angrenzenden
Regionen recht herzlich ein.
Die neueste Ausgabe der Vereinszeitschrift “Philatelie 3/2010”
mit vielen wichtigen Terminen und einigen aktuellen Informatio-
nen, der Briefmarkenspiegel, die neueste Südwest Aktuell so-
wie noch weitere Fachzeitschriften liegen weiterhin für jeden
Besucher kostenlos bereit. Alle Kataloge und philatelistischen
Geräte stehen zur Verfügung. Briefmarken sammeln, das ist
nicht nur eine der schönsten Nebensachen der Welt - Briefmar-
ken sammeln entspannt und bildet.
Wieder Fahrt nach Sindelfingen.
Gemeinsam mit unseren Kollegenvereinen aus Bad Dürkheim,
Neustadt und Landau gibt es in diesem Jahr wieder eine Bus-
fahrt nach Sindelfingen. Diese findet am Samstag, 30. Oktober
statt. Zusteigeort für die Kandeler Sammler ist Kandel-Mitte /
Parkplatz LIDL. Dort können auch eigene PKW abgestellt wer-
den. Abfahrt ist um 08.15 Uhr. Die Kosten betragen Euro 10.—.
Auf dem Sindelfinger Rastplatz wird eine Frühstückspause ein-
gelegt. Zu den Getränken gibt es Hausmacherwurst, Brötchen
und Gurken. Essen so viel man kann , selbst in die Messe kann
man belegte Brötchen mitnehmen (Tüten werden gestellt). Und
das alles zum Minimalpreis von Euro 5.—. Ein fürwahr fürstli-
ches Angebot. Der Eintritt in die Messe ist wie immer kosten-
frei. Für mitreisende Damen ist ein Damenprogramm nach Tü-
bingen vorgesehen.
Um unbedingte Anmeldung beim Vorstand wird gebeten!

Kleintierzuchtverein P 82
Impfung gegen Newcastle-Krankheit beim

KTZV P82
Der Kleintierzuchtverein P82 Kandel und Um-
gebung gibt am Samstag, den 25. Septem-

ber, ab 9 Uhr bei Heini Hoock, Bahnhofstraße 11, in Kandel, ko-
stenlos Impfstoff gegen die Newcastle-Krankheit ab.
In Deutschland ist bei der Haltung von Hühnern und Puten ge-
setzlich vorgeschrieben, eine vierteljährliche Impfung gegen die
Newcastle-Krankheit durchzuführen.

Dabei wird der Impfstoff in sterilem Wasser gelöst und dem Ge-
flügel verabreicht. Bereits ein Schluck sichert den vollständigen
Impfschutz. 
Alle Vereinsmitglieder und Hühnerhalter in Kandel sind aufgeru-
fen, sich kostenlos den Impfstoff abzuholen. Wichtig ist, dass
die Tiere einen Tag vor der Impfung kein Trinkwasser mehr be-
kommen und der Impfstoff schnellstmöglich verabreicht wird.

Preisrichtervereinigung 
für Kaninchenzucht e.V. Rheinland Pfalz

Im Turnus von 2 Jahren veranstaltet die Preisrichtervereinigung
ihre Preisrichterschau.
Am 26. September sind 21 Aussteller zu Gast bei den Zucht-
freunden des Kleintierzuchtvereins P 82 Kandel im Züchterheim
an der Badallee um zu zeigen, dass auch sie aktive in der Ras-
sekaninchenzucht eingebunden sind. Es werden 21 Zuchtgrup-
pen in 17 Rassen und Farbenschlägen präsentiert.
Die Ausstellung ist für Besucher von 10 - 16 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

“Männer- und Frauenchor 1842” e.V.
Halbtages-Ausflug am Samstag, dem 16. Oktober 2010

Unser Halbtages-Ausflug führt uns in diesem Jahr nach Speyer.
Treffpunkt, Bahnhof Kandel, um 12.15Uhr. Gemeinsame Zug-
fahrt nach Speyer mit Dom-Besichtigung, Kaffeepause im Cafe
Hindenburg, Spaziergang zum Altpörtel über schale Gassen in
Richtung Dombrauerei.
Abschluß in der Dombrauerei. Die Dom-Besichtigung und
Führung sowie die Führung durch das Altpörtel wird von Dr.
Dieter Luppert durchgeführt.
Rückfahrt gegen 20.00 Uhr.
Anmeldungen zwecks Fahrkartenreservierung bitte an Ulrike
Hock, Tel. 4377, Gertraude Lenhardt, Tel. 2286 sowie alle Sän-
gerinen und Sänger

MGV Frohsinn
Chorprobe in der St. Pius-Kirche
Zur Vorbereitung auf das Jubiläumskonzert von Chorleiter Win-
fried Quarz findet die Chorprobe am Freitag, 24.09.2010, 20
Uhr, in der St. Pius-Kirche statt.
Kartenvorverkauf Jubiläumskonzert
Der Kartenvorverkauf für das Jubiläumskonzert hat begonnen. 
Programme für das Konzert sind beim 1. Vorsitzenden Alfred
Hoffmann oder bei jedem Sänger des MGV Frohsinn erhältlich.
***Frohsinn-Terminvorschau***
04.10.2010, 20 Uhr Gemeinsame Probe mit dem Männerchor
Wörth
08.10.2010, 20 Uhr Generalprobe Jubiläumskonzert
10.10.2010, 19 Uhr Jubiläumskonzert in der St-Pius-Kirche
Kandel

MGV Volkschor
Der MGV Volkschor Kandel nimmt am Samstag, den
25. September, am Begegnungssingen des Sänger-

kreises Germersheim, im Kulturzentrum Hagenbach, teil. 
Treffpunkt um 19:00 Uhr im Kulturzentrum.

“LIFE IS LIVE“
Modern Voices, der moderne Chor aus Kandel (unter dem
Dach des Frauen und Familienzentrums) Live in Concert
Am 9. Oktober 2010 um 20 Uhr in der Bienwaldhalle Kandel
bieten wir ihnen deutsche und englische Hits.
Das Leben in all seinen Facetten, ausgedrückt in Pop, Rock
oder Swing.
Freuen sie sich auf einen Ohren und Augenschmaus der ganz
besonderen Art. Eintritt 9€ / Erm.7€
Kartenvorverkauf bei Bücher Pausch (Kandel Hauptstraße 65)

Musikschule e.V.
Schülervorspiel

Am Samstag, 25. September findet um 17.15 Uhr im Foyer des
Rathauses Kandel, Hauptstr. 61 das nächste Schülervorspiel
statt. Es wird wieder ein buntes Programm von Schülern der
Musikschule dargeboten, zu dem die Bevölkerung herzlich ein-
geladen ist. Der Eintritt ist frei.
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Kurse in musikalischer Früherziehung
Ab sofort bietet die Musikschule Kandel e.V. wieder Kurse in
musikalischer Früherziehung an. In diesem 2 Jahre dauernden
Kurs möchten wir dem Bedürfnis des Kindes nach phantasie-
vollem Spiel, rhythmischen Bewegungsspielen und Tänzen ent-
gegenkommen und ihren Körper als „Instrument“ kennen ler-
nen lassen. Auch kreatives Hören von Musikbeispielen und
Umsetzen in Bewegung und Rhythmus sind Inhalte unseres
Programms. Dabei erwerben die Kinder elementare Grund-
kenntnisse in der Musik, wie dynamische Zeichen und Noten-
werte. Hinzu kommt das Spiel auf körpereigenen Instrumenten
und dem Orff´schen Instrumentarium. An diesem Kurs können
Kinder ab dem vierten Lebensjahr teilnehmen. Interessierte El-
tern wollen sich bitte direkt mit der Musikschule Kandel, Tel.
07275-960210 oder 211, in Verbindung setzen. 
Besondere Termine und Hinweise:
Musikgarten für Kinder ab 6 Monaten bis zum Alter von 4 Jah-
ren (mit Bezugsperson):
montags 9.45 Uhr Kulturzentrum Kandel, Leitung Jutta Henschen, 
mittwochs 8.15 Uhr Kulturzentrum Kandel, Leitung Jutta Henschen
mittwochs 16.40 Uhr Grundschule Jockgrim, Leitung Nicole Reichling
freitags 9.00 Uhr Kulturzentrum Kandel, Leitung Anja Schwab, 
freitags 9.45 Uhr Kulturzentrum Kandel, Leitung Anja Schwab
freitags 16.00 Uhr Kulturzentrum Kandel, Leitung Anja Schwab
Anmeldungen zum Musikgarten sind jederzeit möglich. 
Ensembles
Saxophonensemble: montags, 19.00 Uhr Grundschule Kandel,
Leitung Christian Steuber
Vokalensemble:dienstags 20.00 Uhr Musiksaal Kulturzentrum,
Leitung Christoph Stengel
Kinder- und Jugendchor: dienstags 17.00 Uhr Musiksaal im
Kulturzentrum Leitung Hans Schulze-Hartung
Theater: donnerstags 16.45 - 17.45 Uhr, Leitung Dorothea
Reinhold, ab 7 Jahre
donnerstags 18.00 - 19.30 Uhr, Leitung Dorothea Reinhold ab 11 Jah.
Kammerorchester: dienstags, Leitung Boris Yoffe (nach Ab-
sprache)
Gitarrenensemble: 
mittwochs 17.45 Uhr, Leitung Philipp Wolter, 
Querflötenensemble: nach Absprache, 
Leitung Susanne Günther
Schülerband:   freitags 17.00 Uhr Leitung Michael Rüber 
Akkordeonorchester mittwochs 20.00 Uhr Wasgaustr., Kandel,
Leitung Peter Kremer
Flötenensemble: samstags (nach Absprache) Leitung Anne
Fleck
Instrumentalunterricht 
Die Unterrichtstermine in den Fächern darstellendes Spiel, Vio-
line, Cello, Gitarre, E-Gitarre, Kontrabass, Bass-Gitarre, Klavier,
Saxophon, Querflöte, Blockflöte, Klarinette, Gesang, Korrepeti-
tion, Akkordeon, Schlagzeug, Percussion, Keyboard, Mandoli-
ne, Blockflöte, Trompete und Horn werden individuell verge-
ben. Derzeit können in allen o.g. Fächern noch Schüler
aufgenommen werden. Nähere Infos erfragen Sie bitte bei der
Geschäftsstelle. 
Kinder- und Jugendchor 
Freude an Musik? Lust zu singen 
Die Musikschule Kandel e.V. lädt alle interessierten Kinder (ab 8
Jahren) und Jugendliche ein, in dem Chor „Die Notenhälse“ mit
zu singen. Die wöchentlichen Proben mit dem Chorleiter Hans
Schulze-Hartung finden dienstags um 17.00 Uhr im Musiksaal
des Kulturzentrums Kandel (Ecke Robert-Koch Str. / Luitpold-
str.) statt. Bitte mitbringen: Neugier, offene Ohren und vor allem
viel Lust zu singen.
Nähere Infos und Anmeldungen erhalten Sie in der Geschäfts-
stelle der Musikschule.
Sonstiges:
Die Geschäftsstelle der Musikschule befindet sich im Gebäude
der Verbandsgemeindeverwaltung in der Gartenstr. 8, 76870
Kandel. Die Geschäftszeiten sind Montag - Donnerstag vormit-
tags von 8.00 bis 12.00 Uhr, sowie am Dienstag und Donners-
tag von 14.00 bis 16.00 Uhr. Ansprechpartner: Anita Haubold,
Verwaltungsleiterin, Tel. 07275/960210 oder Eva Grossmann
Tel. 07275-960 211,
E-Mail: Anita.Haubold@vg-kandel.de oder Musikschule-Kan-
del@vg-kandel.de, Fax: 07275-960101

VdK Fastnachtssitzung
Wollen Sie die Mainzer Fastnacht live miter-
leben?
Am 9. Februar 2011 um 16.11 Uhr findet in

der Rheingoldhalle in Mainz die VdK-Fastnachtssitzung statt.
Die Eintrittskarte kostet 17,50 €.
Infos und Anmeldung bei Fam. Korbel Tel.: 07275-4363.

VHS e.V.
Auf den Spuren der romanischen
Baukunst- Terminänderung!!!

mit Exkursion
Nr. 1-1-02
Beginn: Freitag, 05.11.2010 19.00 Uhr Vortrag

Sonntag, 07.11.2010 10.00 Uhr Exkursion 
Ort: Rathaus Kandel, Hauptstr. 61
Gebühr: 35,00 EUR inkl. Infomappe
Leitung: Peter Wlodarsch, Architekt
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei!
Italienisch Grundstufe III
Für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen
Nr. 4-9-07
Beginn: Do. 30.09.2010

18.30 - 20.00 Uhr
Ort: vhs-Heim Turmstr. 7, Raum 2
Gebühr: EUR 70,00 für 15 Doppelstunden
Leitung: Giorgia Baglioni
Italienisch Grundstufe IV
Für Anfänger mit Vorkenntnissen
Nr. 4-9-08
Beginn: Do. 30.09.2010

20.00 - 21.30 Uhr
Ort: vhs-Heim Turmstr. 7, Raum 2
Gebühr: EUR 70,00 für 15 Doppelstunden
Leitung: Giorgia Baglioni
Basisküche für Anfänger
Nr. 3-7-14
Beginn: Di. 05.10.2010

19.00 - 22.30 Uhr
Ort: IGS Kandel 
Gebühr: EUR 10,00 zzgl. Lebensmittel ca. EUR 8,—
Leitung: Sybille Riehm
Gefilzte Lichtobjekte
Nr. 2-13-07
Termin: Mi. 06.10.2010

18.00 - 22.00 Uhr
Ort: Kulturzentrum Mehrzweckraum
Gebühr: EUR 15,00 + Materialkosten ca. EUR 15,00
Leitung: Silvia Nagl, Marion Heß
Philosophischer Weinvortrag
Der Vortrag wird von einer typischen pfälzischen Weinpro-
be begleitet.
Nr. 1-14-02
Beginn: Fr. 08.10.2010

19.00 Uhr - ca. 22.00 Uhr
Ort: Rathaus Kandel, Hauptstr. 61
Gebühr: 5,00 EUR
Leitung: Ulrike Wilhelm
„Herbstrascheln“
Für Kinder von 6 - 9 Jahren
Nr. 1-11-06
Beginn: Sa. 09.10.2010

10.00 - 14.00 Uhr
Treffpunkt: Waldschwimmbad Kandel
Gebühr: 16,00 EUR inkl. Picknick
Leitung: Natascha Hanß, Erzieherin, 
Natur und Landschaftsführerin
Aquarell-Malen 
für Kinder von 8 - 12 Jahren
Nr. 2-5-11
Beginn: Mo. 11.10. - Fr. 15.10.2010

09.00 - 12.00 Uhr
Ort: vhs-Studio Am Plätzel
Gebühr: 55,00 EUR für 5 Termine inkl. Material
Leitung: Elke Blankart-Laub
Das Theaterseminar
An drei Abenden à 90 Minuten wird der Besuch des Theater-
stückes „Der Besuch der alten Dame“ von Friedrich Dürrenmatt
vor- bzw. nachbereitet. (Theaterbesuch: Karlsruhe Sandkorn
Theater) 



Kandel - 28 - Ausgabe 38/2010

Nr. 2-1-03
Beginn: Mi. 27.10.2010, die weiteren Termine werden mit

der Gruppe vereinbart 19.00 - 20.30 Uhr
Ort: vhs-Heim Turmstr. 7, Raum 2
Gebühr: EUR 25,00 für 4 Termine zzgl. Theatereintritt 
Leitung: Klaus Bredel
Englisch Refresher - Kurs 
Für Wiedereinsteiger und Anfänger mit geringen Vorkennt-
nissen am Vormittag
Vor vielen Jahren erlernt und dennoch vergessen? 
Mit diesem Kursangebot bekommen Sie die Gelegenheit, Ihre
ehemals erworbenen Kenntnisse wieder aufzufrischen. Anfän-
gern bietet sich hier eine Einstiegsmöglichkeit.
Nr. 4-6-23
Beginn: Fr. 29.10.2010 NEUER TERMIN!

09.30 - 11.00 Uhr
Ort: VHS-Studio Am Plätzel, Raum 1
Gebühr: EUR 47,00 für 10 Termine
Leitung: Nicole Görrißen (M.A. Anglistik)
Folgende Kurse beginnen in der nächsten Woche: 
Freitag, 01.10.10
15.00 Uhr Wildkräuterführung, Realschule Kandel
Samstag, 02.10.10
14.00 Uhr Erste Hilfe am Kleinkind, VHS-Studio Am Plätzel
Da wir noch nicht wissen, ob alle obigen Kurse stattfinden, bit-
ten wir Sie, sich bei Interesse an einem Kurs unbedingt bis spä-
testens 3 Tage vor Kursbeginn bei uns anzumelden.
VHS-Geschäftsstelle, 76870 Kandel, Hauptstr. 61 
Telefon: 0 72 75 - 95 273 / Fax: 0 72 75 - 95 275
Geschäftszeiten: Mo. 8 - 12 u. 14 - 18 Uhr
Di., Mi., Do., Fr. jeweils von 8 - 12 Uhr
E-Mail: vhs.kandel@web.de Neuer Service: 
Bequem buchen im Internet!
(Info und Anmeldung unter http://www.vhs-kandel.de -> un-
sere Kurse buchen)

Schülerjahrgang 1936/37
Am Mittwoch, 6. Oktober fahren wir zur Steinweilerer Seifenma-
nufaktur. Abfahrt 13.45 Uhr an der Bushaltestelle der Grund-
schule in der Marktstraße. Mitfahrgelegenheit wird angeboten.
Nach ca. 1 1/2 stündiger Führung und Besichtigung treffen wir
uns zum Abschluss um 16 Uhr im Schützenhaus in Steinweiler.
Partnerinnen und Partner sind natürlich eingeladen und herzlich
willkommen.

Modell Mehrgenerationenhaus
Vortrag der VHS Kandel

Zusammen leben, getrennt wohnen
Es ist fast so wie früher in der Großfamilie, allerdings ohne de-
ren Nachteile: Neue Wohnkonzepte bringen Jung und Alt zu-
sammen. Die Idee des selbstbestimmten Mehrgenerationen-
wohnens macht es möglich. Es erlaubt Nähe, aber auch die
gewünschte Distanz für jeden - in seiner eigenen Wohnung.
Junge Eltern mit Kindern finden in Mehrgenerationenhäusern
ebenso ihren Platz wie Singles oder Senioren. Das neue Wohn-
konzept über Generationsgrenzen hinweg verbindet und setzt
viel soziales und kreatives Potenzial frei.
Am Beispiel des Generationenhofs Landau beschreiben Tho-
mas von Taeuffenbach und Peter Brückner in einem Praxisvor-
trag am 24. September die Chancen des Zusammenlebens von
mehreren Generationen. Dabei geht es vor allem um die gegen-
seitige Unterstützung und Ergänzung der Bewohner, gegensei-
tigen Respekt und Toleranz, die den Alltag erleichtern und der
Einsamkeit vorbeugen. Außerdem bündeln sich das Erfah-
rungswissen und die Kompetenzen mehrerer Generationen un-
ter einem Dach. 
Der Generationenhof Landau als Modell
Beginn: Vortrag am Freitag, den 24. September 2010 um

19.00 Uhr
Ort: Rathaus Kandel, Hauptstraße 61
Gebühr: 3,00 Euro
Leitung: Thomas von Taeuffenbach, Peter Brückner
Anmeldung: VHS-Geschäftsstelle Kandel, Tel. 07275/95273,

E-Mail: vhs.kandel@web.de
Details im Internet unter www.vhs-kandel.de
Für Presseanfragen: VHS-Geschäftsstelle, Hauptstr. 61, 76870
Kandel 
Tel. 07275/9 52 73, Fax: 9 52 75, E-Mail: vhs.kandel@web.de

Angelsportverein
Anglertreff:
am Freitag, 01.10., so ab 18:00

Uhr. Dazu ergeht herzliche Einladung.
Außschusssitzung: Donnerstag, 07.10, 20:00 Uhr, bitte voll-
zählig erscheinen.
Jugendabteilung: Forellenfischen, am 02.10. und 03.10.
(Samstag + Sonntag), in Offenbach/Landau. Treffpunkt 9:00
Uhr direkt in Offenbach.
Eine Grillfete, Kaffee und Kuchen, sowie Kürung des “Forel-
lenkönigs” sind vorgesehen.
Unkostenbeitrag für “alles” an beiden Tagen 20,- €.
Eltern sind herzlich willkommen. Aller spätester Anmelde-
schluss 25.09., im Vereinsheim, oder unter 0160/15 79 966.

Schachverein Turm
Der Schachverein Turm Kandel veranstaltet
wöchentlich ein offenes Training. Beginn ist je-
den Freitag um 18:30 im Bürgerhaus in Minders-
lachen. Alle Schachfreunde sind herzlich zum

Spielen und Üben eingeladen! Mehr Informationen gibt’s unter
www.schachverein-kandel.de.
Das Diagramm zeigt eine Stellung aus einer Partie auf den
Haßlocher Schachtagen im Jahr 2009. Wie kann Weiß am Zug
schnell mattsetzen?

Bezirksliga Süd-Ost
Am vergangenen Sonntag fand die zweite Runde der Bezirksli-
ga Süd-Ost statt. Die erste Mannschaft von Turm Kandel verlor
in Schwegenheim knapp mit 3,5:4,5, und steht damit nun auf
dem fünften Platz der Tabelle.
Auch die zweite Mannschaft spielte in Schwegenheim, und ge-
wann dort deutlich mit 4,5:1,5. Einer der Punkte für Kandel kam
aus der Partie Winkelmann - Siebel, deren Ende in dem Dia-
gramm gezeigt ist. Schwarz am Zug setzte hier in vier Zügen
matt. Wie geht’s noch schneller?
Der Schachverein Turm Kandel veranstaltet wöchentlich ein of-
fenes Training. Beginn ist jeden Freitag um 18:30 im Bürger-
haus in Minderslachen. Alle Schachfreunde sind herzlich zum
Spielen und Üben eingeladen! Mehr Informationen gibt’s unter
www.schachverein-kandel.de.
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2.10.

•

Anmeldung:

Kult(o)ur-Busfahrt
nach Deidesheim
Kult(o)ur-Busfahrt
nach Deidesheim

„Ein Streifzug durch Deidesheim 
- das andere Paradies“

7.10.

•

Kartenvorverkauf:

Rainer Rudloff
  liest aus Bram Stokers 
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Bienwald-Buben
Preisskat im Kulturzentrum

Die Bienwald-Buben veranstalten im Kultur-
zentrum Kandel einen öffentlichen Preisskat
am 25.09.10 samstags um 20.00 Uhr. Kon-
takt Dietmar Pott (07275) 4270.

RV Edelweiß
3 Wochenenden: 2 LV-Meister; 16 Podestplätze;

12 TOP Ten Platzierungen!
4.9.2010 Schopp / Bahn ; 2.Teil LV-Meisterschaft
Hier starteten in der U15 alle 5 Schülerfahrer des
RV Edelweiß Kandel und mit Joshua stand am En-
de von 3 unterschiedlichen Renndisziplinen ein
Kandler Fahrer ganz oben auf dem Podest! Jakob
verpasste mit dem 4. Platz nur ganz knapp ein
Treppchenplatz. Max erreichte trotz Erkältung ei-
nen guten 12. Platz.  Unsere Mädels Louisa und El-

len, die sonst in der U13 unterwegs sind, mussten, weil es eine
Landesverbandsmeisterschaft war, bei der U15 mitfahren und
erreichten die Plätze 11 bzw. 15.
Im 2er Mannschaftsrennen konnten Louisa und Josh wieder mit
Platz 2 das Podest besteigen und auch Ellen freute sich mit
Ihrem Mannschaftspartner Julian aus Friesenheim über den 5.
Platz.
In der Mädchenwertung liegen Louisa und Ellen weiterhin unan-
gefochten auf Platz 1 bzw. Platz 2.
5.9.2010 Bann; 34. Großer Preis der Sickinger Höhe 
4 Podestplätze und ein Aufstieg in die B-Klasse, das war das
tolle Ergebnis dieses Renntages in Bann.
Angefangen hatten unsere jüngsten im Ersten Schritt Rennen.
Hier konnte Tim Oliver mal wieder seine Sprinterquallitäten un-
ter Beweis stellen und siegte in diesem Rennen. Emily fuhr auf
Platz 11.
Bei der U13, die eine Runde mit 14,9 km zurücklegen musste,
konnte Louisa einen tollen 2. Platz nach Hause fahren. Ellen er-
reichte das Ziel mit dem Feld. 
Knapp 30 km hieß es für die Schülerfahrer U15 und mit Joshua,
der einen 4. Platz erreichte und Max mit Platz 11 waren weitere
Fahrer vom RV Edelweiß erfolgreich.
Einen weiteren Sieg in der U17 feierte Pascal in seinem Rennen
über fast 60 km. Philipp konnte mit Platz 8 noch einen tollen
Top Ten Platz einfahren. 
Markus beendete nach Defekt das Rennen mit Platz 17.
Den größten Erfolg erzielte an diesem Tag Stephan. Er stieg
nach seinem errungenen 3. Platz, nach einer Renndistanz von
rund 75 km, von der C-Klasse in die B- Klasse auf!
5.9.2010 Berlin / Bahn
2 U17 Fahrer unseres Vereins, Jan sowie Jonas waren in Berlin
auf der Bahn in der Kurzzeitdisziplin Sprint unterwegs und
konnten am Ende mit den 4. Platz für Jan und dem 5. Platz für
Jonas tolle Ergebnisse einfahren.
11.9.2010 Friesenheim / Bahn; 3. Teil LV-Meisterschaft
Dieser letzte Teil der LV-Meisterschaften war für unsere
Schülerfahrer ein voller Erfolg!
In der U15 männlich sowie weiblich gingen die Titel des Lan-
desverbandsmeister an Fahrer des RV Edelweiß Kandel und
auch der Gewinn des Teamsprints konnte nach Kandel ge-
bracht werden!
Bei der U15 männlich gewann den Titel des Landesverbands-
meister Joshua, Max wurde 3ter und mit dem 4. Platz konnte
sich auch Jakob eine Top Endplatzierung sichern.
Bei unseren Mädels feierte Louisa den Gewinn der Landesver-
bandsmeisterschaft und dicht gefolgt auf Platz 2 als Vize-Mei-
ster stand eine strahlende Ellen fest!!
Einen weiteren Sieg erziehlte dann im Teamsprint Ellen, Max
und Jakob und dürfen sich somit Landesverbandsmeister im
Teamsprint nennen. 
12.9.2010 Schmelz; Großer Preis von Dittgen
Heute stand das vorletzte Rennen der Saar-Pfalz-Cup-Serie auf
dem Rennplan unserer Fahrer.
Im Ersten Schritt Rennen der kleinsten, konnte Tim Oliver mit
dem 1. Platz wieder volle 15 SPC-Punkte einstreichen und
konnte mit diesem Sieg die Führung in seiner Rennklasse über-
nehmen. 

Emily konnte mit ihrem 10. Platz auch noch 6 wertvolle Punkte
auf ihren SPC-Konto gutschreiben.
Bei der U13 erreichte Louisa einen hervorragenden 3. Platz und
ist weiterhin Trägerin des gelben Trikots als führende in ihrer
Rennklasse und auch Ellen konnte mit Platz 10, wie ihre
Schwester Emily, noch 6 Punkte einfahren.
Einen tollen Erfolg gab es für Max, der in seinem Rennen über
29km einen super 2. Platz erreichte. 
Im Rennen der U17 verpasste Philipp mit Platz 4 nur knapp das
Podium.
Bei den Senioren erreichte Michael einen 15. Platz.
12.9.2010 Karlsruhe; Rund vor der Draisschule
2 Jugendfahrer unseres Vereins standen in Karlsruhe am Start
und nach 30 km stand Pascal als Sieger fest. Jan konnte mit
dem 8. Platz noch in die Top Ten fahren. 
18.9.2010 Altlußheim
Mit Platz 6 für Philipp und Platz 10 für Jonas konnten in Alt-
lußheim nach 37 km 2 Jugendfahrer des RV Edelweiß Kandel
das Rennen unter den TOP Ten beenden.
Da es auch ein Schülerinnenrennen für die U15 gab, startete
hier Louisa und konnte dieses Rennen mit dem 3. Podiumsplatz
beenden.
18.9.2010 Langenhagen; BDR-Sichtungsrennen -Einzelzeit-
fahren 
Mit einem tollen 3. Platz beendete Pascal das BDR Sichtungs-
rennen im Einzelzeitfahren über 10,4km im niedersächischen
Langenhagen.
19.9.2010 Hildesheim; BDR-Jugendsichtungsrennen 1er-
Straßenfahren
Einen Tag später konnte sich Pascal nach 77 km Straßenren-
nen in Hildesheim einen 10. Platz sichern und auch Markus
konnte mit seinem errungenen 14. Platz zufrieden sein.

Ski-Club
Am Sonntag, den 10. Oktober 2010, findet un-
sere traditionelle Herbstwanderung mit ansch-
ließender Jahreshauptversammlung im Ver-
einsheim des Schützenvereins Kandel in der
Badallee 3 statt.
Treffpunkt für die Herbstwanderung ist um 10.00

Uhr am Bahnhof in Kandel, damit noch die entsprechende An-
zahl der Fahrkarten gekauft werden können.
Dann geht die Fahrt per Bahn über Landau nach Annweiler;
Wanderung zum Schützenhaus Annweiler zur Mittagsrast. 
Rucksackverpflegung daher nicht notwendig. 
Die Rückfahrt per Bahn ist für 16.00 Uhr ab Annweiler geplant,
damit wir rechtzeitig zur Jahreshauptversammlung wieder in
Kandel sind.
Um 17 Uhr findet die Jahreshauptversammlung statt und
folgende Themen stehen auf der Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Rechnungsprüfung
6. Entlastung des Vorstandes
7. Beratung von Wünschen und Anträgen
Nochmals herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde
des Skiclubs. Wer nicht mitwandern kann, ist auch zur Jahres-
hauptversammlung ab 17 Uhr herzlich willkommen.

TSV 
Abteilung Gymnastik 

www.tsvkandel.de
Mutter/Vater - Kind - Turnen (Bienwaldhalle)
Ab ca. 18 Monaten, dienstags,
16.15 Uhr bis ca. 17.15 Uhr
Übungsleiterin Astrid Köder, Tel.: 07275/8379
Kinder turnen (Bienwaldhalle)
3 bis 4 Jahre, freitags,
von 16:00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr,
Übungsleiterin Heidrun Herp, Tel.: 07275 / 9487660
Kinder turnen (Bienwaldhalle)
5 bis 6 Jahre, mittwochs, 16:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Übungsleiter Maximillian Nagel, Tel.: 07275/2560
Spielerisches Koordinations- und Geschicklichkeitstraining
in Gerätelandschaften als Seeräuber, Schatzsucher, .... (Bien-
waldhalle)
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6 bis 8 Jahre, montags, 16:15 Uhr bis ca.17:15 Uhr
Übungsleiterin Viola Kalf, Tel.: 07275/5772
Freude an der Bewegung beim Turnen und mehr (Bienwald-
halle)
ab 8 Jahre, freitags, 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Übungsleiterin Janine Volgmann, Tel.: 07275/914788
Trampolin turnen (Bienwaldhalle) 
ab 7 Jahre, mittwochs 
Gruppe A: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, -
Gruppe B: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr, 
Kurse für Erwachsene werden gesondert veröffentlicht.
Übungsleiter Carsten Neupert, Tel.: 0160/90331200, Sabine Boh-
lender Tel.: 07275 / 8252, Helmut Dietrich, Sabrina Kukelka, Clau-
dia Bischoff, Evelyn Rödel, Sinem Egribas, Sabine Wojnar
Frauengymnastik, rhythmische Gymnastik 50+ (Bienwaldhalle)
montag, 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Übungsleiterin Viola Kalf
Tel.: 07275/5772
Frauenfitness - Aerobic, Stepp-Aerobic und mehr
donnerstags, 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Übungsleiterin Ingeborg Simon / Stefanie Redivo
Tel.: 07275/4982 oder 07275/5142
Freizeitsport für Männer (Realschulturnhalle)
Verschiedene Ballsportarten, u.a. Hallenhockey
montags, 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Übungsleiter Thomas Lederer, Tel.: 06349/928007
Rücken-/Wirbelsäulengymnastik 
Kurse mit Helmut Dietrich, Tel.: 07275/5962 und Viola Kalf, Tel.:
07275/5772, lizenzierter Übungsleiter für Wirbelsäulengymna-
stik in der Prävention. Der Kurs ist ausgezeichnet mit dem
PLUSPUNKT GESUNDHEIT des Deutschen Turnerbundes so-
wie dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT.
Sport im Verein macht Spaß! Kommen Sie zu einem Probetrai-
ning. Weitere Informationen stehen im Internet unter www.tsv-
kandel.de zur Verfügung.
Abteilungsleitung: Janine Volgmann; Tel.: 07275 / 914788

Abt. Leichtathletik
Bezirks-Mehrkampfmeisterschaften in Kandel
Am letzten Sonntag veranstaltete der Bezirk Südpfalz des
Leichtathletik-Verbandes Pfalz im Bienwaldstadion in Kandel
seine diesjährigen Bezirksmeisterschaften im Mehrkampf der
Schüler und Schülerinnen. Ausrichter war der TSV 1886 Kan-
del. Rund 300 jugendliche WettkämpferInnen füllten das Rund
des Bienwald-Stadions. Die Wettkämpfe begannen um 10 Uhr
und endeten kurz nach 16 Uhr. Die Abteilung Leichtathletik des
TSV Kandel bedankt sich bei seinen Helfern für die großzügige
Unterstützung und bei den Eltern des Nachwuchses für den ge-
spendeten Kuchen. Die Ergebnisse der Kandeler SchülerInnen,
die diesmal ohne Meisterschaft blieben, bereiteten dennoch
Freude. Die erfreulichste Gruppe war die der 10- und 11jähri-
gen Jungen, die C-Schüler. Mit dem Mannschaftsergebnis von
4.295 Punkten erreichte die Mannschaft Platz 3. Das beste Ein-
zelergebnis erreichte dabei Colin Meyle, der mit 1.075 Punkten
in der Klasse M 10 ebenfalls Rang 3 erzielte. Die Ergebnisse der
anderen:
Adrian Schmidt - 871 Punkte - Rang 12 in der AK M 11,
David Rapp - 835 Punkte - Rang 14 in der AK M 11,
Sven Jung - 787 Punkte - Rang 18 in der AK M 11,
Niklas Lederer - 727 Punkte - Rang 20 in der AK M 11.
Das beste Ergebnis bei den D-SchülerInnen der acht- und
neunjährigen Kinder erzielte Niclas Krummel, der im Dreikampf
der M 8 gute 721 Punkte erkämpfte und sich damit auf Rang 5
platzierte. Außerdem:
Zoé Schäfer - 624 Punkte - Rang 11 der W 8,
Emily Meyle - 435 Punkte - Rang 17 der W 8,
Aaron Schmidt - 734 Punkte - Rang 12 der M 9,
Marc Schepanski - 598 Punkte - Rang 27 der M 9.
Auch die W 12-Schülerinnen gaben ein gutes Bild ab. Hier
brachte Helen Meyle das beste Kandeler Ergebnis:
Helen Meyle - 1.665 Punkte - Rang 5 der W 12,
Serena Schreiner - 1.559 Punkte - Rang 8 der W 12,
Jana Rinnert - 1.320 Punkte - Rang 14 der W 12,
Amelie Wingerter - 1.142 Punkte - Rang 19 der W 12.
Leider fehlte eine 5. Athletin um ein Mannschaftsergebnis zu er-
zielen.
Bei den C-Schülerinnen platzierten sich:
Sophia Simon - 978 Punkte - Rang 16 der W 11,
Paula Lindner - 562 punkte - Rang 20 der W 10.
Für die meisten Wettkämpfer ist damit die Saison 2010 abge-
schlossen.

Ergebnisse vom Baden-Marathon in Karlsruhe
Im Rahmen des Baden-Marathon am letzten Sonntag in Karls-
ruhe wurde auch ein Halbmarathon durchgeführt. Über 5.000
LäuferInnen nahmen daran teil. Darunter auch einige
Langstreckler des TSV 1886 Kandel. Als 79. insgesamt und 14.
seiner Altersklasse M 35 kam Kai Morgenstern nach 1:22:30 h
ins Ziel. Er lief dabei die beiden 10 km-Abschnitte jeweils knapp
über 39 Minuten sehr gleichmäßig ab und ließ auch auf dem
letzten Kilometer im Tempo nicht nach. So konnte er sich über
eine neue Bestzeit freuen. Zweitschnellster Kandeler auf Rang
120 war Dr. Thomas Dambach. Er, der sich auf einen Start
beim Köln-Marathon Anfang Oktober vorbereitet, lief die ersten
10 km vorsichtig in 40:48 min an, beschleunigte dann auf dem
2. Abschnitt auf 39:33 min und beendete den Lauf in 1:24:34 h.
Eine gelungene Generalprobe für den Kölner Marathon. Auch
die anderen TSV`ler nutzten die guten Bedingungen zu guten
Leistungen:
Einlauf Name Leistung Platzierung
530 Dr. Hans-Joachim Weimar 1:36:33 h M 40 - Platz 126
667 Matthias Kommerell 1:38:21 h MHK - Platz 114
875 Norbert Wingerter 1:41:36 h M 45 - Platz 175
Auch die erzielte Mannschaftsleistung von Morgenstern, Dam-
bach und Weimar mit 4:23:37 h kann sich sehen lassen.
Mit sportlichen Grüßen
TSV 1886 Kandel e.V.
Abt. Leichtathletik
gez. Roland Schmidt

Abteilung Handball
www.tsvkandel.de/handball
Ballsport AG an der Ludwig-
Riedinger Grundschule Kandel

Zum Beginn des neuen Schuljahres kooperiert die Abteilung
Handball mit der Ludwig-Riedinger Grundschule Kandel in
Form einer Ballschule AG.
Im Vordergrund der Ballschule steht die Vermittlung spielüber-
greifender Fähigkeiten mit dem Ball. Hierzu lernen die Kinder
verschiedene Spiel- und Übungsformen zu Ballspielen wie
Handball, Basketball, Fußball, Hockey, usw. kennen. Die Lei-
tung der AG übernimmt C-Lizenz-Trainer Daniel Meyer.
Verkauf von Saison-Eintrittskarten und Eintrittspreise
Jetzt geht es wieder los und wir freuen uns, Euch mitteilen zu
können, dass die Eintrittspreise sowohl der Einzel- bzw. Kombi-
karten als auch der Dauer- und Saisonkarten stabil geblieben
sind. 
Der Verkauf erfolgt an den Heimspieltagen an der Kasse. Es
werden folgende Dauerkarten angeboten:
Oberliga Frauen - Erwachsene - 35,00 €
Verbandsliga Männer - Erwachsene - 25,00 €
Kombikarte M + F - Erwachsene - 50,00 €
Oberliga Frauen - Rentner/Schüler - 25,00 €
Verbandsliga Männer - Rentner/Schüler 15,00 €
Kombikarte M + F - Rentner/Schüler - 35,00 €
Die Preise für die Einzelkarte sind:
Frauen: Erwachsene 4,00 €, Rentner/Schüler 3,00 €
Männer: Erwachsene 3,00 €, Rentner/Schüler 2,00 €
Kombikarte M+F Erwachsene 6,00 €, Rentner/Schüler 4,00 €
Ergebnisse vom Wochenende:
SG Albersweiler/H/R - TSV Kandel Frauen 1 25:25 (15:12)
Unsere Frauen begannen das Spiel sehr unkonzentriert und la-
gen schnell mit 7:3 Toren zurück. Danach stand die Mannschaft
zumindest in der Abwehr stabiler. Über das gesamte Spiel hin-
weg wurden im Angriff viele technische Fehler, sowohl beim
Kontern als auch im Positionsangriff, gemacht. Der Rückstand
zur Halbzeit ließ noch hoffen. Nach der Pause erzielten wir rela-
tiv schnell den 18:18 Ausgleich. Auch im zweiten Abschnitt ge-
lang es unserem Team nicht die Führung zu übernehmen. 25
Sekunden vor dem Abpfiff konnte man mit 7 Feldspielerinnen
den Ausgleich erzielen. Im Gegenzug hatten die Gastgeberin-
nen nochmals eine Chance, aber Lisa Kudielka konnte den letz-
ten Ball halten. Am Ende ein gewonnener Punkt. Im gesamten
Spiel konnten unsere Damen ihr wahres Können nicht abrufen. 
Es spielten: Melanie Wagner, Lisa Kudielka - Evelyn Raunft
(6/3), Nadine Wüst (3), Jessica Wagner (3), Susanne Dohe (5),
Kerstin Ahrens (4), Nicole Geiger, Alexandra Kaufmann (1),
Steffi Mühl, Manuela Bast (1), Marissa Benz (2)
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TSV Kuhardt 2 - TSV Kandel Männer 1 24:24 (14:15)
Nach einem guten Start (1:4) konnte unsere Mannschaft bis zur
Mitte der ersten Hälfte einen 3-4 Tore Vorsprung “verwalten”.
Doch nach dem 7:11 kamen die Gastgeber aus Kuhardt immer
näher dran und konnten durch das Ausnutzen unserer Ab-
wehrschwächen bis zur Halbzeitpause auf 14:15 verkürzen. In
Durchgang “Zwei” entwickelte sich dann ein knappes Spiel
(18:19; 21:21), dass auf unserer Seite mehr und mehr durch
leichtfertiges Vergeben von Großchancen geprägt war. So war
es uns nicht möglich mal mehr als mit zwei Toren sich abzuset-
zen. In der Schlussphase kam die rechte Angriffseite der Gast-
geber mehrmals zu leichten Toren und erzielte in Überzahl so-
gar die 24:23 Führung. Mit einem direkt verwandelten Freiwurf
sorgte Christopher Schmidt zum Glück noch für den 24:24
Endstand. Nach dem Spiel stellte sich die Frage, haben wir ei-
nen Punkt gewonnen oder verloren.
Es spielten: Mi. Bähr, D. Schöps - F. Neupert (4/1), S. Ehrhardt
(2), S. Kuntz (1), M. Bähr (3), C. Schmidt (4/2), J. Kastner (4), S.
Söllner (6), M. Kehler, K. Angele
SV Bornheim - TSV Kandel Frauen 2 17:35 (9:18)
Im ersten Rundenspiel der Saison zeigte unser Frauen2-Team
über die gesamte Partie eine gute Leistung. In der Abwehr wur-
de ordentlich gearbeitet und Sarah Kudielka war im Tor ein
starker Rückhalt. Im Angriff ergaben sich durch gezieltes Zu-
sammenspiel immer wieder gute Möglichkeiten für unsere
Rückraumspielerinnen Anna Poth, Laura Baldauf und Stefanie
Rasig. Wie viel der deutliche Sieg letztendlich wert ist, werden
die nächsten Spiele zeigen müssen. 
Es spielten: S. Kudielka - M. Schweigert, S. Rasig (5), L.
Baldauf (17), A. Hoyer (4), J. Heß (1), N. Staiger, S. Seubel, M.
Toker (1), A. Poth (7)
TV Schwegenheim - TSV Kandel Männer 2 35:14
Es spielten: Kramar J., Billian B. - Nagl J. (1), Bittner N. (1), Fan-
ter F. (3), Weise P., Rauland O., Freitag P. (4), Härdter T., Osto-
jic T., Runck K. (3), Jung B. (1), Leonhart F. (1)
TSV Kandel Männer 3 - TS Germersheim 21:20 (13:10)
Das Spitzenspiel am zweiten Spieltag. Germersheim reiste als
Tabellenführer nach Kandel und erkämpfte sich einen Ach-
tungserfolg. Im Angriff leistete sich unsere Mannschaft zu viele
Fehlwürfe. Somit kam Germersheim immer wieder ins Spiel
zurück. Ein Siebenmeter zum Schlusspfiff erlöste das Kandeler
Team und der zweite Sieg im zweiten Spiel wurde viel umjubelt.
Es spielten: M. Schönthaler - R. Haag (4), M. Schweitzer (2), N.
Lendle (4), Th. Burrer (1), B. Gessler (5), J. Krüger (1), R. Lerner,
A. Lavan (1), F. Wernecke (3), T. Illgner
TV Kirrweiler - SG Hagenb./Kandel wA 25:26 (12:13)
Eine dramatische Schlussphase, gekrönt mit dem Siegtreffer
wenige Sekunden vor Schluss, entschädigten für eine anson-
sten schwache Leistung. Ohne Laufspiel fand man keine Lö-
sung gegen die sehr offensive Abwehr von Kirrweiler. Erst beim
23:19 Rückstand und einer Auszeit ging ein Ruck durch die
Mannschaft. Endlich setzte die Mannschaft das geforderte
Spiel um und kämpfte sich zum 25:25 heran. 8 Sek. Vor dem
Abpfiff hatten wir Freiwurf. Nach schönem Anspiel von Luisa
Messemer schoss Katharina Geiger zum umjubelten Siegtreffer
ein.
Es spielten: C. Buschmann - K. Geiger (9), A. Elischer (8/1), V.
Cambeis (1), M. Schwegler (4), L. Messemer (1), S. Jochim (2),
J. Beck (1), F. Heinzler, N. Hartenstein, J. Schwegler
TV Kirrweiler - TSV Kandel mA-Jgd 30:23 (17:14)
Unsere Jungs konnten nicht an die Leistung vom letzten Spiel
anknüpfen. Sie fanden von Beginn nicht ins Spiel und hatten
mit der guten Abwehrleistung der Gastgeber große Probleme.
Im Verlauf des Spiels wurden viele gute Torchancen leichtsinnig
vergeben. Beide Torhüter zeigten sehr gute Leistungen.
Es spielten: Nick Kuntz, Lukas Kuntz - Jonathan Marx (1), Jo-
hannes Schmitt (5), Leon Röther, Pascal Weiss (7), Georg The-
obald (4), Sebastian Bosch (1), Toni Ostojic (3), Kevin Angele
(2), Thomas Fichtenmayer 
HR Göllheim/E. - SG Hagenb./Kandel wB 10:24 (4:15)
Die wB-Jugend startete mit ihrem ersten Saisonspiel auswärts
in das Abenteuer Oberliga. Trainer Jürgen Meisel verfügte nur
über eine dünne Personaldecke von 8 Spielerinnen. Schon früh
nahmen die Mädels mit schnellem Spiel im Angriff und konzen-
trierter Arbeit in der Abwehr das Heft in die Hand. Daraus ergab
sich die klare Führung in der Halbzeit. Nach der Pause ermög-
lichten einige Positionswechsel und Spielvarianten den Gastge-
bern die ersten beiden Tore zu erzielen. Schnell kam wieder die
vorherige Überlegenheit ins Spiel. Am Ende erspielte sich unser
Team einen klaren und verdienten Sieg. 

Es spielten: C. Buschmann - J. Schwegler, K. Geiger (5), S.
Saktan (5), M. Kaltenecker (2), V. Haag (6), S. Scardifield (5), M.
Schneider (1)
Spiele am kommenden Wochenende:
Sa. 25.09. 18:00 TSV Kandel Frauen1 - SG Ottersheim/B/Z
Die Ottersheimer Frauen sind, genau wie wir, mit 3:1 Punkten in
die Saison gestartet. Nur mit einer konzentrierten und kämpferi-
schen Einstellung können wir uns beide Punkte sichern.
Sa. 25.09. 20:00 TSV Kandel Männer1 - SG Ottersheim/B/Z2
Mit einem Sieg im 2. Heimspiel könnte man den guten Saison-
start (3:1 Punkte) bestätigen.
Heimspiele:
Sa. 25.09. 16:00 SG Hagenb./Kandel wC - TSG Friesenheim
Sa. 25.09. 18:00 TSV Kandel Frauen 1 - SG Ottersheim/B/Z
Sa. 25.09. 20:00 TSV Kandel Männer 1 - SG Ottersheim/B/Z
So. 26.09. 13:30 SG Hagenb/Kandel wB - Schifferstadt/Neuh.
So. 26.09. 16:45 TSV Kandel Frauen 2 - TV Schwegenheim
So. 26.09. 18:30 TSV Kandel Männer 2 - SG Assenheim/D. 2
Auswärtsspiele:
Sa. 25.09. 17:00 TV Thaleischweiler - TSV Kandel mC-Jgd
So. 26.09. 13:30 TV Thaleischweiler - TSV Kandel wE-Jgd
So. 26.09. 14:50 TV Thaleischweiler - TSV Kandel mD-Jgd 

Abt. Tischtennis
TTF Dannstadt-Schauernheim 1 - TSV Kandel 2 9:2
Mit der klaren Niederlage ist der Fehlstart in der 2. Pfalzliga mit
0:6 Punkten da. 
Helmuth Biernoth und Christoph Croissant sorgten für die Kan-
deler Punkte.
TSV Kandel 3 - TTC Büchelberg 2 9:5
Verdienter Sieg im umkämpften Derby. Kandel mit einem Blitz-
start und 6:0 Führung.
Dies ließ sich Kandel nicht mehr nehmen, auch wenn die Gäste
zwischenzeitlich verkürzen konnten.
Für Kandel: 2x Andreas Zellmer, je 1x Christian Schöttinger,
Hans-Michael Gieske, Stephan Gander, Lutz Kolbow, Zell-
mer/Nese, Schöttinger/Kolbow, Gieske/Gander
TTC Bienwald Schaidt 1 - TSV Kandel 4 9:5
Kandels Vierte bleibt in den Startlöchern sitzen. Trotz guter Lei-
stung des Aufsteigers und zwei Einzelsiegen von Matthias Ra-
stätter konnte gegen den Bezirksligaabsteiger nichts Zählbares
mitgebracht werden.
Für Kandel: 2x Matthias Rastätter, je 1x Ralf Bähr, Dominik Bi-
schoff, Schöttinger/Bähr
TSV Kandel 5 - TV Offenbach 4 8:4
Erster Sieg für den Aufsteiger! Ein überragender Rüdiger Fuhr-
mann führte sein Team mit drei Einzelsiegen zum Erfolg.
Für Kandel: 3x Rüdiger Fuhrmann, 2x Alexander Koch, je 1x
Matthias Koch, Manuel Grimm, Fuhrmann/Grimm
TSV Kandel Jugend - TTC Germersheim 6:1
Aufsteiger Kandel mit dem zweiten Sieg in der Bezirksklasse
angekommen. Von der Schülermannschaft half Constantin Zink
aus und konnte zu zwei Punkten beitragen.
Für Kandel: 2x Kai Scherrer, je 1x Konstantin Kalf, Constantin
Zink, Scherrer/Marz, Kalf/Zink
TSV Kandel Schüler - VfB Hochstadt 3:6
In einem umkämpften Spiel konnten die Gäste die knappen
Spiele für sich entscheiden und gewannen knapp in Kandel.
Für Kandel: je 1x Gessler/Keipert, Michelle Keipert, Constantin Zink

Vorschau:
Fr. 24.09.10 20:00 TSV Kandel 4 - TV Offenbach 1
Fr. 24.09.10 20:00 TTC Römerbad Jockgrim 4 - TSV Kandel 5
Sa. 25.09.10 14:00 TSV Kandel Jugend - TSV Speyer
Sa. 25.09.10 14:00 TSV Kandel Schüler - FVP Maximiliansau
Sa. 25.09.10 19:00 TSV Kandel 3 - TTC Bienwald Schaidt 1
Sa. 25.09.10 19:00 TSV Kandel 6 - TV Wörth 4
Sa. 25.09.10 19:00 TTC Nünschweiler 1 - TSV Kandel 1
Ausführlich im Netz: www.tischtennis-kandel.de

VfR aktuell
VfR Frankenthal – VfR 0:4 (0:2)
Gegenüber dem letzten Wochenende
war der VfR kaum wieder zu erkennen.

Von Beginn an dominierte man die Begegnung und schwang
sich zur bislang besten Saisonleistung auf. Vor allem das über-
ragende Kandeler Mittelfeld, mit Christian Slatnek, Felix Forst-
ner, Marco Erhart und Ralf Wegner war von Beginn Chef auf
dem Platz und stellte die Einheimischen vor teilweise unlösbare
Aufgaben. 
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Da war Bewegung, Einsatz und vor allem viel spielerische Klas-
se auf Seiten des Gastes zu sehen. Chance um Chance erspiel-
te sich der VfR, hatte aber noch nicht das nötige Fortune auf
seiner Seite. Die Einheimischen, durchaus mit viel Einsatz un-
terwegs, kamen nur sporadisch, dann aber auch gefährlich, vor
das Kandeler Tor. Torhüter Kiebist und seine aufmerksamen
Vorderleute ließen aber nichts anbrennen. In der 40. Minute
nutzte Marco Erhart ein tolles Solo des ganz starken Nikolas
Martz zur längst fälligen Führung. Zwei Minuten später landete
ein 20- Meter-Knaller von Gianluca Calabrese in den Maschen.
Auch der zweite Durchgang wurde von der, nur so vor Spielwitz
sprühenden, Kandeler Mannschaft bestimmt. Allein Frankent-
hals Keeper, längst bester Akteur seiner Elf, verhinderte ein De-
bakel für die Heimmannschaft. Dabei standen ihm viermal Pfo-
sten und Latte sowie zwei Abwehrkollegen, die den Ball gerade
noch von der Linie kratzten, hilfreich zur Seite. Nur Gianluca
Calabrese und Kevin Dienes konnten Frankenthals Tausend-
sassa noch überwinden. Neben der tollen Leistung und den
drei Punkten war man besonders über die Reaktion der Mann-
schaft erfreut. Nach der Niederlage gegen Grünstadt zeigte sie
wieder ihr wahres Gesicht und das ungeheure Potenzial, dass
zweifellos in ihr steckt. Jetzt gilt es diese Leistung zu kompen-
sieren, dann geht man sicherlich rosigen Zeiten entgegen. 
SV Mörzheim – VfR II 6:1 (2:0)
Trotz der deutlichen Niederlage hat der VfR über 70 Minuten
keinen schlechten Eindruck hinterlassen. Dann allerdings baute
man schwer ab und konnte nicht mehr gegen halten. Fazit: Ver-
diente Niederlage, aber um einige Tore zu hoch. Den Ehrentref-
fer erzielte Almir Semsovic
Vorschau:
So, 26.09 um 16.00 Uhr SV Hagenbach – VfR II
So, 26.09 um 16.00 Uhr VfL Neuhofen - VfR

FC Blau-Weiss 
Minderslachen 1965 e.V.

Homepage: http://www.minderslachen.de 
E-Mail: info@minderslachen.de (in Bearbei-
tung!!)
Wichtige Informationen!

1.) Trainingsbetriebe in Minderslachen!!
Neueinsteiger sind bei Allen Trainingszeiten Herzlich Willkom-
men.
Generell werden in allen Jugenden noch Kids/Jugendliche ge-
sucht.
Kommt doch einfach mal bei den unten genannten Zeiten vor-
bei.
a) Bambini/F-Jugend: 
Montag ab 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
b) D-Jugend: 
Montag ab 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Mittwoch am 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag ab 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
c) C-Jugend: 
Mittwoch ab 17:30 Uhr - 19:00 Uhr
d) Mädchen (10-15 Jahre): 
Mittwoch ab 17:30 Uhr - 19:00 Uhr
e) B-Jugend: 
Montag ab 18:00 Uhr - 20:00 Uhr
Mittwoch am 18:00 Uhr - 20:00 Uhr
Freitag ab 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
f) Damen (ab 16 Jahre ):
Montag und Mittwoch ab 19:00 Uhr - 20:30 Uhr. 
g) Alte Herren: 
Donnerstag, ab 19.00 Uhr - 20:30 Uhr
h) Aktive Herren: 
Dienstag und Donnerstag ab 19:00 Uhr - 20:30 Uhr.
2.) Spiel-Rückblicke: 
a) B-Jugend , Minderslachen - Roschbach 3 : 4
Torfolge: 1:0, 1:1, Pause, 2:1, 3:1, 3:2, 3:3, 3:4
Wieder ein sehr gutes Spiel unserer NEU formierten B-Jugend.
Beide Mannschaften boten einen hervorragenden Kombinati-
onsfussball, was den Zuschauern sichtlich Freude machte.
Das Spiel war schnell, kombinationsstark, fair, sowie mit zahl-
reichen Torchancen für beide Mannschaften, wo sich dann zu-
sätzlich auch beide Torhüter Bestnoten verdient haben.
Blau-Weiss führte mit 3:1, alles schien gelaufen, doch Rosch-
bach hat sich nicht aufgegeben und kam dann in der allerletz-
ten Minute zum glücklichen Siegtreffer. 

Mindestens ein Unentschieden wäre für uns verdient gewesen,
leider fehlte zum Schluß das Glück.
b) Damen, Hainfeld - Minderslachen 2 :0
Gegen eine nicht besser spielende Heimmannschaft mußten
unsere Damen eine unglückliche Niederlage hinnehmen. Nach
dem Wechsel war unser Auswechselkontingent erschöpft und
wir mußten in Unterzahl dann beide Treffer noch hinnehmen.
Dennoch wurde sehr gut gekämpft und gespielt, ein Punkt wäre
verdient gewesen. So aber muß man nun in den nächsten Spie-
len diese Niederlage ausgleichen.
d) 1. Mannschaft, Minderslachen - Minfeld 3:2
Torfolge: 0:1, 0:2, 1:2 Pause, 2:2, 3:2
Tore: Eigentor der Gäste, Larry Adams, Sascha Walther
Was für ein Spiel der Blau-Weissen!! Gegenüber der letzten
Woche steigerte sich Blau-Weiss um 100 %. Warum nicht im-
mer so gespielt werden kann, bleibt (noch) ein Rätsel. Die Zu-
schauer sahen von beiden Mannschaften ein sehr schnelles
und kampfbetontes Spiel. Die bekannten Sturmstärken der
Minfelder machten sich bezahlbar, denn beide Treffer zur über-
raschenden 2:0 Führung für Minfeld erzielte Diar Ramandani
(20. Min. und 30. Min.). Nach diesen beiden Treffern schien
man sich schon wieder an das letzte Spiel erinnert, als man in-
nerlich aufgegeben hatte. Doch an diesem Sonntag zeigte
Blau-Weiss, daß man doch noch eine Mannschaft ist. Druckvol-
les Spiel, schön herausgespielte Torchancen wurden kurz vor
der Pause mit einem Eigentor der Gäste zum 1:2 Anschlußtref-
fer belohnt. Nach dem Wechsel stürmte Blau-Weiss weiter auf
das Tor der Gäste, Minfeld hatte kaum etwas entgegenzuset-
zen. In der 60. Minute konnte Larry Adams dann zum verdien-
ten 2:2 ausgleichen. Erst ab diesem Zeitpunkt konnte sich Min-
feld wieder etwas besser ins Spiel einbringen, jedoch ohne
nennenswerten Erfolg. Minderslachen bestimmte weiter das
Spiel, schaltete beide Minfelder Stürmer aus, stand in der De-
fensive sicher und spielte einen sauberen Fussball. Als Beloh-
nung für diesen Einsatz konnte Sascha Walther in der 75. Min.
den 3:2 Führungstreffer erzielen, der bis zum Schluß stand
hielt. Minfeld versuchte nochmals (warum aber erst nach dem
Rückstand ??), das Spiel wieder an sich zu reißen, dies wurde
aber von Blau-Weiss sehr souverän verhindert. Lobenswert an
diesem Sonntag war die gesamte Mannschaft, bei denen sich
unsere Trainer Rene Wetzel ein Sonderlob verdienen muß,
denn er zeigte den Jungs, wie man den Laden dicht hält und
trotz Rückstand nie ein Spiel aufgeben soll !!
Vielleicht lernen die jungen Spieler daraus....
4.) Spiel-Vorschau:
Spiel Tag Wer Uhrzeit
Spiel
1 Mittwoch, 22.09.2010 B-Jugend 19:00

Minderslachen - TUS Billigheim
2 Freitag, 24.09.2010 B-Jugend 19:30

Wernersberg - Minderslachen
3 Samstag, 25.09.2010 D-Jugend 14:00

Zeiskam - Minderslachen
4 Sonntag, 26.09.2010 Aktive 14:15

Freckenfeld 2 - Minderslachen
5 Dienstag, 28.09.2010 Damen, Pokal 19:30

Minderslachen - Neupotz
6 Sonntag, 03.10.2010 Aktive 15:00

Minderslachen - Herxheim 2
7 Mittwoch, 06.10.2010 B-Jugend 19:30

Oberhausen/Barbelroth - Minderslachen
8 Freitag, 08.10.2010 B-Jugend 19:30

Minderslachen - Neupotz

TC
Mixed-Sieger Katharina 
Hennen/Florian Maier

Bei optimalem Tenniswetter fanden am
vergangenen Wochenende die Mixed-Meisterschaften statt. 13
Paare kämpften um den Clubmeistertitel. Viele neue Spielerin-
nen und Spieler fanden sich zusammen. Den Zuschauern wur-
de so einiges an sportlichem Einsatz geboten. Fast alle Endrun-
denspiele wurden erst im Champion-Tiebreak entschieden,
woran zu erkennen ist, dass viele starke Paarungen vertreten
waren. Das Finale bestritten die Jungstars Katharina
Hennen/Florian Maier sowie Claudia Reddmann/Dominik Bi-
schoff. Katharina Hennen/Florian Maier spielten im ersten Satz
stark auf und gewannen diesen mit 6:3. 
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Im zweiten Satz führten Claudia Reddmann/Dominik Bischoff
bis zum 5:4. Nun aber gaben Katharina Hennen/Florian Maier
alles und gewannen das Match mit 7:5. Somit verteidigten sie
erfolgreich ihren Vorjahrestitel und sind auch die diesjährige Mi-
xed-Meister! Herzlichen Glückwunsch!
Im Spiel um den 3. Platz kämpften Hedi Röther/Andreas
Schmerbeck gegen Erika Schmidt/Ralf Baumann. In einem
druckvollen Spiel ging der erste Satz mit 6:1 an Hedi
Röther/Andreas Schmerbeck. Der zweite Satz war etwas aus-
geglichener. Nach anfänglicher Führung von Erika Schmidt/Ralf
Baumann gelang es Hedi Röther/Andreas Schmerbeck je-
doch auch den zweiten Satz mit 6:3 und somit das Spiel um
Platz 3 zu gewinnen. Herzlichen Glückwunsch!
In Vertretung des 1. Vorsitzenden nahm der Sportwart Frank
Neupert die Siegerehrung vor. Er bedankte sich bei den Spiele-
rinnen und Spielern für ihre rege Teilnahme und bei den vielen
Zuschauern, denen drei Tage lang hervorragendes Tennis ge-
boten wurde. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön dem
Küchenteam für die vorzügliche Bewirtung.

Vorschau:
17. Oktober: Saisonabschluss
Dieser findet wie jedes Jahr - im Rahmen eines kleinen Turniers
statt.

Amtlicher Teil

Sprechtage und Sprechzeiten
von Ortsbürgermeister Manfred Foos, dem 1. Beigeordneten
Klaus Friedmann und dem 2. Beigeordneten Heinz Liedtke
montags in der Zeit von 16.30 bis 17.30 Uhr im neuen Rathaus,
Kirchgasse 2.
Während der Sprechstunden ist gewährleistet, dass Anliegen,
die nur mit dem Ortsbürgermeister oder dem 1. Beigeordneten
oder der 2. Beigeordneten besprochen werden sollen, in einem
seperaten Raum vorgetragen werden können.
Der 1. Beigeordnete Klaus Friedmann hat den Geschäftsbe-
reich Landwirtschaft und öffentliche Flächen im Außenbereich,
Natur- und Umweltschutz, Liegenschaften und Immobilien
Die 2. Beigeordneter Heinz Liedtke hat den Geschäftsbereich
Tourismus, Kultur und Vereine
Internet: www.minfeld.de

Ausschuss für Soziales, Jugend, Senioren
und Kindergarten tagt

Einladung zur 2. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für So-
ziales, Jugend, Senioren und Kindergarten am 27.09.2010
Die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Jugend, Senioren
und Kindergarten und die Beigeordneten werden hiermit zur 2.
öffentlichen Sitzung am

Montag, 27.09.2010, 20.00 Uhr
eingeladen.
Sitzungsort: Mundosaal
Der Zeitpunkt und die Tagesordnung wurden mit den Beigeord-
neten festgesetzt. Die stellvertretenden Ausschußmitglieder er-
hielten eine Abschrift der Tagesordnung zur Kenntnis.
Tagesordnung:
1. Jugendarbeit und Jugendraum;

Bericht von Herrn Schendekehl, Jugendpfleger der
Verbandsgemeinde Kandel

2. Seniorenausflug und Seniorennachmittag der OG Minfeld
3. Anfragen/Mitteilungen
Manfred Foos
Ortsbürgermeister

Zu der öffentlichen Ausschusssitzung ergeht an die Bevölke-
rung herzliche Einladung.

MinfeldMinfeld

Rechnungsprüfungsausschuss tagt
Einladung zur 2. nichtöffentlichen Sitzung des Rechnungs-

prüfungsausschusses der OG Minfeld am 27.09.2010
Am Montag, 27.09.2010, 17.00 Uhr, Verbandsgemeindeverwal-
tung Kandel, Gartenstraße 8, Sitzungssaal, findet eine nichtöf-
fentliche Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der OG
Minfeld statt. Auf der Tagesordnung stehen Themen, deren
endgültige Entscheidung dem Gemeinderat vorbehalten sind
und die in obigem Ausschuss lediglich vorberaten werden. Die-
se Bekanntmachung ergeht zur Information auch an die Mitglie-
der des Gemeinderates, die dem obigen Ausschuss nicht an-
gehören.
Richard Geiler
Vorsitzender

Bekanntmachung
gemäß § 71 Baugesetzbuch

Der Umlegungsplan für das Umlegungsgebiet “Im Sand” der
Ortsgemeinde Minfeld ist am 17. September 2010 unanfecht-
bar geworden.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 72 des Baugesetz-
buches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.
September 2004 (BGBl. I S. 2414), in der derzeit geltenden Fas-
sung, der bisherige Rechtszustand durch den in dem Umle-
gungsplan vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Be-
kanntmachung schließt die Einweisung der neuen Eigentümer
in den Besitz der zugeteilten Grundstücke ein. Die Berichtigung
des Grundbuches und des Liegenschaftskatasters wird bei den
zuständigen Behörden veranlasst.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei dem Vermessungs- und Katasteramt Landau, Pe-
stalozzistraße 4, 76829 Landau i.d.Pf., als Geschäftsstelle des
Umlegungsausschusses schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen.

Satzung der Ortsgemeinde Minfeld über die
Erhebung der Hundesteuer

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 24 der Gemeindeord-
nung (GemO), des § 1 Abs. 1 des Landesgesetzes über die Er-
mächtigung der Gemeinden zur Erhebung von Vergnügungs-
steuer und Hundesteuer und den §§ 2 und 5 Abs. 2 Satz 1 des
Kommunalabgabengesetzes (KAG) in seiner Sitzung am
15.03.2010 die folgende Satzung beschlossen.

§ 1
Steuergegenstand, Entstehung der Steuer

(1) Steuergegenstand ist das Halten von Hunden im Gemeinde-
gebiet.
(2) Die Steuer entsteht mit Beginn des Jahres, für das die Steu-
er festzusetzen ist.

§ 2
Steuerschuldner, Haftung

(1) Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. Hundehalter ist,
wer einen Hund in seinen Haushalt aufgenommen hat.
(2) Als Halter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder Verwah-
rung genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen hält,
wenn er nicht nachweisen kann, dass der Hund in einer Ge-
meinde der Bundesrepublik bereits steuerlich erfasst ist. Die
Steuerpflicht tritt in den Fällen des Satzes 1 erst ein, sobald die
Pflege, Verwahrung oder Haltung auf Probe oder zum Anlernen
den Zeitraum von zwei Monaten überschreitet.
(3) Alle in einen Haushalt aufgenommenen Hunde gelten als ge-
meinsam gehalten. Halten mehrere Personen gemeinsam einen
Hund oder mehrere Hunde, so sind sie Gesamtschuldner. 

§ 3
Anzeigepflicht

(1) Wer einen Hund hält, hat ihn binnen 14 Tagen nach Beginn
der Haltung bei der Gemeinde anzumelden. Bei der Anmeldung
sind
1. Rasse
2. Geburtsdatum 
3. Herkunft und Anschaffungstag glaubhaft nachzuweisen.
(2) Der bisherige Halter eines Hundes hat den Hund, der abge-
schafft wurde, abhanden gekommen oder gestorben ist oder
mit dem er wegzieht, innerhalb von 14 Tagen abzumelden. Im
Falle der Abgabe des Hundes sind bei der Abmeldung Name
und Anschrift des Erwerbers anzugeben. 
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Falls der Erwerber in einer anderen Gemeinde wohnt oder der
Halter in eine andere Gemeinde umzieht, wird diese unterrich-
tet.
(3) Fallen die Voraussetzungen für eine Steuerermäßigung oder
Steuerbefreiung fort oder ergeben sich sonstige Änderungen in
der Hundehaltung, so hat der Hundehalter dies binnen 14 Ta-
gen anzuzeigen.

§ 4
Beginn und Ende der Steuerpflicht

(1) Die Steuerpflicht beginnt mit Anfang des auf die Aufnahme
eines Hundes in einen Haushalt folgenden Monats, frühestens
mit dem Monat, in dem er drei Monate alt wird.
(2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in
dem der Hund abgeschafft wird, abhanden kommt oder stirbt.
Kann der genaue Zeitpunkt nicht nachgewiesen werden, endet
die Steuerpflicht mit Ablauf des Monats der Abmeldung.
(3) Bei Wohnortwechsel eines Hundehalters beginnt die Steuer-
pflicht entsprechend Absatz 1 und endet entsprechend Absatz
2 Satz 1.

§ 5
Steuersatz

(1) Die Steuer wird in der Haushaltssatzung festgesetzt
(2) Für gefährliche Hunde beträgt die Steuer das 5 fache des
Steuersatzes nach Absatz 1.
(3) Gefährliche Hunde sind
1. Hunde, die sich als bissig erwiesen haben,
2. Hunde, die durch ihr Verhalten gezeigt haben, dass sie Wild

oder Vieh hetzen oder reißen,
3. Hunde, die in aggressiver oder Gefahr drohender Weise

Menschen angesprungen haben und
4. Hunde, die eine über das natürliche Maß hinausgehende

Kampfbereitschaft, Angriffslust, Schärfe oder andere in ihrer
Wirkung vergleichbare Eigenschaft entwickelt haben. 

(4) Bei Hunden der Rassen
- Pit Bull Terrier
- American Staffordshire Terrier und
- Staffordshire Bullterrier
sowie Hunden, die von einer dieser Rassen abstammen, wird
die Eigenschaft als gefährlicher Hund unwiderlegbar vermutet.
(5) Bei den folgenden Hunderassen wird die Gefährlichkeit ver-
mutet, solange nicht der zuständigen Behörde für den einzel-
nen Hund durch geeignete Unterlagen (z.B. tierärztliches Gut-
achten) nachgewiesen wird, dass dieser keine gesteigerte
Aggressivität und Gefährlichkeit aufgezeigt hat:
- Bullmastiff
- Bullterrier
- Dogo Argentino
- Dogue de Bordeaux
- Fila Brasileiro
- Mastiff
- Mastino Napoletano
- Tosa Inu.
Dies gilt auch für Kreuzungen dieser Rassen untereinander
oder mit anderen als den von Abs. 4 erfassten Hunden.
(6) Beginnt oder endet die Steuerpflicht im Laufe eines Jahres,
so ist die Steuer auf den der Dauer der Steuerpflicht entspre-
chenden Teilbetrag festzusetzen. 

§ 6
Festsetzung und Fälligkeit

(1) Die Steuerschuld wird durch Abgabenbescheid als Jahres-
steuer festgesetzt. 
(2) Die Steuer wird erstmalig einen Monat nach dem Zugehen
des Abgabenbescheides für die zurückliegende Zeit und dann
jeweils am 15.05. fällig.
(3) Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr die
gleiche Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, kann
die Hundesteuer durch öffentliche Bekanntmachung festge-
setzt werden. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen
ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.

§ 7
Steuerbefreiung

(1) Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten
von
1. Hunden, die zum Schutz und zur Hilfe blinder, gehörloser

oder sonst hilfloser Personen unentbehrlich sind. Sonst hilf-
lose Personen sind solche Personen, die einen Schwerbe-
hindertenausweis mit den Merkmalen „B“, „BL“, „aG“ oder
„H“ besitzen.

2. Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend in
Tierasylen oder ähnlichen Einrichtungen untergebracht sind,

(2) Hunde, für die nach Abs. 1 Steuerbefreiung gewährt wird,
sind bei der Bemessung der Steuer für zu versteuernde Hunde
nicht in Ansatz zu bringen.
(3) In den Fällen des Abs. 1 Nr. 1 wird Steuerbefreiung nur für
einen Hund gewährt. 
(4) Nicht besteuerbar ist nach Art. 105 Abs. 2a Grundgesetz
insbesondere
a) die Hundehaltung durch juristische Personen und Perso-

nenvereinigungen,
b) die Hundehaltung durch Personen, die gewerbsmäßig mit

Hunden handeln,
c) die Haltung von Diensthunden, deren Unterhalt überwie-

gend aus öffentlichen Mitteln bestritten wird,
d) die Haltung von Hunden, die zur Berufsarbeit und Einkom-

menserzielung notwendig sind,
e) die Haltung von Hunden, die von wissenschaftlichen Ein-

richtungen ausschließlich zu wissenschaftlichen Zwecken
gehalten werden,

f) Sanitäts- oder Rettungshunde, die von anerkannten Sa-
nitäts- oder Zivilschutzeinrichtungen gehalten oder ihnen
uneingeschränkt zur Verfügung gestellt werden

§ 8
Allgemeine Bestimmungen für die Steuerbefreiung

(1) Die Steuerbefreiung wird wirksam mit Beginn des auf die
Antragstellung folgenden Monats.
(2) Steuerbefreiung wird nur gewährt, wenn
1. die Hunde für den angegebenen Verwendungszweck geeig-

net sind; dies kann von der Vorlage eines entsprechenden
Nachweises abhängig gemacht werden,

2. der Halter der Hunde in den letzten fünf Jahren nicht wegen
eines Vergehens gegen tierschutzrechtliche Bestimmungen
belangt wurde,

3. für die Hunde geeignete, den Erfordernissen des Tier-
schutzes entsprechende Unterkunftsräume vorhanden sind,

4. in den Fällen des § 7 Abs. 1 Nr. 2 ordnungsgemäß Bücher über
den Bestand, den Erwerb, die Veräußerung und die Abgänge
der Hunde geführt und auf Verlangen vorgelegt werden.

§ 9
Überwachung der Anzeigepflicht

(1) Für jeden Hund wird eine Hundesteuermarke ausgegeben,
die außerhalb der Wohnung oder des befriedeten Grundbesit-
zes sichtbar vom Hund zu tragen ist. Andere Gegenstände, die
der Steuermarke ähnlich sehen, dürfen dem Hund nicht ange-
legt werden. Bei Verlust der Steuermarke wird auf Antrag eine
Ersatzmarke ausgehändigt. Bei der Abmeldung des Hundes ist
die Steuermarke an die Gemeinde zurückzugeben.
(2) Die Gemeinde kann in Abständen von mindestens einem
Jahr im Gemeindegebiet Hundebestandsaufnahmen durch-
führen. Dabei können folgende Daten erhoben werden:
1. Name und Anschrift des Hundehalters
2. Anzahl der gehaltenen Hunde
3. Herkunft und Anschaffungstag
4. Geburtsdatum
5. Rasse

§ 10
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 16 KAG handelt, wer vor-
sätzlich oder leichtfertig 
1. als Hundehalter entgegen § 3 Abs. 1 einen Hund nicht oder

nicht rechtzeitig anmeldet, 
2. als Hundehalter entgegen § 3 Abs. 3 den Wegfall der Vor-

aussetzungen für eine Steuerermäßigung oder Steuerbefrei-
ung nicht rechtzeitig anzeigt,

3. als Hundehalter entgegen § 9 Abs. 1 einen Hund außerhalb
seiner Wohnung oder seines umfriedeten Grundbesitzes oh-
ne sichtbar befestigte gültige Steuermarke umherlaufen läs-
st oder dem Hund andere Gegenstände, die der Steuermar-
ke ähnlich sind, anlegt.

4. die Auskunftspflicht verletzt, die im Zusammenhang mit der
Hundebestandsaufnahme gemäß § 9 Abs. 2 gegeben ist. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu
zehntausend Euro geahndet werden.

§ 11
In-Kraft-Treten 

Diese Satzung tritt am 01.01.2011 in Kraft; gleichzeitig tritt die
Satzung der Gemeinde über die Erhebung der Hundesteuer
vom 15.03.1996 außer Kraft.

Minfeld, 15. März 2010
gez. Manfred Foos
Ortsbürgermeister



Kandel - 36 - Ausgabe 38/2010

Nichtamtlicher Teil

Protestantische Kirchengemeinde
Minfeld/Büchelberg
Freitag, 24.09.2010
10.00 Uhr Ökumenisches Projekt: Religion im Kin-
dergarten Minfeld
20.00 Uhr Jugendtreff im Jugendraum im Prot.
Gemeindehaus

Samstag, 25.09.2010
16.00 Uhr Krabbelgottesdienst in Winden, für alle Kinder ab 0
Jahre und ihre Eltern, anschließend Krabbel-Café.
Sonntag, 26.09.2010
10.30 Uhr Gottesdienst; Predigtreihe „Spurensuche in der Bi-
bel: Beziehungskisten“ Die Frau an seiner Seite (Pfr.in Zeeb)
Montag, 27.09.2010
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Presbyteriums im Prot. Ge-
meindehaus. Auf der Tagesordnung u.a. Jahresrechnung 2009:
Feststellung, Haushaltsplanung 2011-2012: Beratung und Be-
schlussfassung, Kirche Risse- und Feuchtesanierung: Vergabe
Steinmetz-, Putz- und Malerarbeiten, Sachstand, Planung Ar-
beitseinsätze, Spendenbriefaktion 2011, Nachlese von Veran-
staltungen. Interessierte Zuhörer sind herzlich willkommen.
Dienstag, 28.09.2010
14.45 Uhr Präparandenunterricht in der Kirche: Probe für Erntedank
15.50 Uhr Konfirmandenunterricht im Prot. Gemeindehaus
17.30 Uhr Sprechzeit im Pfarramt Minfeld
Mittwoch, 29.09.2010
16.00 Uhr Kinderchor (Klasse 1-4) im Gemeinderaum Winden
16.45 Uhr Jugendchor (ab Klasse 5) im Gemeinderaum Winden
Donnerstag, 30.09.2010
20.00 Uhr protPUNKTjugendtreff im Jugendraum im Prot. Ge-
meindehaus
Freitag, 01.10.2010
20.00 Uhr Jugendtreff im Jugendraum im Prot. Gemeindehaus
Sonntag, 03.10.2010 (Erntedankfest)
10.00 Uhr Erntedank-Familiengottesdienst mit Vorstellung der
Präparanden und Spendenaktion für die „Wörther Tafel“, an-
schl. bayrischer Frühschoppen im Kirchgarten
Krabbelgottesdienst am 25.09. in Winden
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 0 und ihre Eltern zum
nächsten Krabbelgottesdienst mit anschließendem Krabbel-
Café am 25.09. um 16.00 Uhr in der Kirche in Winden. Thema:
„Früchte haben viele Farben …“ 
Kinderchor und Jugendchor haben sich geteilt
Wie vereinbart, hat sich nach der Rotasia-Aufführung der Kin-
der- und Jugendchor in einen Kinderchor (Klasse 1-4) und ei-
nen Jugendchor (ab Klasse 5) geteilt. Die Proben des Kinder-
chores sind wöchentlich von 16.00 bis 16.00 Uhr. Der
Kinderchor probt 14-tägig im Anschluss von 16.45 bis 17.30
Uhr. Derzeit findet die Proben wieder im Gemeinderaum in Win-
den statt. Teilung heißt aber nicht, dass die beiden Chöre nicht
ab und zu zusammen auftreten können …
Vorschau Erntedank mit „bayrischen Frühschoppen“ und
Spendenaktion für die „Wörther Tafel“ am 03.10.2010
Im Gottesdienst für Große und Kleine, der um 10.00 Uhr in der
Kirche beginnt spielt die Kirchenband. Die neue Präparanden-
gruppe stellt sich vor und wir feiern „Abendmahl mit Kindern“.
Die Kinder dürfen gerne ein Gabenkörbchen mit zum Gottes-
dienst zu bringen. In diesem Jahr nehmen wir wieder an der Ak-
tion der Wörther Tafel teil, bei der um Lebensmittelspenden ge-
beten wird. Folgende Lebensmittel werden besonders benötigt:
Kaffee, Nudeln, Konserven jeder Art, Öl, Mehl Zucker, Reis, Ge-
würze. Bringen Sie Ihre Lebensmittelspende einfach mit in die
Kirche. 
Anschließend lädt unsere Jugend wieder herzlich ein zum
„Bayerischer Frühschoppen“ im Kirchgarten. Bei Weißwurst
und Weißbier und weiteren Spezialitäten noch etwas zusam-
men zu sitzen, dazu laden wir die ganze Bevölkerung zum Ern-
tedankfest herzlich ein: die Großen und die Kleinen, sowie die
Eltern, Paten und Großeltern der neuen Präpis!
Babysitterbörse
Vermittlung von Babysittern und Babysittersuchenden: Tel.
07275-8164
Prot. Pfarramt, Tel. 07275-913080 
Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de
Internet: www.kirche- minfeld-winden.de

Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius
So. 26.09. 26. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde (B), Kollekte für

die Renovierung des Pfarrheims
Di. 28.09. Hl. Lioba, Hl. Wenzel, Hl. Lorenzo Ruiz und Ge-
fährten
18.00 Uhr Bürostunde
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt, Stiftamt für Ida Welsch (Jahrge-
dächtnis)
20.00 Uhr Elternabend der Erstkommunionkinder im Pfarrheim
(s. Hinweis)
Fr. 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesu- Herz-Jesu-Freitag
Vormittags Krankenkommunion (Hr. Paul)
So. 03.10. 27. Sonntag im Jahreskreis / Erntedankfest Le-
bensmittelsammlung für die „Wörther Tafel“ (siehe Hinweis)
9.00 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde, Familiengottesdienst mit
Segnung der Erntegaben, mitgestaltet vom Singkreis (A), Kol-
lekte für die Renovierung des Pfarrheims
Nach dem Gottesdienst verteilen der Pfarrgemeinderat geseg-
netes Brot gegen eine Spende!
Erstkommunion 2011
Im Jahr 2011 wird die Erstkommunion für die Kinder der 3.
Klasse in Minfeld und Freckenfeld, am Sonntag, den 8. Mai
2011, in Minfeld gefeiert.
Bei einem ersten Informationsabend für alle Eltern der Kom-
munionkinder am Dienstag, den 28.09.2010, um 20.00 Uhr im
Pfarrheim in Minfeld (Herrengasse), neben der Kirche werden
neben näheren Informationen auch die Anmeldeunterlagen aus-
gegeben. Alle Kinder der 3. Klasse in den Grundschulen Min-
feld und Freckenfeld erhalten eine schriftliche Einladung. Sollte
jemand bis zum ersten Elternabend keine Einladung erhalten
haben oder eine andere Schule besuchen, möge man sich bitte
bei Pastoralreferent Jäger, Landauer Str. 21 (Schwestern-
haus/Kindergarten), Kandel, Tel. 07275/1239 melden!
Lebensmittelsammlung für die Wörther Tafel Text siehe Kath.
Pfarrgemeinde St. Pius Kandel

FWG
Freiwilligentag 2010 - Wir schaffen was!
im Abenteuerland- Kindergarten Minfeld

Liebe Freundinnen und Freunde der
KuSchMi

Blues, Swing, Dixieland - zurück zu den Wurzeln des Jazz.
Das bietet am Freitag, dem 24. September die Riverboat
Company ab 20 Uhr in der KuSchMi. Acht Musiker, aus den
unterschiedlichsten Stilrichtungen kommend,widmen sich
seit Jahren dem Ziel, aus der Entstehungsgeschichte des
Jazz zu spielen. Der Kartenvorverkauf bei der Minfelder
Sparkasse (Tel. 07275-961430) und dem Tourismusbüro
am Kandeler Bahnhof(Tel. 07275-619945) hat längst be-
gonnen. Telefonische Kartenreservierung ist möglich.
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Wir haben es geschafft! 31 fleißige Helferinnen und Helfer ha-
ben sich beteiligt.  Es wurde viel vorgenommen, und mit all den
vielen Händen besser als gehofft umgesetzt.
Das Abenteuerland glänzt nun im Freien durch Umbauten an
den Klettertürmen, viel Holz-Streicharbeiten, Heckenschnitten,
Zaunreparaturen und vielem mehr. Alles in allem war dies ein
sehr gelungenes Miteinander, auch mit einigem Spaß dabei. Al-
len Beteiligten ein besonders herzliches Dankeschön auch vom
Abenteuerlandteam für die großartige Unterstützung mit per-
sönlichem Einsatz und vielerlei Gerätschaften.
Euer 
Günter von Kietzell 
Vorsitzender FWG-Minfeld

Familienfest
Herzliche Einladung an alle Aktiven zu unserem alljährigen Fa-
milienfest am 25.09.10 um 16:00 Uhr am “Alten Schulsaal”. Wir
wollen ein paar schöne Stunden mit einander verbringen und
die FWG will Danke sagen für die geleistete Arbeit der vielen
Helfer.
Einladung auch zur öffentlichen Fraktionssitzung am 28.09.10
um 20:00 Uhr im Landgasthof “Groß”. Thema ist unter anderem
auch die kommende Gemeinderatssitzung.

TC
Damenwanderung

Am Samstag, dem 25. September 2010
findet die erste Herbstwanderung der Tennisdamen statt. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Clubhaus. Geplant ist eine Wanderung
an der Weinstraße mit kulinarischem Abschluss.
Wer gerne mitwandern möchte, sollte sich - aufgrund der not-
wendigen Tischreservierung für das Abschlussessen - bei Ul-
ricke Liedtke-Reinhardt anmelden (Tel. 07275- 3421).

SV 1946 e.V.

Ergebnisse
FC BW Minderslachen SV Minfeld I 3:2
Nach einer schnellen 0:2 Führung ließ bei unserer Mannschaft
die Konzentration nach, so dass es noch eine bittere Niederla-
ge gab. Torschütze: Ramadani D. 
FC Bav. Wörth II - SV Minfeld II 4:3
Trotz einer 2:3 Führung mussten wir uns geschlagen geben.
Torschützen: Huck S. und Pira (2)
Frauen: FSV Offenbach - SV Minfeld 2:0

Jugend
A-Jugend: SpVgg Rohrbach - SG Minfeld/Freckenfeld 0:1
D7-Jugend: TuS Schaidt - SV Minfeld (SF Germ. Winden)8:1
Gegen einen stark spielenden Gegner aus Schaidt blieben wir
chancenlos. Trotzdem zeigte die Mannschaft eine tolle kämpfe-
rische Leistung und wehrte sich tapfer. Nicht aufgeben, weiter
so!
D11-Jugend: ASV Eschbach -
SV Minfeld (SF Germ. Winden) 2:3
3 Punkte und Tabellenführung, eigentlich müsste man zufrieden
sein. Doch auch der zu schwere Ball und der nicht gemähte Ra-
sen entschuldigen nicht ganz die schlechte spielerische Lei-
stung. Wenigstens unsere Abwehr mit Kevin Stelzner, Lucas
Brach, Christian Böhr und Noah Burg konnten überzeugen. Am
kommenden Samstag gegen Maximiliansau müssen wir uns
aber deutlich steigern, um unseren 1. Platz zu verteidigen.

G-Junioren
SV Minfeld - TSV Freckenfeld 1:1
Da die Bambini-Mannschaft vom TSV Freckenfeld und einige
jüngere Spieler der Mannschaft vom SV Minfeld noch nicht am
normalen Spielbetrieb teilnehmen, traf man sich am Kerwe-
Dienstag in Minfeld zum ersten Mal zu einem Freundschafts-
spiel. Die zahlreichen “begeisterten” Zuschauer sahen ein ab-
wechslungsreiches Spiel, welches sehr ausgeglichen verlief
und auch mit einem Unentschieden endete. Die Tore erzielten
Tobias Guist zum 1:0 für Minfeld und den Ausgleich für
Freckenfeld schoss Simon Nahm. Für die Spieler war es ein tol-
les Erlebnis zum ersten Mal im Trikot echte Spielerfahrung zu
sammeln und sie freuen sich schon aufs Rückspiel, demnächst
in Freckenfeld.

Termine
Freitag, 24.09.2010
18:00 Uhr: F1-Jugend: 
SF Germ. Winden (SV Minfeld) - FC BW Minderslachen
18:30 Uhr: B-Jugend: 
SV Bad Bergzabern - SG Freckenfeld/Minfeld
Samstag, 25.09.2010
13:00 Uhr: D7-Jugend: 
VfL Essingen - SV Minfeld (SF Germ. Winden)
14:00 Uhr: F2-Jugend: 
SF Germ. Winden (SV Minfeld) - FC Berg
15:00 Uhr: D11-Jugend: 
FVP Maximiliansau - SV Minfeld (SF Germ. Winden)
16:00 Uhr: A-Jugend: 
SG Minfeld/Freckenfeld - SV Bad Bergzabern
Sonntag, 26.09.2010
14:00 Uhr: Herren: SV Minfeld II - FVP Maximiliansau II
16:00 Uhr: Herren: SV Minfeld I - FVP Maximiliansau I
Montag, 27.09.2010, 18:00 Uhr
15:00 Uhr: E-Jugend: SF Germ. Winden - SV Minfeld - FVP Ma-
ximiliansau II
SG = Spielgemeinschaft. Wenn ein Verein in einer Klammer
steht, z.B. (Minfeld), spielen Spieler vom SV Minfeld über das
Zweitspielrecht in der Mannschaft des zuerst genannten Ver-
eins.
Clubhaus-Öffnungszeiten 
- Donnerstag, ab 14.00 Uhr 
- Samstag, von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
- Sonntag, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Weitere Informationen, Tabellen, Spielpläne und Berichte im In-
ternet unter www.svminfeld.de

Motorradausfahrt - Terminänderung
Die nächste Ausfahrt der Minfelder Zwei- und Dreiradfreunde
findet nicht wie geplant am 26.09.2010, sondern am
03.10.2010 statt.
Wir fahren zum Donnersberg. Abfahrt ist um 10.00 Uhr vor der
Schulsporthalle.
Die Ausfahrt wurde von Helmut Fuhrmann vorbereitet.
Zur Teilnahme sind alle Biker und Triker willkommen.
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Amtlicher Teil

Sprechtage und Sprechzeiten
des Ortsbürgermeisters: montags von 16.30 bis 17.30 Uhr
Tel.-Nr. des Gemeindebüros (nur während der Sprechzeiten
besetzt): 06349/6383
Tel.-Nr. des Ortsbürgermeisters: 06349/5993
Revierleiter, Herr Frohnweiler, einmal im Monat, jeweils am
zweiten Montag im Monat, von 15.30 bis 16.30 Uhr, Gemeinde-
haus Steinweiler ab. Tel.: 06349/6383. 

Wahl zur „Pfälzischen Weinkönigin“
Am Freitag, dem 1. Oktober 2010 findet im Saalbau in Neustadt
an der Weinstraße die Wahl zur „Pfälzischen Weinkönigin“ statt.
Bei dieser Wahl ist die diesjährige Weinprinzessin Sabine Wink-
ler aus Steinweiler eine der 6 Kandidatinnen, die sich um dieses
Ehrenamt bewerben. 
Zur Unterstützung wird Bus nach Neustadt eingesetzt. 
Wenige Eintrittskarten sind noch verfügbar. 
Anmeldungen bis 26.09.2010 bei Familie Winkler (Tel. 8737)
Forstner, Ortsbürgermeister

Satzung
der Ortsgemeinde Steinweiler

über die Erhebung der Hundesteuer
Der Gemeinderat hat auf Grund des § 24 der Gemeindeord-
nung (GemO), des § 1 Abs. 1 des Landesgesetzes über die Er-
mächtigung der Gemeinden zur Erhebung von Vergnügungs-
steuer und Hundesteuer und den §§ 2 und 5 Abs. 2 Satz 1 des
Kommunalabgabengesetzes (KAG) in seiner Sitzung am
31.03.2010 die folgende Satzung beschlossen.
§ 1
Steuergegenstand, Entstehung der Steuer
(1) Steuergegenstand ist das Halten von Hunden im Gemeinde-
gebiet.
(2) Die Steuer entsteht mit Beginn des Jahres, für das die Steu-
er festzusetzen ist.
§ 2
Steuerschuldner, Haftung
(1) Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. Hundehalter ist,
wer einen Hund in seinen Haushalt aufgenommen hat.
(2) Als Halter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder Verwah-
rung genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen hält,
wenn er nicht nachweisen kann, dass der Hund in einer Ge-
meinde der Bundesrepublik bereits steuerlich erfasst ist. Die
Steuerpflicht tritt in den Fällen des Satzes 1 erst ein, sobald die
Pflege, Verwahrung oder Haltung auf Probe oder zum Anlernen
den Zeitraum von zwei Monaten überschreitet.
(3) Alle in einen Haushalt aufgenommenen Hunde gelten als ge-
meinsam gehalten. Halten mehrere Personen gemeinsam einen
Hund oder mehrere Hunde, so sind sie Gesamtschuldner. 
§ 3
Anzeigepflicht
(1) Wer einen Hund hält, hat ihn binnen 14 Tagen nach Beginn
der Haltung bei der Gemeinde anzumelden. Bei der Anmeldung
sind
1. Rasse
2. Geburtsdatum 
3. Herkunft und Anschaffungstag glaubhaft nachzuweisen.
(2) Der bisherige Halter eines Hundes hat den Hund, der abge-
schafft wurde, abhanden gekommen oder gestorben ist oder
mit dem er wegzieht, innerhalb von 14 Tagen abzumelden. Im
Falle der Abgabe des Hundes sind bei der Abmeldung Name
und Anschrift des Erwerbers anzugeben. Falls der Erwerber in
einer anderen Gemeinde wohnt oder der Halter in eine andere
Gemeinde umzieht, wird diese unterrichtet.
(3) Fallen die Voraussetzungen für eine Steuerermäßigung oder
Steuerbefreiung fort oder ergeben sich sonstige Änderungen in
der Hundehaltung, so hat der Hundehalter dies binnen 14 Ta-
gen anzuzeigen.

SteinweilerSteinweiler
§ 4
Beginn und Ende der Steuerpflicht
(1) Die Steuerpflicht beginnt mit Anfang des auf die Aufnahme
eines Hundes in einen Haushalt folgenden Monats, frühestens
mit dem Monat, in dem er drei Monate alt wird.
(2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in
dem der Hund abgeschafft wird, abhanden kommt oder stirbt.
Kann der genaue Zeitpunkt nicht nachgewiesen werden, endet
die Steuerpflicht mit Ablauf des Monats der Abmeldung.
(3) Bei Wohnortwechsel eines Hundehalters beginnt die Steuer-
pflicht entsprechend Absatz 1 und endet entsprechend Absatz
2 Satz 1.
§ 5
Steuersatz
(1) Die Steuer wird in der Haushaltssatzung festgesetzt
(2) Für gefährliche Hunde beträgt die Steuer das 5 fache des
Steuersatzes nach Absatz 1.
(3) Gefährliche Hunde sind
1. Hunde, die sich als bissig erwiesen haben,
2. Hunde, die durch ihr Verhalten gezeigt haben, dass sie Wild

oder Vieh hetzen oder reißen,
3. Hunde, die in aggressiver oder Gefahr drohender Weise

Menschen angesprungen haben und
4. Hunde, die eine über das natürliche Maß hinausgehende

Kampfbereitschaft, Angriffslust, Schärfe oder andere in ihrer
Wirkung vergleichbare Eigenschaft entwickelt haben. 

(4) Bei Hunden der Rassen
- Pit Bull Terrier
- American Staffordshire Terrier und
- Staffordshire Bullterrier
sowie Hunden, die von einer dieser Rassen abstammen, wird
die Eigenschaft als gefährlicher Hund unwiderlegbar vermutet.
(5) Bei den folgenden Hunderassen wird die Gefährlichkeit ver-
mutet, solange nicht der zuständigen Behörde für den einzel-
nen Hund durch geeignete Unterlagen (z.B. tierärztliches Gut-
achten) nachgewiesen wird, dass dieser keine gesteigerte
Aggressivität und Gefährlichkeit aufgezeigt hat:
- Bullmastiff
- Bullterrier
- Dogo Argentino
- Dogue de Bordeaux
- Fila Brasileiro
- Mastiff
- Mastino Napoletano
- Tosa Inu.
Dies gilt auch für Kreuzungen dieser Rassen untereinander
oder mit anderen als den von Abs. 4 erfassten Hunden.
(6) Beginnt oder endet die Steuerpflicht im Laufe eines Jahres,
so ist die Steuer auf den der Dauer der Steuerpflicht entspre-
chenden Teilbetrag festzusetzen. 
§ 6
Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Steuerschuld wird durch Abgabenbescheid als Jahres-
steuer festgesetzt. 
(2) Die Steuer wird erstmalig einen Monat nach dem Zugehen
des Abgabenbescheides für die zurückliegende Zeit und dann
jeweils am 15.05.fällig.
(3) Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr die
gleiche Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, kann
die Hundesteuer durch öffentliche Bekanntmachung festge-
setzt werden. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen
ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre.
§ 7
Steuerbefreiung
(1) Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten
von
1. Hunden, die zum Schutz und zur Hilfe blinder, gehörloser

oder sonst hilfloser Personen unentbehrlich sind. Sonst hilf-
lose Personen sind solche Personen, die einen Schwerbe-
hindertenausweis mit den Merkmalen „B“, „BL“, „aG“ oder
„H“ besitzen.

2. Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend
in Tierasylen oder ähnlichen Einrichtungen untergebracht
sind,

(2) Hunde, für die nach Abs. 1 Steuerbefreiung gewährt wird,
sind bei der Bemessung der Steuer für zu versteuernde Hunde
nicht in Ansatz zu bringen.
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(3) In den Fällen des Abs. 1 Nr. 1 wird Steuerbefreiung nur für
einen Hund gewährt. 
(4) Nicht besteuerbar ist nach Art. 105 Abs. 2a Grundgesetz
insbesondere
a) die Hundehaltung durch juristische Personen und Perso-

nenvereinigungen,
b) die Hundehaltung durch Personen, die gewerbsmäßig mit

Hunden handeln,
c) die Haltung von Diensthunden, deren Unterhalt überwie-

gend aus öffentlichen Mitteln bestritten wird,
d) die Haltung von Hunden, die zur Berufsarbeit und Einkom-

menserzielung notwendig sind,
e) die Haltung von Hunden, die von wissenschaftlichen Ein-

richtungen ausschließlich zu wissenschaftlichen Zwecken
gehalten werden,

f) Sanitäts- oder Rettungshunde, die von anerkannten Sa-
nitäts- oder Zivilschutzeinrichtungen gehalten oder ihnen
uneingeschränkt zur Verfügung gestellt werden

§ 8
Allgemeine Bestimmungen für die Steuerbefreiung
(1) Die Steuerbefreiung wird wirksam mit Beginn des auf die
Antragstellung folgenden Monats.
(2) Steuerbefreiung wird nur gewährt, wenn
1. die Hunde für den angegebenen Verwendungszweck geeig-

net sind; dies kann von der Vorlage eines entsprechenden
Nachweises abhängig gemacht werden,

2. der Halter der Hunde in den letzten fünf Jahren nicht wegen
eines Vergehens gegen tierschutzrechtliche Bestimmungen
belangt wurde,

3. für die Hunde geeignete, den Erfordernissen des Tier-
schutzes entsprechende Unterkunftsräume vorhanden sind,

4. in den Fällen des § 7 Abs. 1 Nr. 2 ordnungsgemäß Bücher
über den Bestand, den Erwerb, die Veräußerung und die
Abgänge der Hunde geführt und auf Verlangen vorgelegt
werden.

§ 9
Überwachung der Anzeigepflicht
(1) Für jeden Hund wird eine Hundesteuermarke ausgegeben,
die außerhalb der Wohnung oder des befriedeten Grundbesit-
zes sichtbar vom Hund zu tragen ist. Andere Gegenstände, die
der Steuermarke ähnlich sehen, dürfen dem Hund nicht ange-
legt werden. Bei Verlust der Steuermarke wird auf Antrag eine
Ersatzmarke ausgehändigt. Bei der Abmeldung des Hundes ist
die Steuermarke an die Gemeinde zurückzugeben.
(2) Die Gemeinde kann in Abständen von mindestens einem
Jahr im Gemeindegebiet Hundebestandsaufnahmen durch-
führen. Dabei können folgende Daten erhoben werden:
1. Name und Anschrift des Hundehalters
2. Anzahl der gehaltenen Hunde
3. Herkunft und Anschaffungstag
4. Geburtsdatum
5. Rasse
§ 10
Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 16 KAG handelt, wer vor-
sätzlich oder leichtfertig 
1. als Hundehalter entgegen § 3 Abs. 1 einen Hund nicht oder

nicht rechtzeitig anmeldet, 
2. als Hundehalter entgegen § 3 Abs. 2 einen Hund nicht oder

nicht rechtzeitig abmeldet, 
3. als Hundehalter entgegen § 3 Abs. 3 den Wegfall der Vor-

aussetzungen für eine Steuerermäßigung oder Steuerbefrei-
ung nicht rechtzeitig anzeigt,

4. als Hundehalter entgegen § 9 Abs. 1 einen Hund außerhalb
seiner Wohnung oder seines umfriedeten Grundbesitzes oh-
ne sichtbar befestigte gültige Steuermarke umherlaufen läs-
st oder dem Hund andere Gegenstände, die der Steuermar-
ke ähnlich sind, anlegt.

5. die Auskunftspflicht verletzt, die im Zusammenhang mit der
Hundebestandsaufnahme gemäß § 9 Abs. 2 gegeben ist. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu
zehntausend Euro geahndet werden.
§ 11
In-Kraft-Treten 
Diese Satzung tritt am 01.01.2011 in Kraft; gleichzeitig tritt die
Satzung der Gemeinde über die Erhebung der Hundesteuer
vom 12.04.1996 außer Kraft.
Steinweiler, 31. März 2010
gez. Norbert Forstner
Ortsbürgermeister

Dorffest 2011
Am Mittwoch, 01.12.2010, 19.00 Uhr, findet im Gemeindehaus
im Ratssaal die zweite Besprechung hinsichtlich des Dorffestes
2011 statt. Es wird darum gebeten, dass alle interessierten Teil-
nehmer an dieser Sitzung teilnehmen. Der Anmeldeschluss für
die Bewerbung ist der 30.11.2010.
Gez. Norbert Forstner, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

Protestantische Kirchengemeinde 
Sonntag, 26. September (Siebzehnter Sonntag
nach dem Dreieinigkeitsfest)
Wochenspruch:

Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
(1. Johannesbrief 5,4)

Samstag, 25. September
15-17 Uhr (in Rohrbach) Samstagstreff für Kinder von 5 -11 Jahren
Sonntag, 26. September
10.15 Uhr Gottesdienst
Montag, 27. September
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 28. September
17.00 Uhr Konfirmanden
Donnerstag, 30. September
17.00 Uhr Präparanden

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin 
So. 26.09. - 26. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Amt für die Pfarrgemeinde, Festgott-
esdienst zum 30-jährigen  Bestehen der Kath.
Frauengemeinschaft Steinweiler/Rohrbach
Kollekte für die laufenden Aufgaben der Pfarrei

11.45 Uhr Taufe des Kindes David Hoffmann, Ahornweg 3
Mo. 27.09. - Hl. Vinzenz von Paul
19.15 Uhr Rosenkranzgebet
Mi. 29.09. - Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel
17.30 - 18.15 Uhr Bürostunde
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt
Amt für Else und Erwin Röhrig, Luise Dieringer und Angehörige
und Alois Rieger, Amt für Willi Scherrer, Amt für Anneliese
Nockmann (Jahrgedächtnis), Amt für Werner Winstel
20.00 Uhr Elternabend der Erstkommunionkinder im Pfarrzen-
trum (s. Hinweis)
Do. 30.09. - Hl. Hieronymus
09.00 Uhr Hl. Messe für verst. Angehörige
Fr. 01.10. - Hl. Theresia vom Kinde Jesu- Herz-Jesu-Freitag
Vormittags Krankenkommunion (Pfarrer)
16.00 Uhr Rosenkranzandacht für Kinder 
Alle Kinder sind herzlich eingeladen!
19.15 Uhr Rosenkranzgebet 
Sa. 02.10. - Heilige Schutzengel
Lebensmittelsammlung für die „Wörther Tafel“ (siehe Hinweis)
17.30 Uhr Eucharistische Anbetung, „Stunde zur göttlichen
Barmherzigkeit“
18.30 Uhr Vorabendmesse zum Erntedankfest, Amt für die
Pfarrgemeinde mit Segnung der Erntegaben, mitgestaltet von
der Kath. Frauengemeinschaft
Nach dem Gottesdienst verteilen die Frauen gesegnetes Brot
gegen eine Spende!
Kollekte für die Sanierung des Fußbodens im Pfarrzentrum
So. 03.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis / Erntedankfest 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht, mitgestaltet vom Kirchenchor
Erstkommunion 2011
Im Jahr 2011 wird die Erstkommunion für die Kinder der 3. und
4. Klasse in Steinweiler am Sonntag, den 15. Mai 2011, in
Steinweiler gefeiert. Bei einem ersten Informationsabend für al-
le Eltern der Kommunionkinder am Mittwoch, den 29.09.2010,
um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum in Steinweiler werden neben
näheren Informationen auch die Anmeldeunterlagen ausgege-
ben. Alle Kinder der 3. und 4. Klasse in den in Steinweiler erhal-
ten eine schirftliche Einladung. Sollte jemand bis zum ersten El-
ternabend keine Einladung erhalten haben oder eine andere
Schule besuchen, möge man sich bitte bei Pastoralreferent Jä-
ger, Landauer Str. 21 (Schwesternhaus/Kindergarten), Kandel,
Tel. 07275/1239 melden!
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Lebensmittelsammlung
Lebensmittelsammlung für die Wörther Tafel Text siehe Kath.
Pfarrgemeinde St. Pius Kandel

Landeskirchliche Gemeinschaft
Bibelstunde
Evangelisches Gemeindehaus
Donnerstag, 23.09.2010, 19:00 Uhr
Info: Prediger Peter Thiessen,
Landau, Tel: (06341) 8385

Jugendrotkreuz
Einladung zur Abschlußveranstaltung 
Pfälzer Bildungsschlange
Am Sonntag, dem 19.09.2010 ab 14:00 Uhr fand
die Abschlussveranstaltung der Pfälzer Bil-
dungsschlange statt. Im Landauer Reptilium

wurden die vielen einzelnen Schlangenteile zusammengeführt
und damit die Schlange vollendet! Auch das JRK Steinweiler
war dazu eingeladen ihr Schlangenteil vor Ort zu vollenden!  Wir
waren mit einer Delegation von 9 Personen im Reptilium. Am
Ende der Veranstaltung übergaben Frau Bossert und Herr
Brechtel, der als Überraschungsgast geladen war, den teilneh-
menden Gruppen noch eine Urkunde. 
JRK im Internet
Unter www.jrk-steinweiler.de finden sie Informationen, Berichte
und Bilder über die Aktivitäten vom Jugendrotkreuz Steinweiler.
Schauen Sie doch mal wieder vorbei und machen Sie einen
Gästebucheintrag.
Kinder- und Jugendrotkreuz ab 6 Jahre
Das Alphateam trifft sich jeden Montag von 17.30 - 18.30 Uhr.
Die Retter am Dienstag von 17.00 - 18.30 Uhr.
Treffpunkt ist im DRK-Raum (Bürgerhaus, 1. OG über der Arzt-
praxis). Weitere Infos bei Markus Scherrer vor Ort oder unter
Tel. 0171-4204150

Musikverein aktuell
Auftritte
Am kommenden Sonntag, dem 26.09.2010
geht es für die Musiker nach Bruchweiler. Dort
werden die Aktiven ab 14:30 Uhr auftreten.

Die Abfahrt ist um 13:00 Uhr am Bürgerhaus.

Kulturverein aktuell
Tagesausflug
„Chrysanthemenzauber 2010“ in Lahr
Sonntag, den 17. Oktober 2010
Mitten im Herbst erblühen in Lahr die farbenfrohen Chrysanthe-
men. Tausende Kaskaden und Blütenbüsche zieren die mittel-
alterlich geprägte Altstadt. Tauchen Sie ein in dieses bunte Blü-
tenmeer und genießen Sie einen gemütlichen Einkaufsbummel
durch die Innenstadt.
Abfahrt ist am Bahnhof in Kandel. Treffpunkt ist am Kerweplatz.
Der Kulturverein sorgt für Mitfahrgelegenheiten.
Die Fahrtkosten inkl. Stadtführung betragen 10,- Euro für Mit-
glieder und 23,- Euro für Nichtmitglieder.
Für die Anmeldungen und weitere Informationen stehen Ihnen
Herr Alexander Öttl, (Tel. 06349/5857) oder Frau Margarete Eid
(Tel. 06349/5995) gerne zur Verfügung.

Vorankündigung
Tagesausflug
Bad Wimpfen - Altdeutscher Weihnachtsmarkt
Samstag, den 4. Dezember 2010

Schützenverein 1968 „Wilhelm Tell” e.V.
Bogenschützen beenden Sommersaison
Die Bogenjugend nahm wieder erfolgreich an der Bogenrunde
des Pfälzer Schützenbundes teil und konnte bei den Wett-
kämpfen super Ergebnisse erzielen. Bei den Compound Schüt-
zen konnte Yannick Ghirardinni im letzten Wettkampf noch mal
zulegen und den 1. Platz erringen. Bei den Schüler B Compo-
und belegte Jonas Gensheimer den 2. Platz auch in der Schüler
C Recurve Bogen konnte Etienne Brödel sich den 2. Platz si-
chern. In der anlaufenden Hallensaison warten neue Herausfor-
derungen auf zwei Jugendschützen die in eine höhere Klasse
wechseln - einfach toll macht weiter so.

Auch unseren Erwachsenen in ihrer ersten Sommersaison
konnten neu Erfahrungen sammeln und gute Ergebnisse ablie-
fern. Sie konnten sich bei jedem Kampf steigern und gewannen
auch dann ihren letzten Kampf. Der SV Steinweiler belegte den
10. Platz in der Pfalzliga und verpasste nur mit 20 Ringen Un-
terschied einen Relegationsplatz um an den Aufstiegskampf in
die Oberliga teilzunehmen. Rückblickend auf die Sommersai-
son ist es für unsere Bogenschützen super gelaufen. Herzlichen
Glückwunsch und weiterhin’ Alle ins Gold’
Schnuppertraining bei den Bogenschützen
Unsere Bogenabteilung lädt alle Interessierten ein: an allen
Samstagen im September findet ab 15:00 Uhr ein Schnupper-
training für Kinder und Erwachsene statt.
Einfach kommen und probieren - wir freuen uns auf Euch.
Christian Hust Gedächtnispreis
Zum Gedenken an unseren verstorbenen Vereinskollegen Chri-
stian Hust wird ab sofort jährlich im September und Oktober ein
Wanderpreis zu seinen Ehren herausgeschossen.
Um allen Mitgliedern, den verschiedenen Disziplinen und Waf-
fenarten gerecht zu werden, wird dieser Preis mit Glücksschei-
ben ermittelt. Geschossen wird mit Luftgewehr, Luftpistole oder
Bogen. Der Einsatz für eine Serie (2 Scheiben á 5 Schuß) be-
trägt 3 Euro, der Nachkauf ist beliebig möglich. Der Gewinner
wird bei der Gründungsfeier am 16. Oktober bekannt gegeben.
Vereinsmeisterschaften 2011
Ab sofort werden die Vereinsmeisterschaften für alle Klassen
und Disziplinen ausgetragen. Wir bitten um rege Teilnahme.
Bogenschießen:
Trainingszeiten für die Jugend Freitag ab 17:30 Uhr, Erwachse-
ne Samstags ab 15:00 Uhr und Sonntags ab 10:00 Uhr. Info bei
Stefan Brödel 06349/3150
Allgemeine Trainingszeiten:
Dienstag und Freitag ab 18:00 Uhr, Samstag ab 14:00 Uhr und
Sonntag ab 9:00 Uhr. Jugendtraining für Luftgewehr und Luftpi-
stole Mittwoch 18.30 Uhr bis 20 Uhr.
Info bei Kirsten Weidner 06349/9394015

FSV
Aktive

Maximiliansau - Steinweiler 4-1 (2-1)
Wie in der Rheinpfalz groß angekündigt kam es

zum Topspiel in der Kreisklasse Maxau gegen Steinweiler, un-
seren Jungs war die Wichtigkeit dieses Spieles wahrscheinlich
nicht klar, denn so wie die erste halbe Stunde war, wollte nur
der Gastgeber dieses Spiel gewinnen. Keine Leidenschaft, viele
Ausfälle, keine Aggressivität, dies war die schlechteste halbe
Stunde die wir in der bisherigen Runde gespielt haben.
In der Abwehr sehr viele Fehler, Fehler die der Gastgeber eis-
kalt ausnutzte.Durch einen Elfmeter machte man noch den An-
schlußtreffer vor der Halbzeit. In dieser Phase waren auch
Chancen da um den Ausgleich noch vor der Pause zu schaffen,
alle teilweise kläglich vergeben.  In der 2. Hälfte wurde es bes-
ser, die Halbzeitansprache der Trainer wurde umgesetzt, doch
leider die Chancen weiterhin nicht verwertet, jetzt wurde auch
noch Torsten Lutz wegen einem Foul des Feldes verwiesen,
diese Entscheidung des Schiris war sehr hart und spielent-
scheidend. Mit 10 Mann einen 2-1 Rückstand aufzuholen war
schwer. Durch einen Konter fiel das 3-1, und immer wieder die
schlechte Chancenverwertung, die uns heute das Spiel koste-
te.Kurz vor Ende dann noch das 4-1 weil unsere Mannschaft al-
les nach vorne warf.

Junioren
Juniorenspiele am kommenden Wochenende:
Fr. 24.09.
E: 18:00 FSV - Rheinzabern II   
C2: 18:00 Venningen/Fischl. - FSV
A: 19:00 Kandel - Rohrbach/FSV
Sa. 25.09.
F: 11:00 Leimersheim - FSV
D: 14:15 Rülzheim - FSV
C1: 16:00 Gosserweiler - FSV
B: 16:00 Winden/FSV - Jockgrim
Mo. 27.09.
G: 18:00 Hördt - FSV
Mi. 29.09.
G: 17:30 Bellheim - FSV
C1: 17:45 FSV - Ingenheim
Fr. 01.10.
A: 19:00 Rohrbach/FSV - Rülzheim
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Spielberichte
G-Junioren: Spielfest in Berg
Am Sonntagmorgen trafen wir uns, um die Reise nach Berg an-
zutreten. Da es vom Fussballverband leider so vorgeschrieben
ist, durften wir nur eine begrenzte Anzahl an Spielern mitneh-
men. Beim Spielfest angekommen, absolvierten wir eine Reihe
von Stationen, bei denen unsere Jüngsten die Grundlagen des
Fussballsports, wie z. B. Einwurf, Passspiel und Dribblings in-
tensiv übten.
Zum Abschluss, der ca. zwei Stunden dauernden Einheit, traten
wir noch in einer Wettbewerbsstaffel gegen die anderen anwe-
senden Vereine aus Neuburg, Kandel, Hagenbach, Winden und
Wörth an.
Teilnehmer: Felix Winkler, Hahn Christopher, Speerschneider
Luis, Urbansky Mika, Springer Olav, Brandwirth Luis, Urbansky
Mattis und Max Treu
F-Junioren: 4. Spieltag   Hatzenbühl - FSV
Im vierten Spiel der Saison taten sich unsere Jungs auswärts
gegen die Mannschaft aus Hatzenbühl anfangs sehr schwer,
gewannen aber nach einer besseren zweiten Halbzeit verdient
mit 4:7. Nachdem wir 1:0 in Rückstand gerieten glich der beste
Mann an diesem Tag Moritz Himpel zum 1:1 aus, kurze Zeit
später erzielte Laurent Laturner das 1:2 und legte das 1:3 für
Moritz Himpel vor. Kurz vor der Halbzeitpause erzielte Hatzen-
bühl den 2:3 Pausenstand. Nach der Pause begannen wir mit-
einander zu spielen und erzielten auch gleich durch ein tolles
Solo und anschließendem Zuspiel von Moritz Himpel das 2:4
durch Laurent Laturner. Zum 2:5 durfte sich Jakob Schäfer in
die Torjägerliste eintragen. Anschließend vielen noch zwei Tore
auf beiden Seiten, für unsere Jungs erzielten die Tore Laurent
Laturner zum 3:6 und unser angeschlagener Spieler Niklas
Christiani, der trotz allem ohne sich zu schonen in die Zwei-
kämpfe ging, zum 4:7 Endstand. Ein verdienter Sieg, am Zu-
sammenspiel und den Gegentoren müssen wir aber noch arbei-
ten.
Es spielten: Lennart Kötter, Moritz Himpel (2), Niklas Christiani
(1), Jannik Gensheimer, Jakob Schäfer (1), Laurent Laturner (3),
Julian Bosch, Justus Purper, Paul Speerschneider, Jakob Reiß

Junioren (Teil 2)
E-Junioren: 4. Spieltag Hatzenbühl - FSV
Die Gastgeber waren in der ersten Hälfte wacher und so lagen
wir schnell 3:0 zurück. Durch den F-Jugendspieler Laurent La-
turner gelang uns kurz vor der Halbzeitpause der 3:1 An-
schlusstreffer.
In der zweiten Hälfte war das Spiel ausgeglichener und Justus
Pfalzgraf sowie Luca Mletzko konnten zum 3:3 ausgleichen.
Leider erzielten die Gastgeber gegen Ende noch zwei Tore zum
5:3. Den Schlusspunkt setzte Oliver Claus mit einem tollen
Fernschuss zum 5:4.
Besonderer Dank an die beiden F-Jugendspieler Laurent Latur-
ner und Moritz Himpel, die uns in diesem Spiel verstärkt haben
und eine tolle Leistung abgeliefert haben.
Es spielten: Tobias Frohnheiser, David Fritz, Marco Bevier, Lu-
ca Mletzko (1), Daniel Heckert, Oliver Claus (1), Justus Pfalzgraf
(1), Moritz Himpel und Laurent Laturner (1)
A-Jugend: SpVgg Rohrbach - SV Minfeld 0:1
Nach dem deutlichen 4:0 Erfolg der Spielgemeinschaft Rohr-
bach/Steinweiler/Winden unter der Woche beim FC Berg, mus-
sten die A-Junioren am fünften Spieltag Ihre erste Saisonnie-
derlage hinnehmen. Im Spitzenspiel der bis dahin noch
ungeschlagenen Mannschaften, nahm der SV Minfeld aufgrund
der besseren Torchancen verdient die Punkte mit nach Hause
und setzt sich an der Tabellenspitze fest. Die Schwarzweißen
konnte zu keinen Zeitpunkt am die Leistungen der vorausge-
gangenen Spiele anknüpfen. Man agierte zu nervös und unprä-
zise und hatte eine zu hohe Fehlerquote im Aufbauspiel. 
Beim Stande von 0:0 gab es in der 20. Minute eine umstrittene
Szene. Patrik Wirth umspielte seinen Gegenspieler und wäre al-
lein auf den Gästekeeper zugelaufen, doch der Libero aus Min-
feld stoppte ihn kurz vor dem Strafraum mit einem Foul. Laut
Regel eine Notbremse die mit einer roten Karte geahndet wer-
den muss! Der Schiri beließ es jedoch bei einer gelben Karte.
Der folgende Freistoß blieb ohne Wirkung. Im Gegenzug unter-
lief der Viererabwehrkette ein folgenschwerer Fehler der zum
Tor des Tages führte. Das der Rückstand bis zur Pause nicht
höher ausfiel lag vor allem an Jens Subat, der sich in der Folge-
zeit mehrmals auszeichnen konnte.

In der zweiten Halbzeit zogen sich die Minfelder etwas zurück
und verlegten sich aufs Kontern, doch nur selten gelang es der
SpVgg die Angriffe sauber zu Ende zu spielen und für Torgefahr
zu sorgen. Die Niederlage sahen die Trainer Burkhard, Molzber-
ger und Merk gelassen.

Info

Vorankündigung
Der FSV veranstaltet am Samstag, den 09.10. - und nicht wie
geplant am 03.10. - seinen Bayrischer Tag. Wir bieten Ihnen
wie gewohnt beste bayrische Spezialitäten in fester und flüssi-
ger Form wie Schweinshaxen, Weißwürste mit Brezel und
natürlich Weißbier. Merken Sie sich den Termin bitte vor und
besuchen Sie uns auf unserem Sportgelände.

Fahrt gegen Hannover
Am Sonntag den 26.09.10 fahren wir zum Heimspiel des 1. FC
Kaiserslautern gegen Hannover 96. 
Anpfiff des Spiels ist um 17.30 Uhr.
Abfahrt ist um 14.30 Uhr am Kerweplatz Steinweiler. Es sind
noch Plätze frei. Anmeldung bei Thorsten Walk, Tel. 0160
90663738 oder Lothar Scheid, Tel. 06349 6498

TC
Außerordentliche Mitgliederversammlung

Der Tennisclub lädt alle Mitglieder zu einer Mit-
gliederversammlung ein für Freitag, den 01. Ok-

tober 2010, um 19.00 Uhr im Clubhaus des TC. Es finden Neu-
wahlen des gesamten Vorstands statt. Der bisherige
Vorsitzende Theo Kleinmann und die bisherige Kassenwartin
Margot Jäger bewerben sich nicht mehr für ein Amt. Wir bitten
um rege Teilnahme.

Wintertraining
Am 02. Oktober beginnt das Wintertraining in der Tennishalle in
Hatzenbühl. Wer daran teilnehmen möchte meldet sich in den
nächsten Tagen bei Theo Kleinmann, Tel. 8790.

Clubmeisterschaften Herren 60
Bei den Herren 60 haben die Clubmeisterschaften mit 6 Teil-
nehmern begonnen. Noch in dieser Woche werden die Spiele
beendet sein. Evtl. schließen sich Doppelmeisterschaften an.

Abschied
Der bisherige Vorsitzende Theo Kleinmann verabschiedet sich
als Koch mit einem Abendessen beim Clubabend am Mittwoch,
den 29.09.2010, ab 19.00 Uhr. Bei einer regen Teilnahme wür-
de man sich freuen.

Amtlicher Teil

Sprechstunde in Vollmersweiler
Jeden ersten Montag im Monat stehen Ortsbürgermeisterin Sy-
bille Rauch-Toussaint und der Beigeordnete Werner Scheidt
oder ein anderes Gemeinderatsmitglied von 17 bis 18 Uhr im
Milchhäusl zu Gesprächen zur Verfügung. 
Sollte zu einer anderen Zeit ein Gespräch gewünscht werden,
kann dies per Telefon, 06340/373, mit der Ortsbürgermeisterin
vereinbart werden.

VollmersweilerVollmersweiler
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Nichtamtlicher Teil

Protestantische 
Kirchengemeinde
Gottesdienste
Sonntag, 26.09.2019
09.15 Uhr Niederotterbach
Prot. Kirche, Pfarrerin Weismann
10.15 Uhr Freckenfeld

Prot. Kirche, Pfarrerin Weismann
Dienstag, 28.09.2010
Kirchlicher Unterricht
16.00 Uhr Freckenfeld
Präparandenstunde Gemeindehaus
16.45 Uhr Freckenfeld
Konfirmandenstunde Gemeindehaus
Pfarrer Kleppel, Tel. 06340/81447, Termine jederzeit nach Ver-
einbarung 

Amtlicher Teil

Sprechtage und Sprechzeiten
Ortsbürgermeister Roland Laubach steht montags in der Zeit
von 16.30 bis 17.00 Uhr im Rathaus zur Verfügung.
Vertrauliche Gespräche mit dem Ortsbürgermeister können
nach vorheriger telefonischer Anmeldung auch außerhalb der
offiziellen Sprechzeiten durchgeführt werden.
Notruf bei Stromausfall oder sonstigen Störungen im Energie-
versorgungsnetz des EVU Winden:
0171/7506502 (Stadtwerke BZA)

Rechnungsprüfungsausschuss tagt
Einladung zur 2. nichtöffentlichen Sitzung des Rechnungs-

prüfungsausschusses der OG Winden am 30.09.2010
Am Donnerstag, 30.09.2010, 16.00 Uhr, Verbandsgemeinde-
verwaltung Kandel, Gartenstraße 8, Sitzungssaal, findet eine
nichtöffentliche Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Winden statt. Auf der Tagesordnung stehen Themen, deren
endgültige Entscheidung dem Gemeinderat vorbehalten sind
und die in obigem Ausschuss lediglich vorberaten werden. 
Diese Bekanntmachung ergeht zur Information auch an die Mit-
glieder des Gemeinderates, die dem obigen Ausschuss nicht
angehören.
Wilfried Schowalter, Vorsitzender

Aus der letzten Gemeinderatssitzung
Am 08.09.2010 fand die 11. öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates Winden statt. Es wurde über das Ausbaukonzept der
Gehwege in der Hauptstraße (B 427) beraten. Der Gemeinderat
hat sich für die Neugestaltung der Gehwege entschieden und
das Planungsbüro Muff-Hohmann mit der Planung und Bauü-
berwachung beauftragt.  Des Weiteren wurde beschlossen,
dass die südliche Teilfläche des Gewerbegebietes „Ost“ aus
dem Flächennutzungsplan herausgenommen wird. Für den Kin-
dergarten Winden ging eine Spende in Höhe von 500,00 EUR
ein (Stiftung der VR-Bank Südliche Weinstraße). 

Seniorenkreis 
Feste Termine 

Jeden Dienstag und Donnerstag ab 14.00
Uhr Boulenachmittag im Sportzentrum. Je-
den ersten und dritten Mittwoch im Monat ab

15.00 Uhr Spielenachmittag im alten Schulhaus, Raiffeisenstr.
17.  Letzter Mittwoch im Monat: Seniorenstammtisch ab 19.00
Uhr im “Lindenstübel”. 

WindenWinden

Boulerinnen und Bouler
Die Boulerinnen und Bouler bedanken sich ganz herzlich für die
tollen Trikots, die das Bio-Land Unternehmen Achim Bauer ih-
nen zur Verfügung gestellt hat. Die Trefferquote und der Boule-
Spaß haben sich, seitdem diese Kleidung getragen wird, deut-
lich gesteigert!!

Nichtamtlicher Teil

Protestantische Kirchengemeinde
Winden/Hergersweiler
Freitag, 24.09.2010
20.00 Uhr Jugendtreff im Jugendraum im Prot.
Gemeindehaus Minfeld
Samstag, 25.09.2010

13.00 Uhr Traugottesdienst von Maren Bösherz und Patrick
Deusch
16.00 Uhr Krabbelgottesdienst in Winden, für alle Kinder ab 0
Jahre und ihre Eltern, anschließend Krabbel-Café
Sonntag, 26.09.2010
09.15 Uhr Gottesdienst; Predigtreihe „Spurensuche in der Bi-
bel: Beziehungskisten“ Die Frau an seiner Seite (Pfr.in Zeeb)
Dienstag, 28.09.2010
17.30 Uhr Sprechzeit im Pfarramt Minfeld
Mittwoch, 29.09.2010
16.00 Uhr Kinderchor (Klasse 1-4) im Gemeinderaum Winden
16.45 Uhr Jugendchor (ab Klasse 5) im Gemeinderaum Winden
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Presbyteriums im Prot. Ge-
meinderaum. Auf der Tagesordnung u.a. Jahresrechnung 2009:
Feststellung, Haushaltsplanung 2011-2012: Beratung und Be-
schlussfassung, Nachlese Gustav-Adolf- und Kirchfest - Termi-
nierung Kirchfest 2011, Vorplatzgestaltung Kirche: Nachlese
Einweihung, Sachstand, Kirchenkino am 30.10.. Interessierte
Zuhörer sind herzlich willkommen.
Donnerstag, 30.09.2010
Präparandenunterricht fällt aus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Prot. Gemeinderaum
Freitag, 01.10.2010
20.00 Uhr Jugendtreff im Jugendraum im Prot. Gemeindehaus
Minfeld
Samstag, 02.10.2010
18.00 Uhr Abendgottesdienst in Winden
Krabbelgottesdienst am 25.09. in Winden
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 0 und ihre Eltern zum
nächsten Krabbelgottesdienst mit anschließendem Krabbel-
Café am 25.09. um 16.00 Uhr in der Kirche in Winden. Thema:
„Früchte haben viele Farben …“ 
Kinderchor und Jugendchor haben sich geteilt
Wie vereinbart, hat sich nach der Rotasia-Aufführung der Kin-
der- und Jugendchor in einen Kinderchor (Klasse 1-4) und ei-
nen Jugendchor (ab Klasse 5) geteilt. Die Proben des Kinder-
chores sind wöchentlich von 16.00 bis 16.00 Uhr. Der
Kinderchor probt 14-täglich im Anschluss von 16.45 bis 17.30
Uhr. Derzeit findet die Proben wieder im Gemeinderaum in Win-
den statt. Teilung heißt aber nicht, dass die beiden Chöre nicht
ab und zu zusammen auftreten können …
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Babysitterbörse
Vermittlung von Babysittern und Babysittersuchenden: Tel.
07275-8164
Prot. Pfarramt, Tel. 07275-913080
Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de
Internet: www.kirche-minfeld-winden.de

Sportfreunde “Germania”
Ergebnisse 1. und 2. Mannschaft:

Punktspiele vom 19.09.2010:
SF Germania Winden II - FV Queichheim II 4 :
3

In einem wirklich guten Spiel zweier Reserve Mannschaften ge-
lang den Gastgebern ein insgesamt verdienter Sieg. Allerdings
war dieser in der starken Schlussoffensive der Gäste-Kraftver-
lust der Gastgeber ? - noch gefährdet.
Torschützen für Winden waren Stefan Sindermann (3mal) und
Heiko Lang.
SF Germania Winden I - SV Erlenbach II 3 : 0
Das hatten sich die Gastgeber leichter vorgestellt. Es dauerte
eine Stunde Spielzeit, ehe der aufgerückte Libero Michael Mey-
er das 1:0 erzielen konnte.
Danach sorgte Sebastian Öxler und noch einmal Michael Meyer
für klare Verhältnisse. Besonderen Dank gilt dem Verein aus Er-
lenbach, der aufgrund der Winnemer Kerve auf sein Heimrecht
verzichtete!

Vorschau 1. und 2. Mannschaft:

Sonntag, den 26.09.2010 
Punktspiele
FV Leimersheim II - SF Germania Winden II, Anstoß: 14:00 Uhr 
SF Germania Winden I - SV Herxheimweyer, Anstoß: 16:00 Uhr

Ergebnis AH Mannschaft:

vom 16.09.2010 Freundschaftsspiel in Winden:
SF Germania Winden AH - Neupotz AH 7 : 3 (3 : 2)
Im Rahmen dieses Kerwespiels erfolgte die Verabschiedung
des Sportfreundes Peter Foos von seiner aktiven AH Phase. Es
entwickelte sich ein munteres Spiel, was der Gast aus Neupotz
in der ersten Halbzeit noch auf Augenhöhe mit dem knappen
Rückstand offen halten konnte.
In der zweiten Halbzeit wechselte der Gastgeber kräftig durch
und hatte konnte endlich wieder einen auch in dieser Höhe ver-
dienten Erfolg erzielen.
Wichtig war der Treffer zum 4:2 durch den Sportfreund Dietmar
Michael, der Winden bei einem kurzem Wackler - das Flutlicht
war schuld - endgültig auf die Erfolgsstraße brachte. Eine ge-
lungene Premiere für das anstehende Pokalspiel am
22.09.2010.
Torschützen für Winden waren Peter Foos, Walter Härdter,
Eckhard Kast, Dietmar Michael, Norbert Öxler (2mal) und Tycho
Seeger.

Vorschau AH Mannschaft:
Mittwoch, den 22.09.2010 
Pokalspiel Ü32 in Winden SF Germania Winden AH - Rohrbach
AH, Anstoß um 19:30 Uhr
Samstag, den 25.09.2010 
Freundschaftsspiel in Winden SF Germania Winden AH - Ram-
berg AH, Anstoß um 18:00 Uhr

Jugendabteilung

Jugendtrainersitzung
Am Freitag, 24. September findet um 20:00 Uhr im Clubhaus
der Sportfreunde Winden eine Besprechung für alle Jugendtrai-
ner der Sportfreunde Germania Winden statt. Um rege Beteili-
gung wird gebeten. 
Spezialtraining für Torwarte der Jugendmannschaften
Das Spezialtorwarttraining mit unserem Torwart der 2. Mann-
schaft Kai Kunz hat positive Resonanz bei den Jugendtorwar-
ten gefunden. Bislang nehmen 2-3 Torwarte an diesem Inten-
sivtraining teil. Bereits nach nur zwei Trainingseinheiten zeigten
sich bereits deutliche Leistungssteigerungen bei unseren Ju-
gendtorwarten. Auch der Torwart unserer F2-Mannschaft Mi-
guel Kast zeigte sich begeistert von diesem Training : „Es
macht sehr viel Spaß und ich habe viele neue Dinge gelernt.
Gerne ich weiter zum Torwarttraining. Und Kai Kunz ist ein tol-
ler Ausbilder !“. Im Training werden Grundlagen, Technik und
Erfahrungen weitergeben. 

Auch alle anderen Torwarte unserer Jugendmannschaften sind
zu diesen Torwarttrainings herzlichst eingeladen. Das nächste
Training findet am 28. September 2010 statt. Wir bedanken uns
bereits jetzt für ihr vorbildliches Engagement bei Kai Kunz.
Spielergebnisse unserer Jugendmannschaften:
A SG Rohrbach / Winden – SG Minfeld / Freckenfeld 0 : 1
B SG Winden / Rohrbach – FC BW Minderslachen 8 : 1
D7 TuS Schaidt - SV Minfeld (Winden) II 11 : 1
D11 ASV Erlenbach - SV Minfeld (Winden) 2 : 3
F1 SV Oly. Rheinzabern II – Germania Winden II (Minfeld) 1 : 7
F2 TuS Schaidt - Germania Winden II (Minfeld) 2 : 0
SG = Spielgemeinschaft. Bei (Winden) spielen Spieler der
Sportfreunde Winden über das Zweitspielrecht in der Mann-
schaft des zuerst genannten Vereins.
Spielberichte :
F1-Jugend: 
SV Olympia Rheinzabern II - 
SF Germania Winden (SV Minfeld) 1 : 7 (0 : 1) 
Auch im zweiten Spiel gegen den SV Olympia Rheinzabern II in
dieser noch jungen Vorrunde taten wir uns in der ersten Halb-
zeit sehr schwer den kompakten Abwehrriegel der Gastgeber
zu durchbrechen. 
So konnten unsere Jungs erst in der zweiten Hälfte der ersten
Halbzeit eine 1:0 Führung durch einen Weitschuss erzielen. In
der 2. Halbzeit konnte dann unsere Mannschaft durch einige
sehenswerte Spielzüge die Rheinzaberner Abwehr direkt in Be-
drängnis bringen und dadurch die Führung aus der ersten
Spielhälfte weiter, auf den für unsere Mannschaft verdienten
Endstand von 7:1 ausbauen.
Torschützen: Roland Bechtold (1), Rico Gemmar (1), Luca
Schmaltz (2) und Mark Wartenberg (3).
F2-Jugend: 
TuS Schaidt - Germania Winden II (SV Minfeld) 2 : 0 (1 : 0)
Eine unglückliche, aber gerechte Niederlage in Schaidt. Unsere
Mannschaft knüpfte nahtlos an die Lauf- und Zweikampfbereit-
schaft der letzten Spiele an, konnte jedoch leider keine der
zahlreichen Torchancen nutzen. Durch eine kleine Unaufmerk-
samkeit in der Defensive viel dann das glückliche 1:0 für die
TuS Schaidt. Bis zu diesem Zeitpunkt hatte unsere junge F2,
die um einen Kopf größeren Spieler der TuS Schaidt ganz gut
im Griff. Durch eine Ecke fiel dann kurz nach der Pause das 2:0,
unser Team gab trotzdem nicht auf und bemühte sich engagiert
den Anschluss herzustellen, leider vergeblich. Insgesamt war
es aber eine gute Mannschaftsleistung in der alle Bereiche ei-
nen tollen Job gemacht haben. Ganz besonders hervorzuheben
waren unsere kampfstarken Verteidiger Julian Stürz und Leon
Kettering. Auch die große Laufbereitschaft von Jannik Filpe,
Lukas Frannek, Tim Stelzner und Stella Licht zeigte das Enga-
gement unserer Offensivkräfte. Auch der von Kai Kunz trainierte
Torwart Miguel Kast zeigte eine solide Leistung. Ganz beson-
ders erfreulich ist die sportliche Entwicklung unserer Mittelfeld-
spieler Jana Didszonat und Niklas Ellrich, die durch engagiertes
Zweikampfverhalten gefielen. 
Es spielten: Miguel Kast - Julian Stürz, Leon Kettering – Jannik
Filpe, Niklas Ellrich, Jana Didszonat – Lukas Frannek, Stella
Licht, Tim Stelzner. 
B-Jugend 
SG Winden / Rohrbach / Steinweiler – 
FC BW Minderslachen 8 : 1
Ein auch in dieser Höhe verdienter Sieg der Heimmannschaft,
die zudem noch einige klare Chancen ausließ. Nach der hohen
Niederlage in Völkersweiler zeigte unsere Mannschaft endlich
ihre Qualitäten im spielerischen und vor allem im kämpferi-
schen Bereich. Aus einer sicheren Abwehr wurde klug nach
vorne gespielt, so das die Tore aufgrund der klaren Überlegen-
heit zwangsläufig fallen mussten. Unser besonderer Dank gilt
Jens Subat, der nach Erkrankung unser Torwarts kurzfristig
einsprang und ein starker Rückhalt war. Eine tolle Leistung.
Weiter so!
Torschützen: je zweimal Kevin Graf, Jens Traub, Matthias
Schäfer, Lars Walter
Unsere nächsten Spiele :
Freitag, 24.9.2010
18:00 Uhr in Winden F1 Sportfreunde Winden (Minfeld) – 
FC Vikt. Neupotz
18:00 Uhr in Venningen C9 TSV Venningen – FSV Steinweiler
(Winden)
19:00 Uhr in Kandel A VfR Kandel - SG Rohrbach / Winden



Kandel - 44 - Ausgabe 38/2010

Samstag, 25.9.2010
11:00 Uhr in Winden F1 Sportfreunde Winden II (Minfeld) – FC Berg
13:00 Uhr in Essingen D7 VfL Essingen – SV Minfeld II (Winden)
15:00 Uhr in Maximiliansau D FVP Maximiliansau – SV Minfeld
(Winden)
16:00 Uhr in Neupotz E FC Vikt. Neupotz II – Sportfreunde Winden
16:00 Uhr in Winden B SG Winden / Rohrbach – TSG Jockgrim
16:00 Uhr in Gossersweiler C SV Gossersweiler – FSV Stein-
weiler (Winden)
Dienstag, 28.9.2010
17:45 Uhr in Steinweiler C 
FSV Steinweiler (Winden) – SV Ingenheim
SG = Spielgemeinschaft. Bei (Winden) spielen Spieler der
Sportfreunde Winden über das Zweitspielrecht in der Mann-
schaft des zuerst genannten Vereins.

Überblick der aktuellen Trainingszeiten unserer Jugend-
mannschaften:
G-Jugend (2004 u. jünger) 
Mittwoch um 17:30 Uhr am Sportplatz Winden
F-Jugend (2002/2003) 
Mittwoch & Freitag um 17:30 Uhr am Sportplatz Winden
E-Jugend (2000/2001) 
Dienstag & Donnerstag um 17:30 Uhr am Sportplatz Winden 
D-Jugend (1998/1999) 
Dienstag & Donnerstag um 17:30 Uhr am Sportplatz Minfeld
C-Jugend (1996/1997) 
Dienstag & Donnerstag um 17:30 Uhr am Sportplatz Steinweiler
B-Jugend (1994/1995) 
Montag & Mittwoch um 19:00 Uhr am Sportplatz Winden
A-Jugend (1992/1993) 
Dienstag & Donnerstag um 18:00 Uhr am Sportplatz Rohrbach
Torwarttraining alle Jugenden Dienstag um 17:30 Uhr am
Sportplatz Winden
In Abstimmung mit den Trainern können sich ggf. die Trainings-
zeiten ändern. 

Was sonst noch interessiert

Abschlepp- und Pannenhilfe
Kandeler Abschleppdienst und Pannenhilfe (KAD) - Tag und
Nacht dienstbereit.
In der Zeit von 07.00 bis 18.00 Uhr, Tel.: 07275/95610
In der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr, Tel.: 07275/3792
Funktelefon-Nr. 0170/4379889

Abschleppdienst und Pannenhilfe (auch bei Unfällen):
Firma Frey & Söhne, Saarstr. 8, Minfeld, Tel.: 07275/98940,
Tag und Nacht einsatzbereit.

KomZu RLP im November 2010
Der GStB lädt, gemeinsam mit dem Innenministerium und con-
sortium-s, am 08. und 09. November 2010 zur KomZu RLP
nach Trier ein. Bereits in 2009 präsentierte der GStB in der
Mainzer Rheingoldhalle das neue Messekonzept: Die „Kommu-
nale Zukunft Rheinland-Pfalz - KomZu RLP“ als Weiterbil-
dungs- und Austauschplattform von Kommunen für Kommu-
nen. Die bewährte Kombination von Ausstellung, Workshops
und Foren steht in diesem Jahr unter dem Motto „Nachhaltig-
keit: Jetzt.“ und bietet den beteiligten Akteuren eine zentrale
Plattform zum aktiven Dialog und Erfahrungsaustausch. Im Mit-
telpunkt des Programms stehen die Themenbereiche Energie,
Datenanbindung, Daseinsvorsorge, Mobilität und Touristik. Ak-
tuell werden mehr als 1.000 kommunale Entscheider - die ge-
samte rheinland-pfälzische Verwaltungsspitze - sowie zahlrei-
che Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft erwartet.
Weitere Infos unter www.komzurlp.de.

www.gstbrp.de

Gemeinde- und Städtebund
Rheinland-Pfalz
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gepfl., Tel. 0174/8517177
,-59.000,oStellpl., sof. frei, -Pkw

ca. 45 qm Wfl., m. Balk. + KR, inkl.
2 ZKB, WC,Bad Bergzabern, ETW, 

0157/87563210
Zahle gut. Tel.a. ältere Modelle. 

Kaufe gebr. Pelze u. Lederjacken,

211 7 311
sein. Hole es selbst ab. Tel. 0178 /
jahr ist egal. Muss nicht fahrbereit
bis 50 Euro. Zustand, Marke u. Bau-
Suche für Hobbyzwecke ein altes Auto
Bitte melden.

Bad Bergzabern • Rülzheim • Bellheim • Herxheim •
Offenbach • Kandel • Germersheim • Jockgrim •
Hagenbach • Wörth • Landau-Land • Lingenfeld •

Maikammer

Anzeigenschluß: freitags 9.00 Uhr beim Verlag
Tel. 0 65 02 - 91 47 0

Die PPPPrivate KKKKlein-AAAAnzeige
erscheint in über 76.000

pfälzischen Haushaltungen in
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